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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

KKLUUGEE KKÖÖPPFFEE  
KKAAUFFENN JEETTZZTT &&  
SSPAAREEN RIICCHTTIIGG!

GILT AUCH FÜR NEUBEZUG 

ALLER FABRIKATE

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

WINTERPREIS-MARKISEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Nächsten Urlaub schon
geplant?
Vorschlag:
Mit der AWO Oberlar in den Spessart

AWO Oberlar - Wir im
Quartier - 5. Irischer Abend

Der Vdk Ortsverband
Troisdorf informiert
Termine in der Woche
und für Berufstätige am Abend

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 23. 23. 23. 23. 23. bis 28. bis 28. bis 28. bis 28. bis 28. September September September September September
Bereits jetzt die Vorfreude auf den
nächsten Urlaub sichern. Das geht
ganz einfach mit der AWO Ober-
lar. Denn es ist wieder soweit: Die
nächste Urlaubs- und Erlebnisrei-
se per Bus kann ab sofort gebucht
werden. Dieses Mal geht es di-
rekt in das „Herz Deutschlands“,
den Spessart. Die Unterbringung
inklusive Halbpension erfolgt in
einem gehobenen Mittelklasse-
Hotel in Weibersbrunn. Das Aus-
flugspaket, das im Reisepreis ent-
halten ist, beinhaltet unter sach-

kundiger Leitung Stadtführungen
in Würzburg  und Aschaffenburg
sowie eine Schlossführung im
Wasserschloss Mespelbrunn und
eine Main-Schifffahrt ab Veits-
höchheim. Außerdem ist auf der
Hinreise ein Aufenthalt in Frank-
furt und auf der Rückreise in Mon-
tabaur geplant. Weitere Informa-
tionen und die Buchungsunterla-
gen erhalten Sie bei Monika Lap-
pe unter 02241 / 41910, per E-
Mail: lappemo2@gmail.com oder
in der Geschäftsstelle der AWO
Oberlar, Sieglarer Straße 66-68.

Wer wissen will, wie lecker der
irische Kartoffel-Kohl-Eintopf „Col-
cannon“ ist und wie gut dazu die
Musik von der Band Séamus
passt, der sollte sich den 12. April
für den 5. Irischen Abend bei der
AWO-Oberlar vormerken. In ge-
wohnt unterhaltsamer Weise wird
Séamus in den Räumen der AWO-
Oberlar Pub-Atmosphäre entste-
hen lassen. Da darf Guinness und
eben „Colcannon“ nicht fehlen.
„Séamus“ sind sechs Musiker-
innen und Musiker aus dem Rhein-
land mit starkem Troisdorfer Be-
zug. Zum Repertoire gehören
Songs und Tunes aus dem Bereich
des Celtic-Folk. Neben Gitarre
und Keyboard kommen Akkorde-
on, Querflöte und mehrerer iri-

schen Whistler zum Einsatz sowie
Cajon und Bodhrán.
Die Rhythmik der Stücke verführt
schnell zum Mitklatschen oder
auch Mitsingen.
Das Colcannon wird von Saskia
Gehm, Chefin des „Grill auf 3 Rä-
dern“, vor Ort frisch zubereitet
und serviert.
Es gibt Eintrittskarten wahlweise am
Stehtisch ohne Essen oder Eintritts-
karten mit Sitzplatz inkl. Essen.
Der 5. Irische Abend der AWO und
Séamus findet am 12. April um 19
Uhr, in den Räumen der AWO Ober-
lar, Sieglarer Str. 66-68, Troisdorf-
Oberlar, statt.
Einlass ist um 18 Uhr.
Kartenvorverkauf in unserer Ge-
schäftsstelle hat begonnen.

Sehr geehrte Mitglieder und
Ratsuchende, die Mitglied werden
wollen, wir möchten uns zukünftig
nicht nur am Donnerstag und auch
nach 17 Uhr für Sie Zeit nehmen.
Beachten Sie aber, dass wir hier
im Ov Troisdorf ehrenamtlich für
Sie tätig sind und Termine nur

nach vorheriger Absprache statt-
finden.
Terminanfragen richten sie per E-
Mail an ov-troisdorf@vdk.de.
VVVVVorororororabeinladung/Tabeinladung/Tabeinladung/Tabeinladung/Tabeinladung/Tagesordnung zuagesordnung zuagesordnung zuagesordnung zuagesordnung zu
unserer Jahreshauptversammlungunserer Jahreshauptversammlungunserer Jahreshauptversammlungunserer Jahreshauptversammlungunserer Jahreshauptversammlung
auf unserer Internetseite.auf unserer Internetseite.auf unserer Internetseite.auf unserer Internetseite.auf unserer Internetseite.
Ihr Vorstand
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Jung, jeck & jeil
bei der AWO-Hütte
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Troisdorf
Friedrich-Wilhelms-Hütte

Unter diesem Motto, das wir uns
von unserem Jugenddreigestirn
„geborgt“ haben, fand unsere
diesjährige Karnevalsparty statt.
Bunt kostümiert und mit großer
Vorfreude aller Jecken startete
Mister Musik Jürgen Vorrath ge-
konnt wie immer mit seinem kar-
nevalistischen Unterhaltungspro-
gramm. Neben gelungener Mu-
sikauswahl fand er auch immer
wieder Zeit, unsere Gäste mit
Witz und flotten Sprüche zu un-
terhalten. Als erster Höhepunkt
wurde dann unser Jugenddreige-
stirn Prinz Ben I., Jungfrau Luana
I. und Bäuerin Toni I. mit großem
Gefolge empfangen. Das dann fol-
gende Bühnenprogramm von den
Dreien war phänomenal. Sie
brannten ein Feuerwerk an Ge-
sang, Tanz und guter Laune ab,
wie es manch Erwachsenen nicht
gelingt. Unser stellvertretender
Vorsitzender Ralf Kippermann
wurde dann noch mit dem Sessi-
onsorden versehen. Gleiches wur-
de unserem ältesten Gast,
immerhin 90 Jahre alt, zu Teil. Mit
Standing Ovation wurde das Drei-
gestirn verabschiedet. Wir wün-

schen den Dreien weiterhin eine
großartige Session mit dem Hö-
hepunkt beim Zoch in unserem
Veedel am hoffentlich sonnigen
Rosenmontag. Als nächster Pro-
grammpunkt stand nun das „Co-
lonia Duett vun de Hött“ vor der
Tür. Unnachahmlich brannten
Edith Fischer-Mende und Rebec-
ca Stahl vom Damenkomitee Halt
Pohl eine Pointe nach der ande-
ren auf der Bühne ab. Auch sie
wurden dann mit einem donnern-
den „dreimool Hött Alaaf“ verab-
schiedet. Wenn man bedenkt,
dass wir uns tags zuvor fast der
Wetterlage beugen wollten und
über eine Absage nachgedacht
hatten, so sind wir mehr als hap-
py, dass Sie, liebe Gäste, uns be-
stätigt haben, die Karnevalsparty
doch durchzuführen. Unser Dank
gilt insbesondere auch unserem
Helferteam Sandra, Claudia, Bet-
tina, Heike und Andrea für ihre
Unterstützung. Wir wünschen
nunmehr allen Mitgliedern noch
eine schöne Session und verblei-
ben mit „dreimool Hött Alaaf“ bis
zum nächsten Jahr.
Der Vorstand
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Doppelkopf in unserer Begegnungsstätte
AWO Troisdorf-Mitte

Jahreshauptversammlung
der Schützenbruderschaft St. Hubertus Oberlar

Suchen Sie Unterhaltung? Haben
Sie Lust auf ein Kartenspiel?
Dann kommen Sie doch einmal
unverbindlich donnerstagnachmit-donnerstagnachmit-donnerstagnachmit-donnerstagnachmit-donnerstagnachmit-
tags um 14 Uhrtags um 14 Uhrtags um 14 Uhrtags um 14 Uhrtags um 14 Uhr zum Doppelkopf-Doppelkopf-Doppelkopf-Doppelkopf-Doppelkopf-
spielenspielenspielenspielenspielen in unsere Begegnungs-
stätte Am Wilhelm Hamacher-Platz

12. Sie werden eine Truppe netter
Menschen kennenlernen, die sie
freundlich empfangen werden.
Sie können Doppelkopf? Umso
besser. Sie möchten Doppelkopf
lernen? Wir bringen es Ihnen
gerne bei. Bei Kaffee und Kuchen

haben sie die Möglichkeit, sich
erst einmal auszutauschen.
Danach geht’s los. Doppelkopf ist
ein Spiel, dem sich keiner entzie-
hen kann. Wer einmal das Spiel
kennt, wird regelrecht süchtig
danach. Wir freuen uns, Sie in un-

serer Runde begrüßen zu können.
Sprechen Sie unsere Mitarbeiter/
in in der Begegnungsstätte am
Wilhelm-Hamacher-Platz 12 an,
oder informieren Sie sich telefo-
nisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Am Freitag, 19. Januar, begrüßte
Brudermeister Roland Trömpert
unsere Schützenschwestern und
Schützenbrüder sowie unseren
Präses Hermann-Josef Zeyen und
unsere Königin Ljudmila I. zur Jah-
reshauptversammlung. Nach dem
Gedenken an unsere Verstorbe-
nen wurde mit Feststellung der
Beschlussfähigkeit zur Tagesord-

nung übergegangen. Roland Tröm-
pert bedankte sich bei allen An-
wesenden für die fleißige, kon-
struktive und herzliche Zusam-
menarbeit. Besonderer Dank galt
dem Erfolg des Herbstbasars, wo-
durch Spenden an St. Klara,
„Troisdorf Hilft“ und „Mahlzeit +“
übergeben werden konnten. An-
schließend wurden detailliert alle

Berichte des Vorstandes vorge-
tragen. Nach dem Bericht der Kas-
senprüfer wurde auf deren Antrag
hin dem gesamten Vorstand Ent-
lastung erteilt.
In diesem Jahr standen die Neu-
wahlen aller 2. Vorstandsmitglie-
der an. Für die einzelnen Funktio-
nen wurden folgende Mitglieder
gewählt:

2. Brudermeister - Raimund Heil;
2. Kassier - Helga Ackermann; 2.
Geschäftsführer - Ljudmila Zan-
der; 2. Schießmeisters - Raimund
Heil; 2. Beisitzers - Liesel Heil; 2.
Fahnenträger - Herbert Niessen
Als 2. Kassenprüfer für das Ge-
schäftsjahr 2023 wurde Henryk
Köhler gewählt. Alle gewählten
Mitglieder nahmen die Wahl an.
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Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro, wir geben Ihnen persönliche Tipps und Infos 
für Ihren nächsten Traumurlaub! Herzlichst Ihr Team vom TUI Reise Center in Hennef.

Wünsche erfüllen mit dem

TUI Kinderfestpreis
                       ab 111 €

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

*  Die saisonabhängigen TUI Kinderfestpreise gelten für Kinder von 2-12 Jahren (in ausgewählten Hotels bis 15 Jahren) im Zimmer zweier Vollzahler für Pauschalreisen vom 
15.03. bis 30.09.24 (letzte Rückreise) in teilnehmenden TUI Hotels (7-14 Nächte, inkl. Basisverpflegung) mit ausgewählten Flügen bei gleichem Abflug- und Ankunftsflug-
hafen: begrenztes Kontingent, buchbar vom 06.12.23 bis 13.02.24,  TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover

TUI Kinderfestpreis ab € 149
Beach Club Font de Sa Cala 

4
   

Mallorca / Font de Sa Cala

Familienurlaub mit Spaß und Sport unmittelbar
am feinen Sandstrand, erstklassiger Hotelkomfort
7 Nächte Halbpension Plus im Doppelzimmer inkl. Flug
z.B. am 06.05.2024 ab Flughafen Köln

pro Person                                        ab € 736*

TUI Kinderfestpreis ab € 149
Anemos Luxury Grand Resort 

5

Kreta / Georgioupolis

Hier wird Luxus großgeschrieben, vier gemeinsame
und viele private Pools, Aura-Spa, Kinderclub/Miniclub
7 Nächte Halbpension im Doppelzimmer inkl. Flug
z.B. am 04.05.2024 ab Flughafen Köln

pro Person                                        ab € 976*
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Müllekovener Dreigestirn 2024
zieht gut gelaunt durch die Säle
Beste Stimmung und ein abwechslungsreiches,
jeckes Programm für die Herrscher im Müllekovener Fastelovend

Zur Halbzeit der laufenden Kar-
nevalssession blickt das Mülle-
kovener Dreigestirn bereits auf
eine Vielzahl an unterschiedlichen

Gruppenfoto im Rahmen der Kölschen Mess in Sankt AdelheidGruppenfoto im Rahmen der Kölschen Mess in Sankt AdelheidGruppenfoto im Rahmen der Kölschen Mess in Sankt AdelheidGruppenfoto im Rahmen der Kölschen Mess in Sankt AdelheidGruppenfoto im Rahmen der Kölschen Mess in Sankt Adelheid

Auftritten zurück. Dabei begeis-
tern Prinz Frank I., Bauer Jörg undPrinz Frank I., Bauer Jörg undPrinz Frank I., Bauer Jörg undPrinz Frank I., Bauer Jörg undPrinz Frank I., Bauer Jörg und
JungfrJungfrJungfrJungfrJungfrau au au au au TTTTTineineineineine die Jecken im Rhein-
land, egal ob beim Empfang in der

kleinen Kneipe oder beim Auftritt
im großen Saal auf diversen Sit-
zungen. Dabei sind die Auftritte
nicht nur auf Troisdorf beschränkt.

Überall, wo Stimmung angesagt
ist, ist das Dreigestirn mit von der
Partie. Selbst wenn man mit den
Adjutanten Björn, Marko, MichaAdjutanten Björn, Marko, MichaAdjutanten Björn, Marko, MichaAdjutanten Björn, Marko, MichaAdjutanten Björn, Marko, Michaelelelelel

Das Dreigestirn mit Bürgermeister Alexander Biber auf der Seniorensit-Das Dreigestirn mit Bürgermeister Alexander Biber auf der Seniorensit-Das Dreigestirn mit Bürgermeister Alexander Biber auf der Seniorensit-Das Dreigestirn mit Bürgermeister Alexander Biber auf der Seniorensit-Das Dreigestirn mit Bürgermeister Alexander Biber auf der Seniorensit-
zung in Müllekovenzung in Müllekovenzung in Müllekovenzung in Müllekovenzung in Müllekoven Das Dreigestirn singt seinen Sessions-Hit auf der Bühne.Das Dreigestirn singt seinen Sessions-Hit auf der Bühne.Das Dreigestirn singt seinen Sessions-Hit auf der Bühne.Das Dreigestirn singt seinen Sessions-Hit auf der Bühne.Das Dreigestirn singt seinen Sessions-Hit auf der Bühne.
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des Ortsring Troisdorf-Sieglar 20242024

Rheinveilchen Pänz vom Rhing

Kartenvorverkauf ab dem 05.12.2023:

Parfümerie am Schirmhof, Kerpstraße 9, Troisdorf-Sieglar,

VR-Bank Sieglar, Christian-Esch-Str.1, Troisdorf-Sieglar,

Kreissparkasse Köln, Kerpstraße 30, Troisdorf-Sieglar

und  KEMPES FEINEST

DJ Zimmermann

am 08. Februar 2024
Weiberfastnacht

im Bürgerhaus Zur Küz ab 14.00 Uhr

Mit BIG MAGGAS

Eintritt: Vorverkauf 18,00Euro 
Tageskasse 20,00Euro

odododododer Per Per Per Per Patrickatrickatrickatrickatrick nur zu Besuch er-
scheint, es herrscht immer eine
ausgelassene freudige und jecke
Stimmung rund um das Dreigestirn.
Vor allem am vergangenen Wo-
chenende durfte man zwei abso-
lute Sessions-Highlights erleben:
zunächst am Samstag ein echtes
Heimspiel mit dem Auftritt auf der
Müllekovener Seniorensitzung im
ausverkauften „Krähenhorst“, die
mit einem Programm der Spitzen-
klasse aufwartete. Die Stimmung
war am absoluten Höhepunkt, als
das Dreigestirn mitsamt musika-
lischer Begleitung durch das Tam-
bourcorps Germania Müllekoven
und seinem großem Gefolge in
den festlichen Saal einzog. Das
Dreigestirn ließ sich gebührend
feiern und präsentierte ihre tol-
len Sessions-Hits. Erst nach einer
Zugabe dufte man den Saal ver-
lassen. Der nächste emotionale
Höhepunkt stand dann schon am
nächsten Morgen auf dem Pro-
gramm, eine selbst organisierte
Kölsche Mess. Die Kirche Sankt
Adelheid war bestens besucht mit
Karnevalisten, nicht nur aus Mül-
lekoven. Der jecke Mundart-Got-
tesdienst, zelebriert von Diakon
Thomas Moormann und dem alt-
katholischen Pastor Robert Geß-
mann, wurde durch Texte, Gebe-
te, Fürbitten und Leedcher - alles
in kölscher Muttersproch - herr-

lich abgerundet. Neben Thomas
Moormann und Robert Geßmann
gilt ein herzliches Dankeschön
dem Frauenchor und dem Tam-
bourcorps Germania Müllekoven
sowie dem Organisten an der Or-
gel Stephan Weidenbrück.
Am kommenden Samstag, 27. Ja-Samstag, 27. Ja-Samstag, 27. Ja-Samstag, 27. Ja-Samstag, 27. Ja-
nuarnuarnuarnuarnuar,,,,, lädt dann das Dreigestirn lädt dann das Dreigestirn lädt dann das Dreigestirn lädt dann das Dreigestirn lädt dann das Dreigestirn
zum eigenen zum eigenen zum eigenen zum eigenen zum eigenen TTTTTollitäten-Empfangollitäten-Empfangollitäten-Empfangollitäten-Empfangollitäten-Empfang
in die Hofburg,in die Hofburg,in die Hofburg,in die Hofburg,in die Hofburg, Gaststätte  Gaststätte  Gaststätte  Gaststätte  Gaststätte AltAltAltAltAlt
Bergheim, einBergheim, einBergheim, einBergheim, einBergheim, ein und freut sich auf
eine ausgelassene Stimmung mit
befreundeten Tollitäten aus Trois-
dorf und der Region.
Ab dann sind es nur noch wenige
Tage bis zum mit Spannung erwar-
teten Karnevalszug in Müllekoven.Karnevalszug in Müllekoven.Karnevalszug in Müllekoven.Karnevalszug in Müllekoven.Karnevalszug in Müllekoven.
Dieser findet traditionell anDieser findet traditionell anDieser findet traditionell anDieser findet traditionell anDieser findet traditionell an
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalssoalssoalssoalssoalssonntag,nntag,nntag,nntag,nntag,     11.11.11.11.11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
ab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhr, statt. Eine bunte Nar-
renschaft wird durch den Ort zie-
hen. Am Ende des Zuges erwartet
die vielen gut gelaunten Jecken
am Straßenrand das große Gefol-
ge und natürlich das Dreigestirn.
Vom herrlich geschmückten Wa-
gen werden sie es Kamelle reg-
nen lassen. Alle Jecken sind herz-
lich eingeladen, mit dem Dreige-
stirn den Höhepunkt der Session
zu erleben und bei hoffentlich herr-
lichem Sonnenschein zusammen
zu singen und zu schunkeln. Ganz
herzlich bedankt sich das Dreige-
stirn an dieser Stelle bei allen
Unterstützern, Sponsoren, und na-

türlich bei allen Jecken, die dem
Dreigestirn immer einen so herz-
lichen und jecken Empfang berei-

ten. In diesem Sinne: dreimol vun
Hätze Müllekovve Alaaf!
Euer Dreigestirn mit Euer Dreigestirn mit Euer Dreigestirn mit Euer Dreigestirn mit Euer Dreigestirn mit AdjutantenAdjutantenAdjutantenAdjutantenAdjutanten

Feier-Bad in der Menge für das DreigestirnFeier-Bad in der Menge für das DreigestirnFeier-Bad in der Menge für das DreigestirnFeier-Bad in der Menge für das DreigestirnFeier-Bad in der Menge für das Dreigestirn
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Maximales Wohlfühlerlebnis garantiert
AGGUA hebt Sauna-Service auf neues Niveau
Das AGGUA TROISDORF setzt
neue Maßstäbe beim Service am
Gast in der Sauna: Zwei erfahrene
Mitarbeiter haben sich weiterge-
bildet und präsentieren nun als
qualifizierte Saunameister ein noch
anspruchsvolleres Saunaerlebnis.
Lea und Pascal haben nicht nur
umfassendes theoretisches Wis-
sen in Anatomie, Physiologie so-
wie therapeutischen und medizi-
nischen Wirkungsweisen des Sau-
nabadens erworben, sondern vor
allem ihr praktisches Know-how
unter professioneller Anleitung
erweitert. Dazu gehörten die
Durchführung von Saunazeremo-
nien und die Erprobung verschie-
denster Aufgussvariationen, wo-
bei der Fokus stets auf dem ge-
sundheitlichen Aspekt sowie dem
Wohlfühlfaktor lag. Lea, die
bereits bei zahlreichen Sauna-
Events wie der langen Saunan-
acht im AGGUA professionell die
Gäste zum Schwitzen brachte,
betont: „Uns ist es wichtig, dass
unsere Gäste bei uns etwas Be-
sonderes erleben. Dank der Zu-
satzqualifikation kann ich nun
noch gezielter auf ihre Bedürfnis-
se eingehen.“
Eintauchen in die Eintauchen in die Eintauchen in die Eintauchen in die Eintauchen in die WWWWWelt der tau-elt der tau-elt der tau-elt der tau-elt der tau-
send Düftesend Düftesend Düftesend Düftesend Düfte
Ein entscheidender Bestandteil
der Ausbildung war die Auseinan-
dersetzung mit Düften. Pascal
freut sich besonders darüber, dass
das AGGUA TROISDORF nicht län-
ger die sonst in Saunen üblichen
Konzentrate anschafft, sondern ab
sofort auf 100 Prozent naturreine

ätherische Öle umsteigt. „Diese
haben den höchsten Reinheits-
grad und sind mit Abstand das
Beste, was man einem Gast bie-
ten kann. Wir haben nun die Mög-
lichkeit, zwischen 25 unterschied-
lichen Ölen zu wählen - von erfri-
schenden Citrusnoten basierend
auf Zitrone, Limette und Bluto-
range beispielsweise bis hin zu
beruhigendem Lavendel.“ Er be-
tont, dass diese Basisöle aufgrund
ihrer vielfältigen Kompositions-
möglichkeiten eine schier endlo-
se Duftvielfalt bieten. Gelernt hat
er im Rahmen seiner Ausbildung
zum Saunameister die hohe Kunst
der Kombination dieser Öle, die
aufwändig aus Samen, Wurzeln,
Holzstämmen, Rinde, Blättern,
Blüten sowie Fruchtschalen ge-
wonnen werden.
„Ausgefallene Düfte und die hoch-
qualifizierte Durchführung von
Aufguss-Zeremonien heben unse-
re ohnehin einzigartige und mo-
derne Sauna noch einmal auf ein
ganz neues Niveau. Wir möchten
unseren Gästen ein Maximum an
Entspannung bieten - sei es als
persönliche Me-Time zum perfek-
ten Start ins neue Jahr oder zur
Entschleunigung nach der jecken
Karnevalszeit“, erklärt Badleiter
Achim Kronberg. Und als beson-
deres Highlight werden künftig
die langen Saunanächte mit ex-
klusiven Anwendungen sowie au-
ßergewöhnlichen Aufgüssen re-
gelmäßig jeden 2. Freitag im
Monat angeboten, wobei die Ver-
anstaltung im Februar um eine

Woche verschoben wird. Dann
heißt es am 16. Februar „Zick för
mich“ und Klangschalen-Meditati-

Die beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuenDie beiden Saunameister Lea und Pascal sind hoch motiviert und freuen
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auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-auf qualitativ höchstem Niveau ausgefallene Saunazeremonien durch-
führen zu können.führen zu können.führen zu können.führen zu können.führen zu können.

on, Massage, Yoga & Co bieten ein
abwechslungsreiches Kontrastpro-
gramm zum jecken Karneval.
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Valentinstag 2024 in der Johanneskirche
„Nacht der Liebenden“ - der besondere Termin am Valentinstag
Eingeladen sind alle Paare, die
mitfeiern wollen - unabhängig
von der Kirchenzugehörigkeit.
Im Kirchsaal werden Tische mit
Kerzen aufgestellt.
Sängerin Lisa Kühnemann (Jazz
und Pop) wird den Abend musi-
kalisch gestalten und bekann-
te Lieder sowie Jazz-Standards
und Klaviermusik performen.
Pfarrer Sebastian Schmidt wird
durch den Abend führen.
Ab 20 Uhr wird es ein italieni-

sches Essen geben (alle ange-
meldeten Paar bekommen im
Vorhinein eine Auswahlmög-
lichkeit).
Für die Paare, die mögen, gibt
es am Ende einen Segen.
Die Teilnahme ist aus organisa-
torischen Gründen auf zehn
Paare begrenzt.
Für den Abend bitten wir um
einen Kostenbeitrag von 30,- €
pro Duo.
Termin: 14. Februar 2024,

19.30-21 Uhr.
Ort: Johanneskirche,
Troisdorf
(Viktoriastraße 1,
53840 Troisdorf)
Anmeldung: Per E-Mail über
tickets@evangelischtroisdorf.de
oder per Telefon bei Pfarrer
Schmidt (0151/22 555 783) bis
zum 6. Februar.

Valentinstag mal anders feiern.Valentinstag mal anders feiern.Valentinstag mal anders feiern.Valentinstag mal anders feiern.Valentinstag mal anders feiern.
Foto: SchmidtFoto: SchmidtFoto: SchmidtFoto: SchmidtFoto: Schmidt
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Troisdorfs jecke Karnevalszüge 2024
In den Troisdorfer Stadtteilen fin-
den an den diesjährigen närri-
schen Tagen viele Karnevalsum-
züge statt. Einige Straßen wer-
den zeitweise gesperrt sein. Die
Stadt und die Vereine wünschen
allen Jecken viel Vergnügen. Orts-
und Uhrzeitangaben für die Auf-
stellungen ohne Gewähr.
Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024
KriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorf
Die Aufstellung der Zugteilneh-
mer erfolgt gegen 12/12.30 Uhr in
der Reichensteinstraße, in Höhe
Ammerweg.
Folgender Zugweg wird von dort
ab ca. 13 Uhr benutzt:
Reichensteinstraße - Akazienweg
- Birklestraße - Offenbachstraße
- Händelstraße -Baldeneysee-
straße -
Im Schonsfeld - Händelstraße -
Brucknerstraße - Beethovenstraße.
Der Zug löst sich gegen 17.30 Uhr
an der Reichensteinstraße/Ecke
Beethovenstraße, auf.
TTTTTroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-West,est,est,est,est, Gleisdreieck Gleisdreieck Gleisdreieck Gleisdreieck Gleisdreieck
Die Aufstellung erfolgt um ca.
13.30 Uhr auf der Karl-Schurz-
Straße.
Zugverlauf ab 14 Uhr: Karl-Schurz-
Straße - Karl-Peters-Straße - Lan-
gemarckstraße - Steinackerstra-
ße - Louis-Mannstaedt-Straße -
Kasinostraße - Speestraße - Stein-
ackerstraße - Karl-Schurz-Straße
- Karl-Peters-Straße
Die Zugauflösung erfolgt ca.
17.30 Uhr auf der Karl-Peters-
Straße
Sonntag, 11. Februar 2024Sonntag, 11. Februar 2024Sonntag, 11. Februar 2024Sonntag, 11. Februar 2024Sonntag, 11. Februar 2024
MitteMitteMitteMitteMitte
Die Aufstellung der Zugteilneh-
mer erfolgt gegen 12 Uhr an der
Mendener Straße im Bereich zwi-
schen Kreisverkehr Blücherstra-
ße und Moselstraße, sowie Mo-
selstraße zwischen Mendener
Straße und Blücherstraße.
Zugweg von dort: Blücherstraße -
Theodor-Heuss-Ring - Ringstraße
- Am Hofweiher - Siebengebirgs-
allee - Frankfurter Straße - Kölner
Straße bis Sieglarer Straße.
Die Zugauflösung erfolgt gegen
17.30 Uhr.....
Die After-Zoch Party findet ab
16 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf, statt.
MüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekoven
Die Aufstellung der Zugteilneh-
mer erfolgt gegen 13 Uhr Lamber-
tusstraße in Höhe Ehrenmal

Folgender Zugweg wird von dort
ab ca. 13.30 Uhr benutzt:
Lambertusstraße - Dechant-Ho-
ven-Straße - Eschmarer Straße -
Dorfstraße - Lambertusstraße
Die Zugauflösung, in Höhe der
Mehrzweckhalle, ist für ca. 16 Uhr
geplant.
Montag, 12. Februar 2024Montag, 12. Februar 2024Montag, 12. Februar 2024Montag, 12. Februar 2024Montag, 12. Februar 2024
BergheimBergheimBergheimBergheimBergheim
Die Zugteilnehmer stellen sich ca.
12.30 Uhr an der Straße „Die gro-
ße Heerstraße“, auf.
Folgender Zugweg wird von dort
ab etwa 13 Uhr benutzt:
Anne-Frank-Straße - Gertrud-Bäu-
mer-Straße - Helene-Weber-Stra-
ße - Zum Kalkofen, Müllekovener
Straße -Oberstraße -Siegstraße -
Bergstraße - Mondorfer Straße -
Glockenstraße.
Die Zugauflösung ist gegen
17.30 Uhr an der Grundschule
Glockenstraße, geplant.
SpichSpichSpichSpichSpich
Die Aufstellung der Zugteilneh-
mer erfolgt ab ca. 11.30 Uhr vom
Spicher Platz bis zum Ende der
Burgstraße.
Folgender Zugweg wird von dort
ab ca. 12.30 Uhr genutzt: Wald-
straße - Burgstraße -Brückenstra-
ße - Hauptstraße (B8) in Richtung
Siegburg - Rodderstraße - Im Ro-
sengarten - Im Wiesengrund - Te-
legrafstraße - Freiheitsstraße -
Asselbachstraße - Im Wiesengrund
- Auf dem Lohmerich - Waldstraße
Die Zugauflösung ist für 16 Uhr
geplant.
Friedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-Hütte
Die Aufstellung der Zugteilneh-
mer erfolgt gegen 13 Uhr am Wind-
gassenplatz.
Folgender Zugweg wird von dort
ab etwa 14 Uhr benutzt:
Windgassenplatz - Dieselstraße -
Friedrich-Ebert-Straße - Fritz-Er-
ler-Straße - Roncallistraße - In den
Hecken - Kurt-Schumacher-Stra-
ße - Bebelstraße - Roncallistraße
- Langenstraße - Lürmannstraße
Die Zugauflösung ist für 17 Uhr an
der Mehrzweckhalle vorgesehen.
SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
Die Aufstellung erfolgt ab ca.
13 Uhr auf dem Marktplatz. Ab-
gang von dort ab 13.30 Uhr
über:
Markplatz - Larstraße - Leostraße
- Hitzbroicher Weg - Larstraße -
Kerpstraße - Rathausstraße -
Schillerstraße - Wilhelm-Busch-

Straße - Dechant-Wirtz-Straße -
Grabenstraße - Flachtenstraße -
Larstraße bis Marktplatz
Die Zugauflösung ist gegen 17.30
Uhr vorgesehen.
EschmarEschmarEschmarEschmarEschmar
Die Aufstellung der Zugteilnehmer
erfolgt gegen 9.30 Uhr ab Beginn
der Bergheimer Straße an der Ein-

mündung Rheinstraße.
Folgender Zugweg wird von dort
ab etwa 10 Uhr benutzt:
Rheinstraße - Vorgebirgsblick -
Rembrandtstraße - Kapellen-
straße - Im Probstgarten -
Rheidter Straße
Der Zug endet gegen 12.15 Uhr
an der Rheidter Straße.

Viele Jecken werden auch 2024 zu den Umzügen erwartet.Viele Jecken werden auch 2024 zu den Umzügen erwartet.Viele Jecken werden auch 2024 zu den Umzügen erwartet.Viele Jecken werden auch 2024 zu den Umzügen erwartet.Viele Jecken werden auch 2024 zu den Umzügen erwartet.
Archivfoto: Stadt TroisdorfArchivfoto: Stadt TroisdorfArchivfoto: Stadt TroisdorfArchivfoto: Stadt TroisdorfArchivfoto: Stadt Troisdorf

Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im Februar
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Bi-
ber feste Sprechzeiten an, die in
der Regel jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat stattfinden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 07.02.2024 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,
und
Mittwoch, den 21.02.2024 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,
statt.

Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadt
senden.senden.senden.senden.senden.
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PRISMA am 4.2.24 um 18 Uhr im Kunsthaus Troisdorf
CLEMENS GOTTWALD
PRISMA ist eine schillernde Band-
breite verschiedener Frequenzen.
Hier treffen starke Melodien, wie
in den alten Jazz-Songs der 20er
Jahre, auf knackige Improvisatio-
nen, sauberes Ensemblespiel.

Elektroakustische Elemente und
Klangsynthesen runden den ela-
borierten Sound der Band ab, die
sich ganz den Kompositionen und
Arrangements von Clemens Gott-
wald gewidmet hat. Durch Syner-

gie-Effekte bringt PRISMA ans
Licht, was zuvor ungehört war.
Quartett: Posaune, Piano/Keys,
Kontrabass, Schlagzeug
In-Between Jazz
BesetzungBesetzungBesetzungBesetzungBesetzung
• Clemens Gottwald - Posaune,

Electronics
• Conrad Noll - Kontrabass
• Johannes Pfingsten - Schlag-

zeug
• Jan Lukas Roßmüller - Piano
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!

Clemens Gottwald - Posaune, ElectronicsClemens Gottwald - Posaune, ElectronicsClemens Gottwald - Posaune, ElectronicsClemens Gottwald - Posaune, ElectronicsClemens Gottwald - Posaune, Electronics
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Haushalt mit Verantwortung
Bürgermeister Biber plant mit Weitsicht und Vorsicht
„Die Stadt Troisdorf steht finanzi-
ell ausgezeichnet da. Unsere Aus-
gleichsrücklage für weniger gute
Zeiten ist mit mehr als 40 Millio-
nen Euro ordentlich gefüllt“, be-
schreibt Biber den Status quo.
„Aktuell sind die Gewerbesteuer-
einnahmen hervorragend“, sagt
Biber, „das haben wir den vielen
großen und kleinen Unternehmen
in unserer Stadt zu verdanken. Es
ist das Verdienst derer, die den
Mut haben, etwas zu unterneh-
men, zu investieren, Arbeitsplät-
ze zu schaffen.
All diesen Frauen und Männern
gilt mein großer Respekt und mein
großer Dank. Dass Troisdorf eine
Stadt mit einem gesunden Haus-
halt ist, das haben wir diesen Un-
ternehmen und allen, die dort ar-
beiten, zu verdanken“, bringt der
Bürgermeister seine Wertschät-
zung für die Troisdorfer Wirtschaft
zum Ausdruck.

Von der Situation der Unterneh-
men hängt ganz wesentlich auch
die Frage der Arbeitsplätze ab.
Daher hätte der Bürgermeister
gerne die Gewerbesteuer um
etwa zwei Prozent gesenkt. „Die
bundespolitischen Rahmenbedin-
gungen belasten unsere Wirtschaft
aktuell in einem beispiellosen
Maße und stiften maximale Ver-
unsicherung. Da hätte ich den Un-
ternehmen in unserer Stadt gerne
signalisiert: Die Stadt Troisdorf
steht an Eurer Seite. Das hätte
unser Haushalt locker verkraftet.“
Aktuell zeichnet sich im Troisdor-
fer Stadtrat allerdings keine
Mehrheit dafür ab, die Gewerbe-
steuer auch nur geringfügig zu
senken. „Ich bedaure das sehr“,
sagt Biber. „Denn wer Arbeits-
plätze in der Stadt möchte, der
muss auch an diejenigen denken,
die diese Arbeitsplätze schaffen
und finanzieren.“

Jazzsession im Februar
Kunsthaus Troisdorf

Carlotta ArmbrusterCarlotta ArmbrusterCarlotta ArmbrusterCarlotta ArmbrusterCarlotta Armbruster

Am 5. Februar findet wieder die
traditionelle Jazzsession im
Kunsthaus Troisdorf statt. Es sind
alle Menschen eingeladen, die
Spaß an Jazz haben.
Entweder hörend als Publikum
oder spielend als Musizierende:
Jede*r. der mindestens einen Jazz-
standard spielen kann und
darüber improvisieren möchte, ist
willkommen, sich der Hausband
anzuschließen. Für die Eröffnungs-
stücke wird das die Posaunistin
Carlotta Armbruster sein. Nach
sechs Jahren klassischem Posau-
nenunterricht wechselte sie 2019
zum Jazz. Nach einer Zwischen-
station an der Musikhochschule
in Stuttgart studiert sie seit 2023
in Köln bei Shannon Barnett. Sie

war Mitglied des Landesjugend-
jazzorchesters in Baden Würtem-
berg, ist seit letztem Jahr Teil des
Bundesjazzorchesters. Ihre stilis-
tische Bandbreite ist enorm: Von
der Zusammenarbeit mit der WDR
Big Band, über das Andomeda
Mega Express Orchestra hin zu
einer Duo-CD mit dem Schlagzeu-
ger Jonas Heck, die im letzten
Jahr aufgenommen wurde.
Die Hausband um den Gitarristen
Christian Oschem, mit Urs Wieha-
ger am Bass und Christoph Freier
am Schlagzeug freut sich schon
jetzt auf das Zusammentreffen mit
Carlotta Armbruster.
Beginn ist um 19.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei und es wird für die
Veranstaltung gesammelt.

Da die weitere positive wirtschaft-
liche Entwicklung unter den der-
zeitigen bundespolitischen Gege-
benheiten kein Selbstläufer ist,
möchte Biber den Haushalt für die
kommenden Jahre mit Bedacht
aufstellen.
Die Stadtverwaltung hat daher in
den Plänen die Einnahmen und
Ausgaben der Stadt bis ins Jahr
2028 vorsichtig kalkuliert.
Wie wichtig eine gut gefüllte
Rücklage ist, konnte man in den
Jahren 2013 bis 2015 sehen. In-
folge der Bankenkrise und weite-

rer Faktoren sank die Wirtschafts-
leistung derart, dass die Rückla-
ge der Stadt von rund 20 Millio-
nen Euro in zwei Jahren dazu ge-
nutzt werden musste, um den
Haushalt auszugleichen. Da die
bundespolitischen Rahmenbedin-
gungen für die Wirtschaft aktuell
eine erneute tiefgreifende Wirt-
schaftskrise möglich machen,
möchte der Bürgermeister die
Rücklage wieder gut füllen. Den-
noch wird die Stadt in erhebli-
chem Umfang in die öffentliche
Infrastruktur investieren können.
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Weiberfastnacht ab 11 Uhr geschlossen
Troisdorfer Stadtverwaltung an Karneval

Verlängerungen
von Fahrbahnsperrungen
in Troisdorf

Die Ämter der Stadtverwaltung
sowie die kinderbetreuenden
Einrichtungen werden an Wei-
berfastnacht ab 11 Uhr und am
Rosenmontag ganztägig ge-
schlossen sein.
Das betrifft auch die Außenstel-
len der Verwaltung wie die

Stadtteil-Teams des Jugendamts.
Die Stadtbibliothek in der Innen-
stadt, Kölner Str. 2, und die Bibli-
othek im Sieglarer Schulzentrum,
Edith-Stein-Straße, sind an Wei-
berfastnacht und Rosenmontag
ganztägig geschlossen. Sie sind
am Freitag von 10 bis 18 Uhr und

Samstag von 10 bis 14 Uhr geöffnet.
Das Bilderbuch-Museum ist vom
08. bis 12.Februar ganztägig ge-
schlossen.
Das Museum für Stadt- und In-
dustriegeschichte und die Tourist-

Information sind vom 08. bis 14. Feb-
ruar geschlossen.
Bei der Feuerwehr und im städti-
schen Bauhof (Winterdienst) wer-
den während der Karnevalstage
Notdienste eingerichtet.

Die Fahrbahnsperrung der Eichen-
dorffstraße - Wielandstraße - An
der Schindskaule, in 53844 Trois-
dorf, bleibt bis einschließlich
Samstag, 23. März, gesperrt.
Grund sind Neuverlegungen von
Gas-, Wasser- und Kanalan-
schlüssen.

Die Flughafenstraße von Haus-
nummer 120 bis Sülztalstraße -
und Sülzbachstraße, von Flugha-
fenstraße bis Betriebsweg zur Au-
tobahn 3, (53842 Troisdorf und
53797 Lohmar) bleiben gesperrt.
Die Fahrbahndecke wird bis Frei-
tag,16. Februar, erneuert.
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Troisdorf präsentiert Umsetzungsstand
Stadt Troisdorf auf dem Weg zur Smart City

Bürgermeister Alexander Biber und Fabian Wagner präsentieren denBürgermeister Alexander Biber und Fabian Wagner präsentieren denBürgermeister Alexander Biber und Fabian Wagner präsentieren denBürgermeister Alexander Biber und Fabian Wagner präsentieren denBürgermeister Alexander Biber und Fabian Wagner präsentieren den
Umsetzungsstand.Umsetzungsstand.Umsetzungsstand.Umsetzungsstand.Umsetzungsstand.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Knapp ein Jahr ist vergangen, seit-
dem die Stadt Troisdorf ihre Smart
City Strategie veröffentlicht hat.
Unter der Überschrift „Troisdorf:
menschlich, lebenswert und smart
verbunden“ gibt die Strategie Ant-
wort auf die Frage, wie das Le-
ben, Wohnen und Arbeiten in Trois-
dorf noch lebenswerter, nachhal-
tiger und zukunftsgerichteter ge-
staltet werden kann.
Mit über 1.400 Rückmeldungen
hatten sich viele Bürger*innen und
Expert*innen in die Erarbeitung
der Strategie eingebracht. 28
konkrete Smart City Projekte -
aufgeteilt auf sieben Handlungs-
felder - sind in der Strategie ent-
halten und machen die Entwick-
lung greifbar.
Troisdorfs Bürgermeister Alexan-
der Biber und Digitalisierungsbe-
auftragter Fabian Wagner zogen
in diesen Tagen eine erste Zwi-
schenbilanz und veröffentlichten
eine Informationsbroschüre zu den
bisher umgesetzten Projekten. Ein
wichtiger Meilenstein sei der
Start des digitalen Rathauses ge-
wesen, so Bürgermeister Alexan-
der Biber.
Seit Sommer 2023 können viele
Anträge über das eigene Service-

portal eingereicht werden. In vir-
tuellen Beratungsbüros finden Be-
ratungsgespräche per Videokon-
ferenz statt, im Beteiligungspor-
tal können sich Bürger*innen bei
Fragestellungen rund um die
Stadtentwicklung einbringen. Ein
aktualisiertes Geoportal bietet
viele interessante kartenbasierte
Informationen, z.B. Bebauungs-
pläne als Download.
Auch touristische Informationen
werden nun zunehmend digital zur
Verfügung gestellt. Eine interak-
tive Infostele am Troisdorfer Bahn-
hof bietet z.B. Inhalte und Funkti-
onen rund um Unterkünfte, Gas-
tronomie und Ausflugsziele. Zu
diesem Zweck sind auch Wander-
und Radrouten digitalisiert wor-
den, die man auch über gängige
Outdoor-Apps entdecken kann.
Positive Erfahrungen habe die
Stadt auch mit der Datenerfas-
sung durch Sensorik gesammelt,
berichtet Fabian Wagner. So sei
in Spich der erste smarte Park-
platz entstanden.
Dort erfassen Sensoren den je-
weiligen Belegungszustand und
ermöglichen so eine zielgerichte-
te Parkplatzsuche. Der Baube-
triebshof setzt auf Füllstandssen-

soren in Mülleimern, um Leerfahr-
ten zu reduzieren.
„Bei all den Projekten legen wir
konsequent den Fokus auf die
Menschen unserer Stadt. Digita-
lisierung ist kein Selbstzweck,
sondern soll einen konkreten Nut-
zen bringen. Wir wollen alle Be-
völkerungsgruppen dieser Stadt
mitnehmen“, betont Fabian Wag-
ner. Zu diesem Zweck führt die
Stadt Troisdorf z.B. regelmäßig
Schulungsveranstaltungen in
den verschiedenen Stadtteilen
durch und unterstützt auch die
Initiative des Seniorenbeirats und
des Gymnasiums Zum Altenforst
„Junior:innen helfen
Senior:innen“.
Bürgermeister Alexander Biber:
„In allen Handlungsfeldern haben
wir im letzten Jahr Projekte er-
folgreich umgesetzt. Das zeigt,
wie wir digitale Lösungen einset-
zen, um die Stadt in all ihren Fa-
cetten gemeinsam zur Smart City
zu entwickeln.“ Die Stadt Trois-
dorf engagiere sich zudem aktiv

in interkommunalen Smart City-
Netzwerken und setze auf einen
fortlaufenden Austausch über
Stadt- und Landesgrenzen hinaus,
so Alexander Biber.
Im Jahr 2024 wird die Stadt Trois-
dorf weitere Smart City Projekte
umsetzen. „Aktuell arbeiten wir
z.B. an dem Start der Troisdorfer
City Key App und der Erfassung
und digitalen Darstellung von
Mobilitäts- und Klimadaten.
Auch eine Plattform zur Förderung
des ehrenamtlichen Engagements
oder eine digitale Schnitzeljagd
durch unsere Stadt stehen auf
unserer Agenda“, erklärt Fabian
Wagner.
Die Informationsbroschüre zum
aktuellen Umsetzungsstand steht
unter www.troisdorf.de/smartcity
als Download zur Verfügung. Ne-
ben der Broschüre ist dort auch
eine interaktive Stadtkarte zur fin-
den, mit der sich interessierte
Bürger*innen über die Smart City
Strategie und die konkreten Smart
City Projekte informieren können.
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Stadtwerke Troisdorf erneut als Top-Arbeitgeber prämiert
Die Stadtwerke Troisdorf dürfen
sich erneut zu den besten Arbeit-
gebern in Deutschland zählen.
Bereits zum zweiten Mal in Folge
wurde der Lokalversorger mit dem
renommierten „kununu Top Com-
pany Siegel“ prämiert, das Unter-
nehmen auszeichnet, die besonders
positiv auf der bekannten deutschen
Online-Plattform für Arbeitgeber-
bewertungen kununu.com bewer-
tet wurden.
Im Im Im Im Im WWWWWettbewerb die Nase vornettbewerb die Nase vornettbewerb die Nase vornettbewerb die Nase vornettbewerb die Nase vorn
Die Stadtwerke Troisdorf erreich-
ten eine Gesamtbewertung von 4,0
Punkten und liegen damit über dem
Branchendurchschnitt von 3,7
Punkten. Dies spiegelt das überaus
positive Feedback von knapp 50
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern wider, die anonymisiert ihre
Bewertung auf der Plattform ab-
gegeben hatten. Besonders posi-
tiv werden mit 4,1 von fünf Punk-
ten die Arbeitsumgebung und die
Vielfalt bei den Stadtwerken Trois-
dorf bewertet. Das Umwelt- und
Sozialbewusstsein wurde mit 4,2
Punkten hervorgehoben.
Im Bereich der Unternehmenskul-
tur konnten die Stadtwerke Trois-
dorf vor allem im Kollegenzusam-
menhalt punkten, gefolgt von den
positiv wahrgenommenen Berei-
chen Arbeitsatmosphäre, Work-
Life-Balance sowie Interessante
Aufgaben.
MitarbeiterMitarbeiterMitarbeiterMitarbeiterMitarbeiter-Benefits-Benefits-Benefits-Benefits-Benefits,,,,, die über die über die über die über die über-----
zeugenzeugenzeugenzeugenzeugen
Als modernes und zukunftsorien-
tiertes Unternehmen mit einem
familiären Betriebsklima bieten
die Stadtwerke Troisdorf ihren
Mitarbeitern nicht nur faire Ar-
beitsbedingungen, sondern auch
zahlreiche Entwicklungs- und Kar-
rieremöglichkeiten, einschließlich
spezieller Führungskräfte-Nach-
wuchsprogramme. Die umfangrei-
chen Sozialleistungen reichen von
der Sicherheit einer Tarifbindung
inklusive eines 13. Monatsgehal-
tes über gesundheitliche Präven-
tionsmaßnahmen und eine be-
triebliche Altersvorsorge bis hin
zu Leistungsprämien, einer kos-
tenfreien Krankenzusatzversiche-
rung und zahlreichen Vergünsti-
gungen im Freizeitbereich. Flexib-
le Arbeitszeitmodelle und Home-
Office-Regelungen sorgen darüber
hinaus für ein gutes Arbeitsklima
bei den Stadtwerken Troisdorf.

Mitarbeiterzufriedenheit als ErMitarbeiterzufriedenheit als ErMitarbeiterzufriedenheit als ErMitarbeiterzufriedenheit als ErMitarbeiterzufriedenheit als Er-----
folgsfaktor und folgsfaktor und folgsfaktor und folgsfaktor und folgsfaktor und AnspornAnspornAnspornAnspornAnsporn
„4 von 5 Sternen beim Bewer-
tungs-Score und eine Weiteremp-
fehlungsrate von 87 Prozent ma-
chen uns stolz und wir wissen,
dass unser Unternehmenserfolg
maßgeblich unseren engagierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern zu verdanken ist. Der Dank
gebührt ihnen, die täglich ihr Bes-
tes geben“, so Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt. Die
Personal-Zufriedenheit sei das
größte Kapital und daher lege man
nicht nur Wert auf die aktuelle Ar-
beitszufriedenheit, sondern setze
auch künftig auf die individuelle
Entwicklung eines jeden Einzelnen.
„Unsere Vision ist es, ein optima-
les Arbeitsumfeld zu schaffen, in
dem sich unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter wohlfühlen und
entfalten können. Die Förderung
ihrer Potenziale steht im Mittel-
punkt unserer Bemühungen.
Gleichzeitig ist es uns ein Anlie-
gen, eine ausgewogene Work-Life-
Balance zu ermöglichen. Die bis-
herigen positiven Bewertungen
unserer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind nicht nur eine Aus-
zeichnung, sondern wir verstehen
sie auch als Ansporn, weiterhin in
ihre berufliche und persönliche
Entwicklung zu investieren.“

Ausbildungsleiter Thomas Disch und die Abteilungsleiterin Personal Stefanie Menze freuen sich, dass dieAusbildungsleiter Thomas Disch und die Abteilungsleiterin Personal Stefanie Menze freuen sich, dass dieAusbildungsleiter Thomas Disch und die Abteilungsleiterin Personal Stefanie Menze freuen sich, dass dieAusbildungsleiter Thomas Disch und die Abteilungsleiterin Personal Stefanie Menze freuen sich, dass dieAusbildungsleiter Thomas Disch und die Abteilungsleiterin Personal Stefanie Menze freuen sich, dass die
Stadtwerke Troisdorf bereits zum zweiten Mal in Folge mit dem renommierten „kununu Top Company Siegel“Stadtwerke Troisdorf bereits zum zweiten Mal in Folge mit dem renommierten „kununu Top Company Siegel“Stadtwerke Troisdorf bereits zum zweiten Mal in Folge mit dem renommierten „kununu Top Company Siegel“Stadtwerke Troisdorf bereits zum zweiten Mal in Folge mit dem renommierten „kununu Top Company Siegel“Stadtwerke Troisdorf bereits zum zweiten Mal in Folge mit dem renommierten „kununu Top Company Siegel“
ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.ausgezeichnet wurden.
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Die TROWISTA
begrüßt Profi für Kälte-Klima-Wärmepumpen
Die Firma Kälte-Klima-Wärme-
pumpen Olbrich & Vogt bietet
seit Anfang Mai seine Dienst-
leistungen von der ausführli-
chen Beratung und Planung bis
zur Montage sowie Wartungs-
arbeiten an.
Als zertifizierter Meisterbe-
trieb für Kälte- und Klimatech-
nik werden Kundenwünsche mit
größtmöglicher Qualität und
Zuverlässigkeit erfüllt.
Die beiden Inhaber, Daniel Ol-
brich und Robert Vogt, verfü-
gen über ca. 20 Jahre Berufser-
fahrung in ihrem Bereich.
„Mit viel Freude und Engagement
stehen wir unseren Kunden zur
Seite, um individuelle Lösungen
auf höchstem Niveau zu finden“,
betont Daniel Olbrich und Ro-
bert Vogt ergänzt: „Wir bilden
uns stetig weiter fort, um recht-
lich wie technisch immer auf dem
neuesten Stand zu bleiben.“
Die beiden Unternehmer sind
froh, passende Räumlichkeiten
im Steinmannweg 3 im Gewer-
begebiet Junkersring gefunden
zu haben. „Gestartet sind wir
auf dem häuslichen Grundstück
in Kriegsdorf. Das war für den
Start in Ordnung, aber am neu-
en Standort können wir unse-
ren Betrieb optimal gestalten“,
freut sich Robert Vogt.
Kunden sind neben Privatper-
sonen auch viele Gewerbebe-
triebe, die für Lagerhaltung

konstante Temperaturen oder
Luftfeuchten einhalten müssen.
„Eingesetzt werden nur Geräte
namhafter Hersteller mit mo-
dernster Technik, um diese An-
forderungen zu erfüllen“, ver-
sichert Daniel Olbrich.
Beide Jungunternehmer sind

mit der Geschäftsentwicklung
sehr zufrieden und fühlen sich
am Standort in Troisdorf richtig
aufgehoben, da sie von hier aus
ihr gesamtes Einsatzgebiet im
Rhein-Sieg-Kreis, Köln und
Bonn gut erreichen können.
Trowista-Geschäftsführer Wolf-

(v. l. n. r). : Daniel Olbrich, Wolf-Dieter Grönwoldt und Robert Vogt bei der Übergabe des Willkommen-(v. l. n. r). : Daniel Olbrich, Wolf-Dieter Grönwoldt und Robert Vogt bei der Übergabe des Willkommen-(v. l. n. r). : Daniel Olbrich, Wolf-Dieter Grönwoldt und Robert Vogt bei der Übergabe des Willkommen-(v. l. n. r). : Daniel Olbrich, Wolf-Dieter Grönwoldt und Robert Vogt bei der Übergabe des Willkommen-(v. l. n. r). : Daniel Olbrich, Wolf-Dieter Grönwoldt und Robert Vogt bei der Übergabe des Willkommen-
PräsentkorbesPräsentkorbesPräsentkorbesPräsentkorbesPräsentkorbes

Dieter Grönwoldt freut sich
über so viel Unternehmergeist
und Zufriedenheit mit dem Wirt-
schaftsstandort Troisdorf. „Ich
bin froh, dass es in Troisdorf
jedes Jahr ca. 800 Gewerbeneu-
anmeldungen gibt und wünsche
allen eine erfolgreiche Zukunft.“

150 Jahre MGV Spich
Das MGV-Ensemble ruft zur karnevalistischen Andacht in St. Mariä Himmelfahrt
Auch in diesem Jahr wieder: Kar-
neval und der liebe Gott treffen
sich am 28. Januar um 16 Uhr.
„Einmal im Jahr müsst Ihr’s er-
tragen, dass Karneval und Fas-
senacht sich auch in der Kirche
breit gemacht!“
Unter diesem Motto steht am
Sonntag, 28. Januar, um 16 Uhr
wieder die traditionelle karne-
valistische Andacht, zu der Pfar-
rer Hermann Josef Zeyen, das En-
semble des MGV Spich mit An-
drey Telegin und den Bergischen
Jagdhornbläsern einladen.

Die diesjährige Karnevalssession
wird von zwei Spicher Ortsring-
vereinen gestaltet. Es handelt sich
um unsere freiwillige Feuerwehr
und den Fanclub der Kölner Haie,
genannt „Die Löschhaie“.
An diesem Sonntag halten Prinz
Gandi, Jungfrau Rita und Bauer
Wulli mit ihrem gesamten Ko-
mitee Einzug in die katholische
Pfarrkirche. Eskortiert werden
unser Dreigestirn und das statt-
liche Jeschmölz von den bunten
Kostümen, Masken und Fahnen
aller Spicher Jecken.

Auch in diesem Jahr haben wir
ein farbenprächtiges musikali-
sches Programm zur Umrah-
mung unserer besinnlichen An-
dacht zusammengestellt und
lassen es prächtig erschallen
in dem klangvollen Kirchen-
schiff. „Der Mensch ist für die
Freude, die Freude ist für den
Menschen“, das schreibt uns
der heilige Franz von Sales. Sei-
nen Ratschlag wollen wir gerne
befolgen.
Natürlich werden wir auch in
diesem Jahr wieder die Gele-

genheit nutzen, unseren Spi-
cher Orgelbauverein zu unter-
stützen. Wir bitten Euch um eine
großherzige Spende.
Mit dem Segen Gottes werden
wir dann nach gut einer Stunde
der geistigen Erbauung das
Gotteshaus wieder verlassen.
„Die Haie im Hätz, dat Lösche im
Blood, so fiere mir Karneval rich-
tig jod“, in St. Mariä Himmel-
fahrt, am 28. Januar, um 16 Uhr.
Wir freuen uns auf Euren Be-
such, mit leisem Alaaf und kräf-
tigem Amen!
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Neu in Sieglar! Kosmetik- und Fußpflegestudio Beautycorner
Zeit für sich selbst
„Ich bin hier in Sieglar sehr gut
aufgenommen worden“, sagt Na-
dine Schmitt mit einem Lächeln
im Gesicht. Seit dem 1. Januar
hat die 40-Jährige das Kosmetik-
und Fußpflegestudio „Beautycor-
ner“ an der Larstraße 131 eröff-
net und ist mit der positiven Re-
sonanz der Sieglarer sehr zufrie-
den. „Bisher waren alle, die ei-
nen Termin vereinbart haben, zu-
frieden und haben in der Regel
schon weitere Termine gebucht“,
so die Kosmetikerin. Im Beauty-
corner gibt es neben einer aus-
führlichen Fußpflege zum Beispiel
auch Microneedling, BB-Glow,
eine professionelle Gesichtsrei-
nigung und eine Teenager-Behand-
lung, Pediküre oder Lash-Lifting.
Das Geheimnis eines erfolgrei-
chen und guten Kosmetikstudios
liegt aber nicht nur in einem um-
fangreichen Leistungsangebot,
sondern vor allem im Umgang mit
den Kundinnen. Nadine Schmitt:
„Man muss auch wirklich zuhö-
ren und auf die Wünsche einge-
hen. Schließlich sollen sich die
Kundinnen bei uns wohlfühlen.“
Zeit für sich selbst ist das Motto
im Beautycorner in Sieglar. Als
„alte“ Sieglarerin - Nadine Schmitt
wohnte vor einigen Jahren längere
Zeit in Sieglar - ist sie natürlich
sofort der Sieglarer Marketing
Gesellschaft SMG beigetreten.
„Mitglied in der SMG zu sein, ist
für Sieglarer Gewerbetreibende
eigentlich ein Muss“, so Schmitt.
Mit dem Beautycorner wird in der
Larstraße 131 eine Tradition fort-
geführt, denn auch zuvor befand
sich hier ein Kosmetikstudio. „Die

Zahl der Kosmetikstudios oder
auch Dienstleistungen, die sich um
das Wohlbefinden der Menschen
kümmern, nimmt in den Innen-
städten zu. Man muss aufpassen,
dass es nicht zu viele werden und
man sich gegenseitig das Wasser
abgräbt“, so Zentrenmanager
Stephan Frings von der Troisdor-
fer Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketinggesellschaft (TRO-
WISTA), der Nadine Schmitt An-
fang Januar mit einem kleinen
Willkommenskorb mit Troisdorfer
Leckereien in Sieglar begrüßte.
„In Sieglar ist das aus meiner
Sicht nicht der Fall. Hier scheint
mir ein ausgewogenes Verhältnis
zu herrschen“, so Frings.

Ein kleines Willkommenspräsent mit Troisdorfer Leckereien für Nadine Schmitt, überreicht durch Zentrenma-Ein kleines Willkommenspräsent mit Troisdorfer Leckereien für Nadine Schmitt, überreicht durch Zentrenma-Ein kleines Willkommenspräsent mit Troisdorfer Leckereien für Nadine Schmitt, überreicht durch Zentrenma-Ein kleines Willkommenspräsent mit Troisdorfer Leckereien für Nadine Schmitt, überreicht durch Zentrenma-Ein kleines Willkommenspräsent mit Troisdorfer Leckereien für Nadine Schmitt, überreicht durch Zentrenma-
nager Stephan Frings von der TROWISTAnager Stephan Frings von der TROWISTAnager Stephan Frings von der TROWISTAnager Stephan Frings von der TROWISTAnager Stephan Frings von der TROWISTA

Die Troisdorfer Tafel sucht
ehrenamtliche Helfer/innen
Die Troisdorfer Tafel ist eine Initi-
ative des SKM - Katholischer Ver-
ein für soziale Dienste im Rhein-
Sieg-Kreis e. V.
Sie sammelt überzählige und
überproduzierte Lebensmittel zur
Weitergabe an Bedürftige.
Für das Sortieren und Ausgeben
der Lebensmittel sucht die Tafel

donnerstags in der Zeit von 11 bis
16.30 Uhr, Helfer/innen.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te mittwochs oder freitags unter
Tel. 02241-41018
von 8.30 bis 12 Uhr,
oder schreiben Sie eine E-Mail an
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de.
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Fantastisches Publikum
bei der Herrensitzung der Troisdorfer Altstädter
Sitzungspräsident Torsten Sterzel
hatte ein tolles Programm für die
Herren zusammengestellt.
Schon beim Einmarsch der Altstäd-
ter hielt es die Männer nicht
mehr auf den Stühlen.
Traditionell führte Torsten Sterzel
im Köbeskostüm durch das Pro-
gramm. Unterstützt wurde er auf
der Bühne, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, von Achim Rohm.

Für die Herren standen Snacktel-
ler an ihren Plätzen bereit, die von
den Damen der Gesellschaft lie-
bevoll hergerichtet worden waren.
Eine kleine Stärkung musste sein.
Nun ging es endlich los. Mit der
Ankündigung, dass es in diesem
Jahr wieder ein Nummerngirl gab,
traf der Sitzungspräsident natür-
lich voll ins Schwarze.
Auf JP Weber folgte Bernd Stelter.

Die Räuber sorgten musikalisch für
Stimmung und regten zum Mitsin-
gen an. Bunt kostümiert stand dann
der Tuppes vum Land auf der Büh-
ne. Torben Klein, ein gern gesehe-
ner Gast bei den Sitzungen der Alt-
städter, bildete dann den Abschluß
der ersten Hälfte der Sitzung.
In der Pause konnten die Herren
ihren Hunger am Snackpoint der
Altstädter Damen stillen. Das eine

oder andere Kölsch wurde natür-
lich auch genossen.
Anschließend gehörte die Bühne
Jürgen B. Hausmann, dessen Auf-
tritt diesmal nicht dem Blitzeis
zum Opfer fiel. Die Big Maggas
heizten dann musikalisch den fei-
ernden Männern ein.
Mit den Cheerleadern des 1. FC
Köln gab es dann eine akrobati-
sche Augenweide zu bewundern.
Die Bläck Fööss, mit Sänger Mir-
ko Bäumer, bildeten umrahmt von
den Altstädtern den Abschluss.
Aber es war noch nicht ganz
Schluss. Torsten Sterzel setzte sich
wieder ans Klavier und spielte und
sang kölsche Lieder, die natürlich
alle mitsangen. Der Song Freiheit,
mit Appellen für Frieden und Frei-
heit, vorgetragen von Kindern, war
natürlich ein Highlight.
Die jecken Herren honorierten das
alles mit viel Beifall und „Zugabe-
Rufen“. Diese bekamen sie auch.
Mit kumm lommer heimjon wurde
eine tolle Sitzung beendet.
Viele dachten aber noch nicht dar-
an, nach Hause zu gehen. So traf
man sich auf das eine oder andere
Kölsch und netten Plaudereien im
Foyer der Stadthalle. Ein Danke-
schön gilt allen fleißigen Helfern,
die dazu beigetragen haben, dass
dieser Tag ein toller Erfolg und ein
unvergeßliches Erlebnis wurde.
Nun freuen wir uns auf die Da-
mensitzung am 8. Februar.
Roswitha Rohm
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Gesundheit: Guter Schlaf hilft
Schlaf ist die beste Medizin. Was
als Volksweisheit schon lange be-
kannt ist, hat die Wissenschaft
unlängst bestätigt. Forscher der
Universitäten Lübeck und Tübin-
gen haben nachgewiesen, dass
die für die Bekämpfung von Krank-
heitserregern im Körper zustän-
digen T-Zellen während der Nacht
besonders aktiv und effizient sind.
Wer dagegen zu wenig oder
schlecht schläft, weist eine deut-
lich geringere Aktivität der T-Zel-
len auf.
Das weiß auch Professor Dr. Ingo
Fietze, Leiter des interdisziplinä-

Foto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-oFoto: Tempur/akz-o

ren Schlafmedizinischen Zen-
trums an der Berliner Charité:
„Wer gut schläft, stärkt damit
automatisch sein Immunsystem
und tut etwas für seine Gesund-
heit.“ Ob Bluthochdruck, Grippe
oder sogar Krebs - fast alle Krank-
heiten werden vom Schlaf positiv
beeinflusst. Corona dürfte davon
nicht ausgenommen sein.
Und das ist längst nicht alles. Hö-
here Gedächtnisleistung, schnel-
lerer Stressabbau, bessere kör-
perliche Fitness und straffere Haut
sind weitere positive Folgen für
den menschlichen Organismus.

Unbeschwerter leben
mit Diabetes
Weniger
an Diabetes denken mit smarter Technik

„Schlafstörungen sollte man da-
her nicht auf die leichte Schulter
nehmen“, rät Prof. Dr. Fietze.
Zumindest die Problemquelle
„schlechtes Bett“ lässt sich leicht
beheben. Hier hilft meist ein Be-
such im nächsten Bettenfachge-

schäft, wo speziell ausgebildete
Fachberater für guten Schlaf und
richtiges Liegen gerne weiterhel-
fen. Bettenspezialisten findet man
z.B. auf der Internet-Plattform
www.vdb-verband.org
(akz-o)

Diabetes kennt keine Pause. Wer
diese chronische Erkrankung hat,
muss ihr rund um die Uhr Auf-
merksamkeit zollen. Vor allem
gilt es, die Zuckerwerte ständig
im Blick zu behalten. Systeme zur
kontinuierlichen Zuckermessung
in Echtzeit können das leichter
machen, denn sie messen die
Werte automatisch.
Erleichterung bei Diabetes Erleichterung bei Diabetes Erleichterung bei Diabetes Erleichterung bei Diabetes Erleichterung bei Diabetes TTTTTyp 1yp 1yp 1yp 1yp 1
und und und und und TTTTTyp 2yp 2yp 2yp 2yp 2
Menschen mit Diabetes Typ 1 als
auch mit Typ 2 können dadurch
viel unbeschwerter leben als noch
vor einigen Jahren. Denn bei die-
ser modernen Technologie wird
ein Sensor etwa an der Ru¨ckseite
des Oberarms platziert. Er misst
den Zuckerwert im Unterhautfett-
gewebe automatisch und sendet
ihn an ein Anzeigegerät, etwa das
Smartphone2 und/oder den Emp-
fänger. Dadurch kann nicht nur
der Fingerpiks in der Regel ent-
fallen, sondern auch ein etwaiges
Scannen eines Sensors.
Das neue Dexcom G7 zum Bei-
spiel u¨bernimmt diese Art der Zu-
ckerkontrolle unauffällig und
komfortabel. Der Sensor ist 60
Prozent kleiner als sein Vorgän-
ger und in weniger als 30 Minu-
ten einsatzbereit. Das System
warnt außerdem mit individuell
einstellbaren Warnfunktionen vo-
rausschauend vor zu hohen und
niedrigen Werten, bevor diese

möglicherweise u¨ber oder unter
eine kritische Schwelle steigen
oder fallen. Dadurch kann die Nut-
zerin oder der Nutzer aktiv han-
deln und mit Insulin oder Kohlen-
hydraten gegensteuern.
Die Zeit in ÜberDie Zeit in ÜberDie Zeit in ÜberDie Zeit in ÜberDie Zeit in Über- und Unterzuck- und Unterzuck- und Unterzuck- und Unterzuck- und Unterzucke-e-e-e-e-
rungen einfach im Blickrungen einfach im Blickrungen einfach im Blickrungen einfach im Blickrungen einfach im Blick
Eine wichtige Richtgröße der Stoff-
wechseleinstellung ist bei Diabe-
tes neben dem Langzeitblutzu-
ckerwert HbA1C auch die soge-
nannte Zeit im Zielbereich. Denn
sich möglichst lange im Zielbe-
reich zu bewegen, bedeutet im
Umkehrschluss weniger Unter-
und Überzuckerungen. Die er-
reichte Zeit im Zielbereich der letz-
ten drei bis 90 Tage wird bei der
neuesten Sensorgeneration intu-
itiv verständlich in den Ampelfar-
ben dargestellt.
Viel Gru¨n bedeutet, dass viel Zeit
im Zielbereich lag. Gelb informiert
u¨ber den Anteil der Zeit oberhalb
und Rot über den unterhalb des
Zielbereichs. Gleichzeitig kann
diese Ampel-Farbkodierung so
auch langfristig motivieren: mehr
Gru¨n, weniger Gelb und Rot! Das
System ist fu¨r Kinder ab zwei Jah-
ren geeignet und kann auch opti-
onal im Rahmen des Diabetesma-
nagements während der Schwan-
gerschaft verwendet werden.
Möglichkeiten zum Testen finden
sich unter www.dexcom.com.
(DJD)
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Auto für Hüttener Dreigestirn
Das Kinderdreigestirn der Friedrich-Wilhelms-Hütte konnte am 13. Januar
für ihre zahlreichen Termine einen Kleinbus des Autohauses Stumpfl übernehmen
Die diesjährige Karnevalssession
ist sehr kurz und findet bereits
am 12. Februar ihren Höhepunkt
beim traditionellen Rosenmon-
tagszug durch die Straßen der
Friedrich-Wilhelms-Hütte.
Bis dahin haben Prinz Ben I., Bäu-
erin Toni und Jungfrau Luana mit
Adjutanten und teilweise großem
Gefolge noch zahlreiche Auftritte
und Besuche zu absolvieren. Damit
sie diese zügig und pünktlich an-
treten können, hat sich Senator der
KG „Halt Pool“ Alexander Stumpfl
spontan bereiterklärt, ein Fahrzeug
aus dem Bestand seines Autohau-
ses als Leihgabe für die tollen Tage
zur Verfügung zu stellen.
Das Kinderdreigestirn zeigte sich
bei der Übergabe hoch erfreut und
dankte es dem Firmeninhaber und
seinem Team mit einem großen
Auftritt in seiner Firma, die lang-
jährig in Friedrich-Wilhelms-Hütte

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

beheimatet ist. Alexander Stumpfl,
der schon lange Jahre das Brauch-
tum Karneval pflegt und unter-
stützt, wünschte zum Abschied

Das Kinderdreigestirn der Friedrich-Wilhelms-Hütte bedankt sich mit großem Gefolge beim Autohaus StumpflDas Kinderdreigestirn der Friedrich-Wilhelms-Hütte bedankt sich mit großem Gefolge beim Autohaus StumpflDas Kinderdreigestirn der Friedrich-Wilhelms-Hütte bedankt sich mit großem Gefolge beim Autohaus StumpflDas Kinderdreigestirn der Friedrich-Wilhelms-Hütte bedankt sich mit großem Gefolge beim Autohaus StumpflDas Kinderdreigestirn der Friedrich-Wilhelms-Hütte bedankt sich mit großem Gefolge beim Autohaus Stumpfl
für die Leihgabe eines Kleinbusses.für die Leihgabe eines Kleinbusses.für die Leihgabe eines Kleinbusses.für die Leihgabe eines Kleinbusses.für die Leihgabe eines Kleinbusses.

Alexander Stumpfl übergibt symbolisch den Busschlüssel an Prinz Ben I.Alexander Stumpfl übergibt symbolisch den Busschlüssel an Prinz Ben I.Alexander Stumpfl übergibt symbolisch den Busschlüssel an Prinz Ben I.Alexander Stumpfl übergibt symbolisch den Busschlüssel an Prinz Ben I.Alexander Stumpfl übergibt symbolisch den Busschlüssel an Prinz Ben I.

allen Akteuren viel Freude bei ih-
ren zahlreich anstehenden Termi-
nen und gute Fahrt mit ihrem „Tol-
litäten-Fahrzeug“.

Ferienaktionen von SoFa e. V.

Ferienangebot von SoFa e. V.Ferienangebot von SoFa e. V.Ferienangebot von SoFa e. V.Ferienangebot von SoFa e. V.Ferienangebot von SoFa e. V.

Die Kinder von SoFa e. V. starte-
ten spielerisch und kreativ ins
neue Jahr. Am 3. Januar fand ein
Spielenachmittag statt. Die Kin-
der hatten die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Spielen wie
Monopoly, UNO und vielen weite-
ren Spielen auszuwählen. Das An-
gebot wurde mit großer Freude

angenommen. Freitags in der sel-
ben Woche startete ein Kreativ-
angebot. Die Kinder hatten die
Möglichkeit, Taschen zu gestal-
ten. Dazu standen ihnen verschie-
dene Stifte, Glitzerfarben und vie-
les mehr zur Verfügung. Es ent-
standen ganz individuelle und fan-
tasievoll gestaltete Taschen.
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Anzeige

Mit der huma Shoppingwelt Sankt Augustin durchs Jahr
Geht es Ihnen auch so: Der Januar
ist bereits vergangen wie im Flug!
Höchste Zeit, Ihnen zu erzählen,
welche spannenden Neuigkei-
ten die huma Shoppingwelt
Sankt Augustin für 2024 für Sie
auf Lager hat. Egal, ob Reisen,
Spielen, Karneval, Shoppen,
Staunen, Naschen oder Gewin-
nen - hier ist für jeden was dabei.
Wenn es nach uns in der huma
ginge, könnte nach dem Januar
ja gleich der Frühling kommen -
und das wird es auch. Während
es im Februar draußen noch nass-
kalt, grau und ungemütlich ist,
hält in der huma Shoppingwelt
der Frühling Einzug.
Auf vier Aktionsflächen verbrei-
ten fast 10.000 echte Blumen
positive Frühlingslaune und fei-
nen Blütenduft.
Und gleichzeitig herrscht das
perfekte Klima für eine gemütli-
che Schnäppchenjagd - denn in
allen Stores gibt es bereits tolle
„End of Season“-Angebote zu
reduzierten Preisen.
Neues Neues Neues Neues Neues ADAADAADAADAADAC ReisebüroC ReisebüroC ReisebüroC ReisebüroC Reisebüro
Wer bei dem Wetter dennoch
Fluchtgedanken hat: Seit Anfang
Januar erwartet Sie das neue
ADAC Reisebüro Papendick auf
der Straßenebene, direkt neben
ALDI Süd.
Papendicks erfahrene Reiseex-
perten stehen Ihnen beratend
zur Seite, um individuelle Rei-
sen zu gestalten, Fragen zu Ur-
laubszielen zu beantworten und
unvergessliche Erlebnisse zu
schaffen. Mit exzellenten Kennt-
nissen des Reisemarktes und der
Reisewelt begleitet und unter-
stützt das Team Sie mit vielfälti-
gen Angeboten, die zu Ihren
Wünschen und Ihrem Budget
passen.
TTTTTolle olle olle olle olle Aktionen rund ums JAktionen rund ums JAktionen rund ums JAktionen rund ums JAktionen rund ums Jahrahrahrahrahr
Doch schauen wir weiter ins
Jahr: Unsere beliebtesten
huma-Klassiker gibt es auch

2024 weiterhin: Für unsere jüngs-
ten Fans kommt einmal im Monat
das Kasperletheater in die huma.
Jeden ersten Samstag im Monat
gibt’s auch dieses Jahr die be-
gehrte KidsBox. Der Fan Friday,
das Social-Media-Gewinnspiel für
die Großen, bietet an jedem letz-
ten Wochenende im Monat die
Chance auf eine von zehn tollen
Gewinnboxen. Und es wird noch
viele weitere tolle Aktionen ge-
ben, von denen wir hier noch zwei
verraten dürfen.
Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024Karnevalsumzug am 2.2.2024
Ein Highlight für alle Karneval-
Fans in Sankt Augustin ist jedes
Jahr der „Rathaussturm“. Das
Besondere in diesem Jahr: Der
Umzug beginnt in der huma! Alle
Karnevalsvereine und Garden zie-
hen erst einmal durch die Shop-
pingwelt, bevor es weitergeht
durch die Stadt.
WWWWWelttag elttag elttag elttag elttag VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
Ein guter Tag nicht nur für alle
Liebenden, sondern auch für alle,
die Schokolade lieben: der huma
Welttag am 14. Februar. Zum Va-
lentinstag steht ein riesiges
Deko-Herz in der huma, gefüllt
mit süßen Überraschungen für
alle, die vorbeikommen. Unsere
Art, unseren Kundinnen und Kun-
den an diesem Tag „We love you“
zu sagen.
Smyths Smyths Smyths Smyths Smyths TTTTToys:oys:oys:oys:oys: mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß & mehr Platz für Spaß &
SpielSpielSpielSpielSpiel
Last but not least: Eine tolle Nach-
richt für alle Spiele-Fans: Der be-
liebte Spielwarenladen Smyths
Toys zieht im Frühjahr innerhalb
der huma Shoppingwelt um auf
die Marktebene gegenüber von
Cafélito und vergrößert sich da-
mit deutlich. Smyths Toys begeis-
tert seit Jahren mit einem riesi-
gen Angebot aus der Welt von
Spiel und Spaß, Forschen und Ent-
decken, Puzzeln und Basteln, mit
namhaften Marken sowie exklu-
siven Eigenmarken. Von Gesell-

schaftsspielen über Bau- und Kon-
struktions-Sets, Puppen und
Plüschtiere über Spielzeug-Autos,
-Roboter und Actionfiguren bis hin
zu Partyzubehör, Hörspielen, Mu-
sik, Filmen und mehr findet hier
jeder das Richtige für den Frei-
zeitspaß mit der ganzen Familie
oder als Geschenk für Kinder- oder
Teenager-Geburtstage. Alle klei-
nen und großen Kundinnen kön-
nen also schon bald in einem noch
größeren Sortiment stöbern. Der
aktuelle Smyths Toys auf der Stra-
ßenebene bleibt bis zum Umzug
weiterhin regulär geöffnet.

Immer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma News
Und da das längst nicht alles
war: Lassen Sie uns in Verbin-
dung bleiben! Aktuelle Neuig-
keiten über Events und alle Infos
rund um die huma Shoppingwelt
finden Sie immer auf huma.de.
Und wer @humaSanktAugustin
auf Instagram oder Facebook
folgt, findet jede Woche viele In-
spirationen aus der huma im Feed
und erfährt mit als erster von
allen Events und Gewinnspielen.
Wir freuen uns auf ein großartiges
Jahr mit all unseren Kundinnen
und Kunden.

Lebensmittelsammlung der Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 7. Februar, können
Freunde und Förderer der Trois-
dorfer Tafel in der Zeit von 16 bis
19 Uhr haltbare Lebensmittel ab-

geben. Wir bitten um Sachspen-
den, wie z. B. Reis, Nudeln, sämt-
liche Konservenarten, Kaffee, Zu-
cker, haltbare Milchprodukte, Öl,

Drogerieartikel oder Ähnliches.
AbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeortAbgabeort: Pfarrer-Kenntemich-
Platz 25, 53840 Troisdorf.
Bitte nutzen Sie den Eingang in

der Kirchstraße.
KontaktdatenKontaktdatenKontaktdatenKontaktdatenKontaktdaten:
Troisdorfer Tafel
Tel: 02241-41018
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Spicher Gewinnspiel im Januar: Jetzt wird gestrickt!

Mit der AWO Spich in den Urlaub

(pho) Claudia Kraus ist die Ge-
winnerin des Spicher Gewinn-
spiels im Januar. Was die treue
Rundblick-Leserin mit dem Ge-
winn der 100 Euro machen wird,
weiß Sie schon genau: „Ich werde
mir Wolle kaufen und ein paar
Babysocken stricken, im weite-
ren Kreise der Familie steht näm-
lich Nachwuchs an.“
Den Rest des Geldes möchte Sie
dann im Einzelhandel ausgeben.
Die Kriegsdorferin arbeitet selbst
im Einzelhandel - bei Optiker Heer-
horst - und weiß daher genau,
dass man die lokalen Geschäfte
immer unterstützen sollte.
Vielleicht fließt aber ja auch ein
restlicher Teil in eines Ihrer wei-
teren Hobbies „zum Beispiel Fahr-
radfahren, Gärtnern oder Skifah-
ren. Demnächst geht es dann auch
in den ersten Skiurlaub dieses Jah-
res - nach Südtirol“, erzählte Frau
Kraus. „Weitere Babykleidung
wird von dem Geld mit Sicherheit
auch noch gestrickt werden“, füg-
te Sie noch an.
Den Gewinn nahm Sie bei Ihrem
Stammfriseur, Salon Thronfolger,
an der Spicher Hauptstraße 150
entgegen. Der Besitzer Marco
Reggio überreichte Ihr das Cou-
vert mit dem Preisgeld.
Seit Anfang 2014 ist Marco Reg-

gio der Inhaber des Friseursalons
Thronfolger in Spich. Das sympa-
thische Team ist immer bester
Laune und mit Spaß und fachli-
cher Kompetenz für die Kunden
da. Die Stylisten leben ihre Lei-
denschaft in Farbe und Coloration
voll aus - und sind immer auf dem
neuesten Stand, was Schnitttech-
niken betrifft. Sowohl im Damen-
als auch im Herrenbereich. Egal,
ob trendy oder klassisch, alle Aus-
führungen gehören selbstver-

ständlich zum Repertoire. Kombi-
niert werden modische Aspekte
mit typgerechtem Styling für jun-
ge und junggebliebene Kundin-
nen und Kunden.
Darüber hinaus bietet das Team
im Friseursalon Thronfolger Event-
frisuren für die gesamte Familie
an: zum Beispiel Hochsteckfrisu-
ren für Hochzeiten, Abschlussbäl-
le oder eine Kommunion. Wer sich
bei Thronfolger beraten lässt, der
kann sich sicher sein, ein typge-

rechtes Styling verbunden mit
Kreativität und passenden Trends
zu erhalten, wobei fachliche Kom-
petenz und Professionalität die
unverzichtbare Grundlage dar-
stellt.
Der Friseursalon ist montags von
10 bis 18 Uhr und dienstags bis
freitags von 9 bis 18 Uhr geöffnet
sowie samstags von 8 bis 14 Uhr.
Der Salon befindet sich in Spich in
der Hauptstraße 150. Telefonnum-
mer: 02241/ 46680

Haben Sie Lust auf eine Urlaubs-
reise mit netten Mitreisenden und
abwechslungsreichem Programm?
Die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich bietet jedes Jahr
eine „Rundumsorglos-Reise“ an.
In diesem Jahr geht die Fahrt nach
Neukirchen/Knüll ins Rotkäpp-
chenland (Kurhessisches Berg-
land). In der wunderschönen Land-
schaft des Knüllgebirges können
Sie Ruhe und Natur genießen,
während es in der Nähe verschie-
dene Freizeitaktivitäten, vielfäl-
tige Kultur und schöne Städte zu
besuchen gibt.
Zeitraum: 19. bis 28. MaiZeitraum: 19. bis 28. MaiZeitraum: 19. bis 28. MaiZeitraum: 19. bis 28. MaiZeitraum: 19. bis 28. Mai
Das Landhotel CombecherLandhotel CombecherLandhotel CombecherLandhotel CombecherLandhotel Combecher bietet

Ihnen eine familiäre Wohlfühlatmos-
phäre mit regionaler Küche, gemüt-
lichen komfortablen Doppelbettzim-
mern mit Bad/Dusche, Haartrock-
ner, Fernseher und WLAN.
Wir haben noch ein paar Rest-
plätze zur Verfügung.
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis:
Doppelzimmer 840 Euro pro Person
Einzelzimmer 90 Euro Zuschlag
Im Preis enthalten:Im Preis enthalten:Im Preis enthalten:Im Preis enthalten:Im Preis enthalten:
• Hotel mit Halbpension
• Busfahrt mit dem Reisedienst

Bonte ab 19. Mai um 10.30
Uhr vom Parkplatz des Bür-
gerhauses Spich inkl. Anhän-
ger für Rollatoren
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

• Ausflüge vor Ort u. a. mit Brot-
zeit und Musik

• Musik/Tanzabende im Hotel
• Trachtengruppenvorführung
• Der beliebte Bingo Abend
• Quizabend
und noch vieles mehr!

Nähere Informationen erhalten
Sie bei Marion Kerscher,
0172 7312515
(E-Mail:
marion.kerscher@rheingoldlogistik.de)
Eine Mitgliedschaft bei der AWO
Spich ist nicht erforderlich!
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Über 600 Menschen setzen in Spich
ein starkes Zeichen für Demokratie und gegen Rassismus
Spich, 24. Januar 2024 - Mehr als
600 engagierte Bürgerinnen und
Bürger haben am Mittwochabend
auf dem Bleimopsplatz in Spich
ein eindrucksvolles Zeichen für
Demokratie und gegen Rassismus
gesetzt. Menschen aller Alters-
gruppen nahmen an der Veran-
staltung teil, die vom spontanen
Bündnis gegen Rassismus und für
Demokratie im Veedel organisiert
wurde.
Nico Novacek, einer der Organi-
satoren, freute sich über die gro-
ße Beteiligung: „Spich hat ein tol-
les Zeichen für Vielfalt und eine
demokratische Gesellschaft ge-
setzt. Den Platz so voll zu sehen,
war großartig.“
Neben Novacek sprachen auch
Doris Radeck und Marc Janßen
für das Bündnis zu den versam-
melten Bürgerinnen und Bür-
gern. Besonders erwähnenswert
ist die Unterstützung durch den
Ortsring Spich, die Interessen-
gemeinschaft der Spicher Verei-
ne, die aktiv zu der Kundgebung
aufrief. Rainer Frömel, Vorsit-
zender des Ortsrings Spich, be-
tonte in seiner Rede den Zu-
sammenhang zwischen Vereins-
satzung und Grundgesetz.
Ein weiterer Höhepunkt der Ver-
anstaltung war der Einblick in
die Gewerkschaftsarbeit durch
Michael Korsmeier von der IG
Metall. Er entlarvte die Politik
der AfD und machte deutlich, wie

diese versucht, das Leben der
Menschen einzuschränken.
Abgerundet wurde die Kundge-
bung durch die Reden von Se-
bastian Hartmann (SPD) und Eli-
sabeth Winkelmeier-Becker
(CDU), die in ihrer Funktion als
Bundestagsabgeordnete auf die

aktuellen Geschehnisse in der
Republik eingingen und den Bür-
gerinnen und Bürgern für ihr En-
gagement dankten.
Abschließend betonten die Or-
ganisatoren noch einmal die
Wichtigkeit der persönlichen
Einmischung, da die Demokratie

an einem kritischen Punkt stehe
und Demokraten dringend ge-
braucht würden.
Man solle sich bei unangeneh-
men Themen nicht wegducken,
sondern aktiv den Dialog suchen,
getreu dem Motto der Kundge-
bung: „Hätz statt Hetze“.
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...weil hier rheinländische Herzlichkeit ans Telefon geht!

Sandra Wolf
Abteilungsdirektorin 
in Ihrem KundenDialogCenter
��Mo-Fr 8 bis 18 Uhr 

Gemeinsam mit meinen 30 Kolleginnen helfe ich 
Ihnen auch in der fünften Jahreszeit bei allen 
Fragen zu Konto-Karte, Onlinebanking und Überweisungen. 

Wann darf ich mit Ihnen telefonieren?

02241 496-0

LieblingsFiliale
ist  meine 
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„Glänzende“ Aussichten
für Möbeloberflächen
Tipps zur Auswahl
und Pflege von Massivholzmöbeln
Hochwertige Produkte können ih-
ren anfänglichen Glanz nach eini-
ger Zeit verlieren, wenn sie nicht
sorgfältig behandelt und gepflegt
werden. Dazu zählen Autos, Klei-
dung oder Schmuck, aber auch
die Oberflächen von Massivholz-
möbeln. Sonnenlicht, Kratzer so-
wie Flüssigkeiten können den Mö-
beln zusetzen, doch mit ein paar
Tricks bleiben sie dauerhaft schön
anzusehen. „Für Art und Umfang
der Pflege entscheidend ist die je-
weilige Möbeloberfläche“, sagt
Andreas Ruf, Geschäftsführer der
Initiative Pro Massivholz (IPM).
„Schon beim Möbelkauf gilt es
daher, sich über die passende Be-
handlung zu informieren.“

Geölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte Möbeloberflächen
Öle dringen schnell in die Holz-
oberfläche ein und lassen die Po-
ren des Naturmaterials offen.
Dadurch kann das Holz trotz der
Behandlung seinen großen Vor-
teil ausspielen: Es nimmt über-
schüssige Luftfeuchtigkeit auf,
gibt sie bei Bedarf wieder ab und
wirkt so regulierend auf das Raum-
klima. Gleichzeitig verstärkt Öl
die holzeigenen Pigmente und
sorgt damit für mehr Farbintensi-
tät der Möbel. „Im Optimalfall
sollte einmal im Jahr eine Nach-
behandlung mit passendem Pfle-
geöl stattfinden, um den Schutz
der Möbeloberfläche aufrechtzu-
erhalten“, empfiehlt Ruf. Etwaige

Lackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und SchmutzLackierte Oberflächen sind grundsätzlich pflegeleichter und Schmutz
lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.lässt sich mit geringem Aufwand entfernen.
Foto: IPM/Voglauer
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Dellen und Macken können mit
etwas handwerklichem Geschick
selbst ausgebessert und anschlie-
ßend mit Öl wieder nachbehan-
delt werden.
Gewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste Möbeloberflächen
Ebenso wie Öl bringt Wachs farb-
liche Akzentuierungen des Holzes
zur Geltung und bietet darüber
hinaus einen größeren Abrieb-
schutz an den Möbeln -
beispielsweise bei Tischplatten.
Oftmals wird Bienenwachs auch
mit Leinöl kombiniert, um so die
Vorteile beider Oberflächenbe-
handlungen zu vereinen. Wachs
wirkt wasserabweisender als Öl
und kann sehr gut kleine Kratzer
und Dellen kaschieren.
Lackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte Möbeloberflächen
Sie sind grundsätzlich pflegeleich-
ter, denn Schmutz lässt sich mit
geringem Aufwand entfernen.
„Gerade bei Putzmuffeln wird die-
se Eigenschaft gerne angenom-
men“, erklärt Ruf. Andererseits
verschließt die Behandlung mit
Lack die Holzporen sofort und dau-
erhaft. Das minimiert die At-
mungsaktivität des Massivholzes

und damit auch die Regulierung
der Luftfeuchtigkeit in Räumen.
Dementsprechend kann es bei
höheren Luftfeuchtigkeitsschwan-
kungen nicht zum sogenannten
„Quellen“ und „Schwinden“ der
Fasern kommen, wodurch ein
„Verziehen“ der Möbel praktisch
ausgeschlossen ist. Zusätzlich bie-
ten Wasserlacke eine höhere UV-
Beständigkeit gegenüber anderen
Oberflächenbehandlungen. Der
Pflegekomfort ist daher bei la-
ckierten Oberflächen besonders
hoch.
Möbelexperte Andreas Ruf: „Ver-
braucher sollten vor dem Kauf
neuer Möbel nicht nur auf deren
Optik, sondern auch auf ihre Ober-
flächenbehandlung und den da-
mit einhergehenden Pflegeauf-
wand achten. Gerade Massivholz-
möbel zeichnen sich durch ihre
Langlebigkeit aus - vorausgesetzt,
sie werden regelmäßig in Schuss
gehalten.“ Vor der Pflege emp-
fiehlt er, unabhängig von der Ober-
flächenbehandlung ein nebel-
feuchtes Baumwolltuch für die
Reinigung zu verwenden. (IPM/RS)

Wasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderen
Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.
Foto: IPM/InCasa

„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwan-„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwan-„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwan-„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwan-„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwan-
kungen sind bei lackier-ten Flächen nahezu ausgeschlossen.kungen sind bei lackier-ten Flächen nahezu ausgeschlossen.kungen sind bei lackier-ten Flächen nahezu ausgeschlossen.kungen sind bei lackier-ten Flächen nahezu ausgeschlossen.kungen sind bei lackier-ten Flächen nahezu ausgeschlossen.
Foto: IPM/Thielemeyer



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 27. Januar 2024 | Woche 428

Einbaurahmen sparen beim Hausbau Geld und Sorgen

Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.Ein zweistufiger Fenstereinbau mit Einbaurahmen bietet viele Vorteile.
Foto: © Finstral

Einbaurahmen, auch Zargen ge-
nannt, sind ein immer wichtiger
werdendes Tool bei der Montage
von Fenstern. Die Fenster müssen
damit nicht schon im Rohbau ein-
gebaut, sondern können in einer
späteren Bauphase montiert wer-
den. Bauherren profitieren nicht
nur vom reibungslosen Einbau der
hochwertigen Bauteile - langfris-
tig sind zweistufige Montagekon-
zepte sogar um zehn Prozent kos-
tengünstiger, berichtet der Ver-
band Fenster und Fassade (VFF).
Üblicherweise werden Fenster
beim Hausbau sehr früh in der
sogenannten nassen Rohbaupha-
se montiert. Die Gefahr, dass die
neuen Fenster durch andere Ge-
werke beschädigt werden, ist so

aber sehr hoch. Mit Hilfe des zwei-
stufigen Montagekonzeptes wer-
den zunächst nur die Einbaurah-
men eingesetzt. Die hochwerti-
gen Bauteile folgen später in der
„trockenen“ Bauphase. Staub,
Dreck und Nässe sind dann kein
Thema mehr.
Dass auch zunehmend elektroni-
sche Bauteile im Rahmen von
Smart-Home-Konzepten in moder-
ne Fenster integriert werden, ist
ein weiteres Argument für den
späteren Einbau.
„Die Vorteile sind unbestreitbar“,
so VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. „Das Beschädigungsrisi-
ko neuer Fenster sinkt auf fast
null. Zugleich haben Bauherren
mehr Spielraum für ihre Fenster-

wahl. Bis zu acht Wochen können
Bauherren sich länger Zeit las-
sen, denn die Zarge legt zunächst
nur die Gesamtgröße des Fens-
ters fest. Aufteilung, Farben, Funk-
tionen und andere Ausstattungs-
details können später entschie-
den werden. Zudem haben Stu-
dien gezeigt: Über die Nutzungs-
phase von 30 bis 50 Jahren sind
zweistufige Montagekonzepte
sogar um zehn Prozent kosten-
günstiger.“
Auch nach dem Einzug profitieren

Bauherren von dieser Einbautech-
nik. Sollte etwas renoviert wer-
den müssen oder Fenster durch
einen Einbruchsversuch beschä-
digt worden sein, können diese
kinderleicht getauscht werden.
Dafür muss keine Wand mehr ge-
öffnet oder Putz abgeschlagen
werden - ein paar Handgriffe ei-
nes geschulten Fensterprofis ge-
nügen und das Fenster ist ausge-
tauscht. „Das spart Kosten und
mit Sicherheit auch Nerven“, be-
tont Lange abschließend. (VFF/FS)

Gewächshäuser: Große
Ernte auf kleinem Raum
Die Lust auf Selbstanbau von Obst,
Gemüse und Kräutern treibt neue
Blüten, auch in den Städten. In
Gärten, auf Balkonen und Terras-
sen kommen immer öfter Ge-
wächshäuser zum Einsatz. Wo
Platz fehlt, leisten Miniformate
gute Dienste.
Sie schaffen Wohlfühltemperatu-
ren für Pflanzen, fördern höhere
Ernteerträge und schützen Obst
und Gemüse vor Wetterschäden:
Gewächshäuser erfreuen sich
wachsender Beliebtheit. Denn sie
sorgen, unabhängig von schwan-
kenden Außentemperaturen, stets
für ein wachstumsförderndes
Innenklima. Gemüse- und Obst-
pflanzen lassen sich so früher aus-
säen und auch länger ernten.
„Heute leisten auch kleine Ge-
wächshausformate wertvolle
Dienste für Selbstversorger, die
auf dem Balkon oder der Terrasse
anpflanzen wollen,“ sagt BHW-
Experte Holm Breitkopf. „Am bes-
ten eigenen sich Balkone mit Süd-

ost- oder Südwestausrichtung.“
Wie ihre großen Vorbilder liefern
sie genügend Feuchtigkeit und
vermindern den Wärmeabfluss: So
kann selbst empfindliches Gemü-
se wie Paprika, Tomaten oder
Gurken im geschützten Umfeld
gut gedeihen.
Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?
Es gibt sie mit Folie überspannt,
in Form von kleinen Schränken
und mit verstellbaren Böden. Un-
ter dem Gewächshaus befestigte
Rollen sorgen zusätzlich für Mo-
bilität. Integrierte LED-Beleuch-
tung ermöglicht den Eigenanbau
auch an lichtärmeren Standorten.
Unterschieden wird zwischen frei-
stehenden und Anlehngewächs-
häusern. Ein Anlehngewächshaus
nutzt die in der Hauswand ge-
speicherte Wärme für das Pflan-
zenwachstum. Selbst kleine Hoch-
beete lassen sich zum Gewächs-
haus umwandeln und ermöglichen
so den Anbau von Gemüse auf
Dachterrassen oder Balkonen.
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Dazu werden sie einfach mit ei-
nem Aufsatz versehen.
Gut vernetztGut vernetztGut vernetztGut vernetztGut vernetzt
„Technikaffine Selbstversorger

Im Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstemIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstemIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstemIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstemIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstem
RaumRaumRaumRaumRaum
Foto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW Bausparkasse

können das Wachstum ihrer Pflan-
zen mit einer App auf dem Smart-
phone oder Tablet überwachen“,
sagt BHW-Experte Holm Breitkopf.

Intelligente Gewächshäuser ma-
chen es sogar möglich, sich das
ganze Jahr hindurch, mit frischen
Obst, Gemüse und Kräuter selbst

zu versorgen. Und auch in der kal-
ten Jahreszeit sind Gewächshäu-
ser nützlich: als Schutz für frost-
empfindliche Pflanzen. (BHW)
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Das Tambourcorps Germania Müllekoven informiert
Seniorensitzung im Krähenhorst

FURORE im Einsatz für einen guten Zweck
Spendenübergabe an das Hospiz St. Klara in Troisdorf
„Wir begleiten schwerstkranke
und sterbende Menschen und de-
ren Angehörige. Wir möchten den
Sterbenden und ihren Angehöri-
gen Zeit und Fürsorge schenken.
Wir führen Gespräche, hören zu
oder schweigen gemeinsam“, so
ist es auf der Internetseite des
Hospizdienstes St. Klara in Trois-
dorf zu lesen. Seit vielen Jahren
unterstützt der TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrau-au-au-au-au-
enchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 eenchor FURORE 1948 e.....     VVVVV..... mit mit mit mit mit
Chorleiter Chorleiter Chorleiter Chorleiter Chorleiter WWWWWolfrolfrolfrolfrolfram Kastorpam Kastorpam Kastorpam Kastorpam Kastorp diese
Einrichtung. Am 17.17.17.17.17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
20232023202320232023 fand in der Pfarrkirche Hei-
lige Familie in Troisdorf Oberlar
das Benefizkonzert gemeinsam
mit dem MännergesangvereinMännergesangvereinMännergesangvereinMännergesangvereinMännergesangverein
1881 e1881 e1881 e1881 e1881 e.....     VVVVV..... Mondorf und dessen Mondorf und dessen Mondorf und dessen Mondorf und dessen Mondorf und dessen
Chorleiter Edgar BrennerChorleiter Edgar BrennerChorleiter Edgar BrennerChorleiter Edgar BrennerChorleiter Edgar Brenner,,,,, Chordi- Chordi- Chordi- Chordi- Chordi-
rektor FDBrektor FDBrektor FDBrektor FDBrektor FDB statt..... Unter der Lei-

tung von Wolfram Kastorp erleb-
ten die Besucherinnen und Besu-
cher ein wunderschönes advent-
liches Konzert, das mit Solobei-
trägen der Chorsängerin und So-
pranistin Iryna Kurth und dem Trio
Harmony, das ebenfalls aus drei
Solistinnen des Chores besteht,
bereichert wurde. Dass es allen
gefallen hatte, zeigte die Summe,
die im Spendenkorb gesammelt
wurde. Sie wies den stattlichen
Betrag von 2.100 Euro2.100 Euro2.100 Euro2.100 Euro2.100 Euro aus. Der
Spendenscheck wurde am 17. Ja-
nuar von Mitgliedern des Leitungs-
teams des Troisdorfer Frauencho-
res FURORE 1948 e. V., Claudia
Kramer, Petra Voosen und Isabel-
la Gocke an Einrichtungsleiter
Martin Keßler und Frau Jessica
Holdefehr übergeben.

von links: Petra Vossen, Isabella Gocke, Jessica Holdefehr, Claudiavon links: Petra Vossen, Isabella Gocke, Jessica Holdefehr, Claudiavon links: Petra Vossen, Isabella Gocke, Jessica Holdefehr, Claudiavon links: Petra Vossen, Isabella Gocke, Jessica Holdefehr, Claudiavon links: Petra Vossen, Isabella Gocke, Jessica Holdefehr, Claudia
Kramer, Martin KeßlerKramer, Martin KeßlerKramer, Martin KeßlerKramer, Martin KeßlerKramer, Martin Keßler

Was war das für eine tolle Veran-
staltung, die unser Müllekoven am
Samstag, 20. Januar, den anwe-
senden Gästen bot? Begleitet von
den Klängen unseres Tambour-
corps „Germania“ Müllekoven
1924 e. V. zog das Müllekovener
Dreigestirn Prinz Frank I., Bauer
Jörg und Jungfrau Tine zur Senio-
rensitzung in die Halle ein. To-
senden Beifall ernteten die Tolli-
täten für ihren Auftritt. Diesmal
war Prinz Frank I. auch wieder gut
bei Stimme. Die begeisterten An-
wesenden beklatschten anhal-
tend den Ausmarsch.
Der nächste Auftritt folgte bereits
am nächsten Morgen. Begleitet
von unserem Corps zogen das
Dreigestirn mit Hofstaat durch das
Dorf zur Mundartmesse. Eine be-
geisternde Messe auf Kölsch wur-
de in der bis auf den letzten Platz
gefüllten Kirche St. Adelheid ze-
lebriert. Auch wir haben unseren
Teil dazu beigetragen, einmal al-
lein - ein weiteres Mal zusammen
mit dem Frauenchor. Nach dem
Ausmarsch begleiteten wir Drei-
gestirn und Hofstaat zur „Ständi-
gen Vertretung“, unserem Ver-
einslokal Dorfkurier.
100 Jahre wird unser Verein dieses
Jahr. Das soll am 5. und 6. Oktober

gebührend gefeiert werden.
Bereits an Christi Himmelfahrt (9.
Mai) werden wir im Rahmen der
Müllekovener Kirmes ein Pro-
gramm vorbereiten. Schon mal die
Termine sichern!
Wir freuen uns über alle mögli-
chen neuen aktiven Mitglieder, die
uns musikalisch verstärken wol-

len, aber selbstverständlich auch
über alle, die unseren Verein als
inaktive Mitglieder unterstützen
möchten. Generell sind all unsere
Proben (MHZ Müllekoven, mon-
tags 18.30 Uhr) für Neuzugänge
offen. Das Tambourcorps „Germa-
nia“ Müllekoven von 1924 e. V.
erteilt Euch und Ihnen Auskunft

unter 0228 450534. Auf Instagram
findet man uns unter
@tambourcorps_muellekoven,
auch unsere Homepage wurde
Überarbeitet
tc-germania-muellekoven, Schaut/
Schauen Sie gerne vorbei!
Arnulf Gesche
1. Geschäftsführer

In der MesseIn der MesseIn der MesseIn der MesseIn der Messe
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Eschmarer Prinzentreffen - feiert mit!
Eischeme Dreigestirn - Ihr seid der Hit!
Das Eschmarer Dreigestirn - der
jecke Prinz Pe I., unsere Fröhlich-
keit Bauer Andreas und Party-
Queen Jungfrau Gerda -, haben
auf ihrer „Fastelovend-Tour“ vie-
le tolle Auftritte absolviert und
nette Tollitäten getroffen, unter
andem das Damen-Dreigestirn
Zons von der KG Rot-Weiß Feste
Zons 1966. Wer weiss, vielleicht
sind sie auch dabei beim zünfti-
gen Eschmarer PrinzentreffenEschmarer PrinzentreffenEschmarer PrinzentreffenEschmarer PrinzentreffenEschmarer Prinzentreffen
20242024202420242024 im Pfarrheim Eschmar am
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar, Beginn ist um 18 Uhr
und der Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei! Die Sieger-
ehrung beim FOF Oberlar im Haus
Rott, in den Sängerstuben Spich,
der Tollitätenempfang in der Küz
unserer lieben Jecke vom „KC Ne
Hoofe voller Lööre“, beim tollen
FRK Frühschoppen in Rheidt „Zur
Linde“ boten auch genügend Zeit

für „Verzällche“ und so mancher
wurde herzlich zum Prinzentref-
fen eingeladen. Kräftig stärken
konnte sich das Eschmarer Drei-
gestirn bei der schönen „Wirt-
schaftsprüfung“ im „Eschmarer
Brauhaus“ - die herzlichen Gastge-
ber, Monika und Olaf, haben die
Prüfung mit Bravour bestanden! Ei-
nen tollen Abend hatte das Eschma-
rer Dreigestirn und ihre Knallköpp
auch bei der Prunksitzung unserer
Berchemer Fründe. Die Jungs ver-
stehen zu „fiere“ und freuen sich
auf ihren Auftritt beim „Heimspiel“
- Eschmarer Prinzentreffen 2024.
Kommt und schaut vorbei, allein
die Sessionslieder des Dreigestirns
sind der Hit - lasst es richtig kra-
chen! Kein Köstumzwang, pure
Lebensfreude ist Pflicht! Viel
Spaß, Euer Eischeme Dreigestirn! Herzlichkeit und jecke Lebensfreude!Herzlichkeit und jecke Lebensfreude!Herzlichkeit und jecke Lebensfreude!Herzlichkeit und jecke Lebensfreude!Herzlichkeit und jecke Lebensfreude!
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„Karnevalistischer Kolpingzug“ nimmt Fahrt auf
Eine karnevalistische Narrenzugreise
mit viel Liebe zum Detail begeisterte die Gäste der diesjährigen Kolpingsitzung in Spich
„Vorsicht bei der Einfahrt in den„Vorsicht bei der Einfahrt in den„Vorsicht bei der Einfahrt in den„Vorsicht bei der Einfahrt in den„Vorsicht bei der Einfahrt in den
Kolpingbahnhof Spich“Kolpingbahnhof Spich“Kolpingbahnhof Spich“Kolpingbahnhof Spich“Kolpingbahnhof Spich“
Mit diesen Worten und viel Applaus
zog der 3/11-Rat mit dem „Stations-
vorsteher“ und Sitzungspräsidenten
Rainer FrömelRainer FrömelRainer FrömelRainer FrömelRainer Frömel und seinem jungen
„Lok-Praktikanten“ Maximilian Frö-Maximilian Frö-Maximilian Frö-Maximilian Frö-Maximilian Frö-
melmelmelmelmel pünktlich in den „Spicher Gür-
zenich“ ein.
An talentiertem Nachwuchs man-
gelt es in der KolpingsfamilieKolpingsfamilieKolpingsfamilieKolpingsfamilieKolpingsfamilie defini-
tiv nicht. So eröffneten fast 20 Kol-Kol-Kol-Kol-Kol-
ping-Minisping-Minisping-Minisping-Minisping-Minis (zwischen zwei und zehn
Jahren) das bunte Treiben in dem
kurzfristig ins Bürgerhaus verlegten
Bahnhofsaal mit einem fröhlichen
Regenbogentanz, der sofort die när-
rischen Zuggäste von den Sitzplät-
zen holte. Mit voller Begeisterung
und ohne Lampenfieber hüpften und
tanzten die kleinen Kolpinger auf
der großen Bühne auch bei den bei-
den Zugaben. Die verdiente Verlei-
hung des Kolpingzugordens führte
zu strahlenden Kinderaugen und der
Zusage, im nächsten Jahr unbedingt
wieder mitzumachen.
Pünktlicher als die Deutsche Bahn
flitzte TTTTTimo Schwimo Schwimo Schwimo Schwimo Schwarzendahlarzendahlarzendahlarzendahlarzendahl auf Gleis
1¾ (Bühne) ein. Der junge Profikar-
nevalist ist schon längst kein Ge-
heimtipp mehr. Mit seinen eigenen
Liedern und bekannten Karnevals-
Cover-Songs reißt er sofort das Pu-
blikum mit und erobert mit seinem
natürlichen Charme blitzschnell die
Herzen der Menschen.
Als „alte Hasen“ fegten die Huus-Huus-Huus-Huus-Huus-
meister vom Bundesdachmeister vom Bundesdachmeister vom Bundesdachmeister vom Bundesdachmeister vom Bundesdach mit politi-
schem Wortwitz und humorvollen
sozialkritischen Liedern und Krätz-
chen den manchmal lästigen Alltag
vom Bahnsteig.

Bekannt und beliebt ist die Sitzung
der Kolpingsfamilie durch die Einla-
gen aus den eigenen Reihen. Die
KolpingmädelsKolpingmädelsKolpingmädelsKolpingmädelsKolpingmädels lassen sich immer
etwas ganz Besonderes einfallen, um
ihr verwöhntes Publikum zu begeis-
tern. Die „Bahnhof-Bühne“ wurde
kurzerhand in ein Wohnzimmer ver-
wandelt, in dem „(S)chantal und
Alic(z)e“ sich in perfektem Kiez-
deutsch durch die vergangene Fern-
sehwelt „zappten“ und sich dabei
über die Vor- und Nachteile des Kli-
mawandels berieten. „Ist es nun bes-
ser für den Fisch, wenn er in einem
Stoffbeutel mit Wasser transportiert
wird oder doch cool, wenn die ‚Po-
len‘ schmelzen, weil dann der Strand
nach Spich kommt?“ Damit wäre
das umweltschädliche Fliegen in den
Urlaub nicht mehr nötig. Die „Sen-

dung mit der Maus“ versuchte eini-
ges richtig zu stellen, „och op
Kölsch“! Die beiden „Mädels“ mach-
ten sich auch über die Retro-Wer-
bung her, die als amüsante Einlage
von der Kolpingmädeltruppe live dar-
gestellt wurde. Mit einem „Kanon-
rap“ über Kaffeespezialitäten ende-
ten die kurzweiligen Sketcheinlagen
viel zu schnell!
„Isch schwööre!“Isch schwööre!“Isch schwööre!“Isch schwööre!“Isch schwööre!“
Der Auftritt des befreundeten Tanz-
Corps Burggarde SpichBurggarde SpichBurggarde SpichBurggarde SpichBurggarde Spich und die Spi-Spi-Spi-Spi-Spi-
cher cher cher cher cher TTTTTollitätenollitätenollitätenollitätenollitäten dürfen bei keiner Kol-
pingsitzung fehlen. In diesem Jahr
steht neben Jungfrau RitaJungfrau RitaJungfrau RitaJungfrau RitaJungfrau Rita (Rita Jany)
und Bauer Bauer Bauer Bauer Bauer WWWWWulliulliulliulliulli (Wolfgang Vogel)
ein Prinz auf der Bühne, der durch
die Kolpingsfamilie mit dem Karne-
valsvirus infiziert wurde. Prinz GandiPrinz GandiPrinz GandiPrinz GandiPrinz Gandi
I.I.I.I.I. (Stefan Gandelau) leitete früher

als Sitzungspräsident viele Jahre die
Kolpingsitzung mit viel Herzblut!
Aber er wusste auch aus eigener
Erfahrung, dass der Sitzungspräsi-
dent jedes Jahr seinen Schabernack
mit den Tollitäten treibt. Da musste
er jetzt durch! Als „Tapferkeitsme-
daille“ bekam er zu seinem vorhan-
denen Federschmuck noch eine
schwarze Fasanenfeder dazu (zwei
orangefarbene Federn hatte er schon
bekommen). Nun leuchtet er wäh-
rend der Session der LöschhaieLöschhaieLöschhaieLöschhaieLöschhaie in
den Kolpingfarben!
Flott wirbelten die Mädchen und Jun-
gen des TC Sternschnuppen BockTC Sternschnuppen BockTC Sternschnuppen BockTC Sternschnuppen BockTC Sternschnuppen Bocke-e-e-e-e-
rothrothrothrothroth über die Bühne und rissen bei
ihren akrobatischen Flugkünsten
gleich die halbe Bühnendekoration
mit. Die Band KläävbotzeKläävbotzeKläävbotzeKläävbotzeKläävbotze sind keine
Klimakleber, sondern brachten mit

Die Kolping-Minis: schon KarnevalsprofisDie Kolping-Minis: schon KarnevalsprofisDie Kolping-Minis: schon KarnevalsprofisDie Kolping-Minis: schon KarnevalsprofisDie Kolping-Minis: schon Karnevalsprofis

Kolpingmädels in AktionKolpingmädels in AktionKolpingmädels in AktionKolpingmädels in AktionKolpingmädels in Aktion Kolping-Männer-Ballett mit Frontmann von Jot DropKolping-Männer-Ballett mit Frontmann von Jot DropKolping-Männer-Ballett mit Frontmann von Jot DropKolping-Männer-Ballett mit Frontmann von Jot DropKolping-Männer-Ballett mit Frontmann von Jot Drop
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Deutsche Post übergibt Gewinne an die Burggarde
Postmitarbeiterin Kerstin Babiuch
spendet ihren Sachgewinn an das Troisdorfer Karnevals-Tanz-Corps

Lisa Stahl vom Zustellungsstützpunkt Bonn-Ost der Deutschen PostLisa Stahl vom Zustellungsstützpunkt Bonn-Ost der Deutschen PostLisa Stahl vom Zustellungsstützpunkt Bonn-Ost der Deutschen PostLisa Stahl vom Zustellungsstützpunkt Bonn-Ost der Deutschen PostLisa Stahl vom Zustellungsstützpunkt Bonn-Ost der Deutschen Post
umringt von glücklichen Karnevalistenumringt von glücklichen Karnevalistenumringt von glücklichen Karnevalistenumringt von glücklichen Karnevalistenumringt von glücklichen Karnevalisten

Kerstin Babiuch, Betriebs- und
Prozessmanagerin im Zustel-
lungsstützpunkt Bonn-Ost, zählt
bei der Auslosung der Tombola-
Aktion „Unterstützung gemein-
nützig Vereine/Einrichtungen“ von
der Deutschen Post zu den glück-
lichen Gewinnern.
Die Niederlassung Betrieb Bonn
von der Post möchte mit dieser
Aktion ehrenamtlich engagierte
Mitarbeiter unterstützen: Verlost
wurden Sachgeschenke in Höhe
von 500 Euro.
Am Freitag stand die Gewinnüber-
gabe im Zustellstützpunkt Bonn-
Ost an. Kerstin Babiuch hat sich
für die Vereinsmitglieder des
Tanz-Corps Burggarde Spich e. V.,
in dem sie selbst schon jahrelang
Mitglied ist, Sporttaschen als Prä-
sent ausgesucht.
Die Gewinnpakete überreichte
sie gemeinsam mit Zustellstütz-
punktleiterin Lisa Stahl an die
Vereinsvorsitzende Birgit Schul-
te von der Burggarde Spich e. V.
„Ich möchte als langjähriges
Vereinsmitglied den Karnevals-
brauch in der Dorfgemeinschaft
am Leben erhalten und fand die

Sporttaschen für unsere Tanz-
garde gerade jetzt zur Karne-
valssession sehr praktisch“, be-
richtet Kerstin Babiuch. Lisa
Stahl, Zustellungsstützpunktlei-
terin Bonn-Ost, von der Deut-
schen Post bedankt sich für das
Engagement ihrer Kollegin: „Ich
finde es einfach klasse, dass
Kerstin Babiuch den Nachwuchs
in der Tanzgarde ehrenamtlich
fördert.“
Der Verein Burggarde Spich bringt
seit 1980 Kindern und Jugendli-
chen durch den Gardetanz das
Brauchtum Karneval näher. Bei
dem Tanz-Corps aus Spich kann in
jedem Alter das Tanzbein ge-
schwungen werden, denn dort trai-
niert sowohl eine Kinder-, Junio-
ren- als auch eine Seniorengar-
de. Auch in der Karnevalssessi-
on 2024 ist das Tanz-Corps Burg-
garde Spich widder op jöck. Tra-
ditionell veranstaltet der Ver-
ein unter anderem ein Kinder-
kostümfest im Bürgerhaus Spich,
ein Prinzen- und Gardetreffen
und organisiert die Troisdorfer
Stadtmeisterschaft im Garde-
tanzsport, bei der Tänzerinnen

und Tänzer aus ganz Deutsch-
land ihre Tanzfähigkeit unter Be-
weis stellen können. Lisa Stahl:

„Im Namen der Deutschen Post
wünsche ich allen Karnevals Je-
cken schöne Karnevalstage.“

ihren eigenen Hits alle „karnevalsi-
tischen Zugfahrgäste“ zum Schun-
keln und zum Mitsingen.
Mit Power und vollem Körperein-
satz erreichte mit etwas Verspätung
das KKKKKolping-Männerolping-Männerolping-Männerolping-Männerolping-Männer-Ballett-Ballett-Ballett-Ballett-Ballett den
„Bahnsteig 1¾“ und die weiblichen
Jecken gerieten außer Rand und
Band! Männer im Tutu und Strumpf-
hose sind immer ein Kracher und die

Männertruppe um Trainerin KKKKKerstinerstinerstinerstinerstin
MatthiesMatthiesMatthiesMatthiesMatthies hat jungen Zuwachs aus
ehemaligen Kolpingminis bekom-
men. Die neuen Balletttänzer zeig-
ten ihre Grazie und ihr Rhythmusge-
fühl und scheuten sich auch nicht vor
akrobatischen Einlagen. Der nicht
enden wollende Beifall und Jubel
brachte die Burschen dann doch an
ihr Limit, denn ohne Zugabe und ein

spontanes Tunnelspalier kamen sie
nicht aus dem Saal.
Eine Zugabe nach der anderen muss-
te auch die Karnevalsband JotJotJotJotJot
DropDropDropDropDrop geben. Seit Jahrzehnten hei-
zen die Musiker den Jecken im
Kolpingfinale nochmal so richtig
ein. Ihre Lieder sind immer Stim-
mungskracher und werden textsi-
cher und laut mitgesungen.

JJJJJot Dropot Dropot Dropot Dropot Drop, der Name ist Programm!
Mit einer halben Stunde Verspä-
tung erreichte der „Kolpingkar-
nevalszug“ schließlich die End-
station. Im Gegensatz zu Verspä-
tungen der Deutschen Bahn fei-
erten die unermüdlichen Fahr-
gäste jede Verzögerung und woll-
ten auch danach noch lange nicht
nach Hause.
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Spendenübergabe der Sieglarer Schützen

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen 31. Januar bis 4. Februar

Seit einiger Zeit ist es ein Anlie-
gen der Schützenbruderschaft,
sich für soziale Zwecke innerhalb
der Gemeinde sowie der Stadt
Troisdorf zu engagieren. Dabei
liegt der Schützenbruderschaft
unter anderem die Seniorenarbeit
sehr am Herzen.
Dies nahm die Schützenbruder-

schaft zum Anlass, eine Spende
in Höhe von 750 Euro an die Al-
tenhilfe der Stadt Troisdorf so-
wie eine Spenden in Höhe von
250 Euro an die Kath. Kirchen-
gemeinde St. Johannes Troisdorf
zu übergeben. So kurz vor Weih-
nachten war die Freude auf bei-
den Seiten sehr groß.

v. l. Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, Michaela Brählerv. l. Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, Michaela Brählerv. l. Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, Michaela Brählerv. l. Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, Michaela Brählerv. l. Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, Michaela Brähler
(Sozialamt), Ulrike Hanke (Amtsleitung Amt für Soziales, Wohnen) und Axel(Sozialamt), Ulrike Hanke (Amtsleitung Amt für Soziales, Wohnen) und Axel(Sozialamt), Ulrike Hanke (Amtsleitung Amt für Soziales, Wohnen) und Axel(Sozialamt), Ulrike Hanke (Amtsleitung Amt für Soziales, Wohnen) und Axel(Sozialamt), Ulrike Hanke (Amtsleitung Amt für Soziales, Wohnen) und Axel
OdenthalOdenthalOdenthalOdenthalOdenthal (1. Brudermeister Schützenbruderschaft St. Hubertus Sieglar). (1. Brudermeister Schützenbruderschaft St. Hubertus Sieglar). (1. Brudermeister Schützenbruderschaft St. Hubertus Sieglar). (1. Brudermeister Schützenbruderschaft St. Hubertus Sieglar). (1. Brudermeister Schützenbruderschaft St. Hubertus Sieglar).

v. l. Martina Weyler-Esch (1. Geschäftsführerin Schützenbruderschaftv. l. Martina Weyler-Esch (1. Geschäftsführerin Schützenbruderschaftv. l. Martina Weyler-Esch (1. Geschäftsführerin Schützenbruderschaftv. l. Martina Weyler-Esch (1. Geschäftsführerin Schützenbruderschaftv. l. Martina Weyler-Esch (1. Geschäftsführerin Schützenbruderschaft
St. Hubertus Sieglar), Pfarrer Hermann Josef Zeyen.St. Hubertus Sieglar), Pfarrer Hermann Josef Zeyen.St. Hubertus Sieglar), Pfarrer Hermann Josef Zeyen.St. Hubertus Sieglar), Pfarrer Hermann Josef Zeyen.St. Hubertus Sieglar), Pfarrer Hermann Josef Zeyen.

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Runde ab Hennef, (B) 11 km, Wan-
derführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt Trois-
dorf vom Bf um 9.07 Uhr
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Von Kurscheid über Frohnhardt

und Wehrhütte nach Rhöndorf (ca.
400 Hm), 17 km, Wanderführer Ha-
rald Saat, Tel. 0151 56159002, Ab-
fahrt um 9.41 Uhr mit dem Zug vom
Bf. Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Runde um Biesfeld (B), 17 km,

Wanderführerin Ilse Blum, Tel.
0157 55588817, Abfahrt um 8.58
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Bergische Heideterasse (A), 13
km, Wanderführer Wolfgang Ufer,
Tel. 0176 47524678, Abfahrt um

9.41 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Von Overath zum Krewelshof (B/
C), 19 km, Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 0160 90550883
oder 02241 318646, Abfahrt um
9.12 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Frankfurter Str.)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf. Troisdorf.

Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen un-
serer aktuellen Wanderführer an-
sprechen. Danke.Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Wenn nicht jetzt, wann dann?
Gute Vorsätze direkt umsetzen
Es braucht einiges an Mut, um die
eigene Komfortzone zu verlassen
und Neues zu beginnen. Bequem-
lichkeit bringt selten jemanden
in seiner persönlichen Fortent-
wicklung weiter. Doch überfordern
Sie sich nicht und stecken Sie Ihre
Ziele nicht zu hoch. Mutig zu sein
bedeutet, sich einer Situation zu
stellen, die uns aus alten Gewohn-
heiten lockt. Denn wenn man
immer nur seinen alten Gewohn-
heiten hängt, erlebt auch nichts
Interessantes mehr.
Perfekt sein zu wollen hindert uns
Menschen auch immer wieder
daran, unsere frischen Gedanken
umzusetzen und aus der Routine
auszubrechen. Suchen Sie sich
eventuell einen Verbündeten und
fangen Sie bald an, ihre neuen
Ideen umzusetzen.
Sagen Sie vielleicht mal „Hallo“
zum Beispiel bei „Let’s Go Gos-
pel“. Es können sich daraus die
nettesten Gespräche, neue Be-
kanntschaften, ja sogar Freund-
schaften entwickeln. Alles ist mög-
lich, wenn wir nur unseren Blick-
winkel erweitern. Raus aus dem
Alltagstrott und hinein in ein
neues Erlebnis in Form einer Chor-
probe. Singen befreit, hebt die
Stimmung und stärkt das Immun-
system. Verlockend, oder?
Der vierstimmig singende Chor
des CVJM probt regelmäßig don-
nerstags in der Kreuzkirche (Ev.
Friedensgemeinde) in Troisdorf-
Sieglar, Grabenstraße 65, von
19.30 bis 21.30 Uhr. Der Spaß am
gemeinsamen Singen steht bei
„Let’s Go Gospel“ im Vorder-
grund. Gesungen werden nicht nur
Gospel, sondern auch Popsongs
und die Geselligkeit kommt auch
nicht zu kurz.
Wer das besondere Gospelfeeling
erleben möchte, sollte Kontakt zu
dem Chorleiter Detlef Höhmann
(0171 1901440,
diri(at)letsgogospel.de) oder der
Vorsitzenden Birgitt Knoche
(vorstand(at)cvjm-troisdorf.de)
aufnehmen.
Und jetzt noch ein Schmankerl für
tiefe Stimmen: Let’s Go Gospel
feiert seinen 20. Geburtstag mit
einem großen Gospel-Workshop
am 19. bis 21. April.
Dieser außergewöhnliche Work-

shop mit Hans Christian Jochim-
sen (Kopenhagen) und Tine Ham-
burger (Wuppertal) ist bis auf we-
nige Männerstimmen ausge-

Die Frauen von „Let’s Go Gospel“ feierten und bekamen eine Rose von der Vorsitzenden geschenkt.Die Frauen von „Let’s Go Gospel“ feierten und bekamen eine Rose von der Vorsitzenden geschenkt.Die Frauen von „Let’s Go Gospel“ feierten und bekamen eine Rose von der Vorsitzenden geschenkt.Die Frauen von „Let’s Go Gospel“ feierten und bekamen eine Rose von der Vorsitzenden geschenkt.Die Frauen von „Let’s Go Gospel“ feierten und bekamen eine Rose von der Vorsitzenden geschenkt.

Chorausflug von „Let’s Go Gospel“ 2023Chorausflug von „Let’s Go Gospel“ 2023Chorausflug von „Let’s Go Gospel“ 2023Chorausflug von „Let’s Go Gospel“ 2023Chorausflug von „Let’s Go Gospel“ 2023

bucht. Jetzt heißt es schnell sein,
um einen der begehrten Plätze
noch zu ergattern. Die Teilnahme
kann bequem über das Portal des

Gospelchores gebucht werden.
wwwwwwwwwwwwwww.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.letsgogospel.de.....
Let’Let’Let’Let’Let’s Go Gospel der Chor in dems Go Gospel der Chor in dems Go Gospel der Chor in dems Go Gospel der Chor in dems Go Gospel der Chor in dem
du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!du willkommen bist!
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Kinderkarnevalssitzung der „Los Bombelinos“

Dreigestirn beim Inklusiven Freizeit-Treff
Am vergangenen Samstag, 20.
Januar, begrüßte die Gruppe des
Inklusiven Freizeit-Treffs das Trois-
dorfer Dreigestirn Prinz Pradeep
I. (Uswatta Liyanage), Jungfrau
Franka (Frank Widdig) und Bauer
Ingo (Ingo Otte). In den Räumlich-
keiten der AWO Troisdorf Mitte
sang das Trifolium gemeinsam mit
den knapp 20 Besucherinnen und
Besuchern Karnevalslieder, nahm
sich Zeit für persönliche Gesprä-
che und verlieh Orden an die Ini-
tiatoren des Treffens.
Der Initiator der Gruppe „Toge-
ther Behindert - Na Und?“, Paul
Ittenbach, organisiert den Inklu-
siven Freizeit-Treff gemeinsam mit
der Vorsitzenden des Inklusions-
beirates, Angela Pohlheim.
Zunächst spielte die Gruppe ge-
meinsam bei frischem Kaffee und
selbstgemachten Krapfen Karten
und „Mensch ärgere dich nicht“,
danach begann das Highlight des
Nachmittages: Um 17 Uhr traf das
Troisdorfer Dreigestirn ein - und
brachte mal so richtig Stimmung
in die Bude!
Zuerst wurde laut gesungen, dann
zusammen geschunkelt.

Für Ihr ehrenamtliches Engage-
ment verlieh der Prinz, Prinz Pra-
deep I., den beiden Initiatoren
Paul Ittenbach und Angela Pohl-
heim den traditionellen Karne-
valsorden des Dreigestirns.
Zudem sprach sich das Trifolium
positiv für mehr Inklusion auch im
Karneval aus. Bauer Ingo unter-
strich: „Für uns ist Inklusion ein
ganz wichtiges Thema. Wir als
Dreigestirn heißen jeden im Ka-
renval und in unserer Gesellschaft
mit offenen Armen willkommen.
Ganz explizit richtet sich das auch
an Menschen mit Beeinträchti-
gungen. Das bedeutet für uns In-
tegration und Zusammenhalt.“
Paul Ittenbach und Angela Pohl-
heim organisieren einen Freizeit-
treff für Menschen mit körperli-
chen und intellektuellen Ein-
schränkungen: Dieser Freizeittreff
findet einmal monatlich in den
Räumlichkeiten der AWO Troisdorf
Mitte statt - an dieser Stelle geht
ein Dank an Gabi Jaax, Vorsitzen-
de der AWO Mitte, die die Räum-
lichkeiten zur Verfügung stellt.
Jeder Termin des Treffs ist offen
für alle Menschen, die daran teil-

nehmen möchten. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es bei Angela
Pohlheim, Vorsitzende des Inklu-
sionsbeirats (015731360208) und
Paul Ittenbach (015787426042).

Der nächste Termin findet am 17.
Februar um 16 Uhr in den Räum-
lichkeiten der AWO Troisdorf Mit-
te, Wilhelm-Hamacher-Platz 12,
statt. (pho)

Paul Ittenbach und Angela Pohlheim mit dem Troisdorfer DreigestirnPaul Ittenbach und Angela Pohlheim mit dem Troisdorfer DreigestirnPaul Ittenbach und Angela Pohlheim mit dem Troisdorfer DreigestirnPaul Ittenbach und Angela Pohlheim mit dem Troisdorfer DreigestirnPaul Ittenbach und Angela Pohlheim mit dem Troisdorfer Dreigestirn

Am vergangenen Samstag, 20.
Januar, lud der Karnevalsverein
„Los Bombelinos“ zur alljährli-
chen Kinderkarnevalssitzung in
die Sieglarer Küz. Die Veranstal-
tung, die sich speziell an Kinder
im Alter von drei bis zwölf Jahren
richtete, fand großen Anklang bei
den jungen Karnevalisten.
In der festlich geschmückten Halle
konnten die kleinen Gäste ausge-
lassen feiern, zu mitreißender Mu-
sik tanzen und sich in ausgelasse-
nem Spiel miteinander vergnügen.
Die Kinder hatten sichtlich Freude,
während sie die festlich geschmück-
te Küz mit Leben füllten.
Das bunte Programm bot Unterhal-
tung für jeden Geschmack. Die Tanz-
mäuse des Sieglarer Turnvereins
sorgten mit ihren beeindruckenden
Darbietungen für Begeisterung im
Publikum. Zudem traten Magic Ingo
und DJ Jürgen Zimmermann auf, die
die kleinen Jecken mit ihrer Musik
in Schwung brachten. Auch das Hüt-
tener Kinderdreigestirn war zu Gast
und heizte zu Beginn der Veran-

staltung mit einer fröhlichen Polo-
nese die Stimmung an. Der Prinzen-
führer des Troisdorfer Kinderdreige-
stirns, Josef Braun, äußerte sich
ebenfalls erfreut über den schönen
Besuch: „Es ist natürlich großartig,
dass wir die Kindersitzung mit unse-
rem wunderbaren Kinderdreigestirn
besuchen können. Das passt ein-
fach, die Kinder haben sich sehr ge-
freut, einfach toll!“ Der Karnevals-
verein „Los Bombelinos“, der im Jahr
1975 gegründet wurde, zeigt mit der

Kindersitzung einmal mehr sein En-
gagement für die Pflege des heimi-
schen Brauchtums. Früher, ganz zu
Beginn, fanden die Karnevalssitzun-
gen noch im Zelt auf dem Sieglarer
Marktplatz statt, doch die Tradition
wurde erfolgreich in die „Küz“ über-
tragen. Als fester Bestandteil der
Sieglarer Ortsgemeinschaft möchte
„Los Bombelinos“ das Heimatgefühl
des Karnevals als Generationenpro-
jekt bewahren und fördern. Die Kin-
dersitzung ist dabei ein wichtiger

Baustein, der auf großes Interesse
stößt. Die Kindersitzung erwies sich
als voller Erfolg, wobei die kleinen
Gäste in den unterschiedlichsten Ver-
kleidungen für buntes Treiben sorg-
ten. Die „Los Bombelinos“ haben
damit nach der erfolgreichen Veran-
staltung im Januar 2023 erneut be-
wiesen, dass sie die Kinderkarne-
valssitzung in Sieglar mit viel Liebe
zum Detail gestalten können - und
das hoffentlich noch viele Jahre so
weiterführen. (pho)

Die Kinder der Karnevalssitzung waren Begeistern vom Hüttener Kinderdreigestirn.Die Kinder der Karnevalssitzung waren Begeistern vom Hüttener Kinderdreigestirn.Die Kinder der Karnevalssitzung waren Begeistern vom Hüttener Kinderdreigestirn.Die Kinder der Karnevalssitzung waren Begeistern vom Hüttener Kinderdreigestirn.Die Kinder der Karnevalssitzung waren Begeistern vom Hüttener Kinderdreigestirn.
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Herrenfrühschoppen im Stadtschreiber

Frühstück ist fertig
Kleine Auszeit für Eltern mit Babys

Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel AG/
HT Troplast AG

Der Stadtschreiber platzte fast
aus allen Nähten, als das Trois-
dorfer Dreigestirn um Prinz Pra-
deep I. (Uswatta Liyanage), Jung-
frau Franka (Frank Widdig) und
Bauer Ingo (Ingo Otte) mit Ih-
rem Gefolge einmarschierten.
Das jecke Dreigestirn verkörpert
das Motto „Jecke International
- fiere in Troisdorf Karneval - auf
allen Ebenen. Bauer Ingo unter-
strich das nochmal besonders:
„Ob groß, ob klein, ob jung, ob
alt, unser Karneval ist für alle
da. Das bedeutet für uns Zusam-
menhalt und Integration.“
Die vielen Besucher im Stadt-
schreiber feierten das herrlich
jecke Dreigestirn, sangen herz-
lich mit bei Liedern wie „Trois-
dorfer Mädche und Troisdorfer
Junge sind dem Herrgott gut
gelunge“ und trugen die anste-

ckende Stimmung des Dreige-
stirns weiter. Am Ende ihres Auf-
tritts überreichte Prinz Pradeep
I. dem Literaten Bruno Pabst den
Karnevalsorden des Dreigestirns
- denn Pabst hatte wie gewohnt
ein großartiges Programm aus-
gearbeitet. Dementsprechend
wurde er mit großem Applaus
gewürdigt.
Nach dem Auftritt des Dreige-
stirns begrüßte Hans Joseph Tan-
nenbaum, der wie immer ge-
konnt durch das Programm führ-
te, „Der Een on der Anne“ aus
Bad Hönningen. Es folgten Mar-
tin Schopps und JP Weber - der
für die Herren im Stadtschreiber
mal wieder genau das richtige
Programm parat hatte mit sei-
nem Mix aus kölscher Sprache,
Tradition und Musik. Danach riss
Motombo en Buko (Dave Davis),

ein Altbekannter bei den Burg-
stürmern, die Hütte beinahe ab,
bevor zum Abschluss die Menne-
krater für eine abschließende je-
cke Stimmung sorgten. Das Her-
renfrühschoppen im Stadtschrei-
ber war wie in jedem Jahr ein

tolles, jeckes und karnevalisit-
sches Event - nicht zuletzt, weil
der Wirt Christo mit seinem Team
wie immer für gutes Essen, gutes
Trinken und einen rundum guten
Service sorgte - so kennt man es
aus dem Stadtschreiber! (pho).

Unser erstes Treffen im neuen Jahr
findet am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 6. 6. 6. 6. 6. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
um 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhrum 15 Uhr im StadtBierhaus Trois-
dorf statt. Wir würden uns sehr

über eine zahlreiche Teilnahme
freuen.
Herzliche Grüße PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz

Am 18. Februar von 10 bis 12 Uhr
lädt der ElternRaum Troisdorf Fa-
milien mit Babys und Kleinkin-
dern zu einem gemeinsamen Sonn-
tagsfrühstück ein.
Bei dieser kleinen Auszeit haben
Eltern die Möglichkeit, andere El-
tern kennenzulernen, sich auszu-
tauschen und Tipps und Infos zu
Themen rund um das Leben mit
Kind zu erhalten.
Für die Kleinen gibt es Spiel- und
Kreativangebote.
Das Angebot ist kostenfrei.

Um Anmeldung mit Angabe der
Anzahl Erwachsener und Kinder
wird gebeten.
Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Marlene Clemens-Ottersbach
Sozialdienst katholischer
Frauen e. V. Bonn und
Rhein-Sieg-Kreis
ElternRaum
Mozartstraße 4, 53842 Troisdorf
02241 / 79 450
Mobil: 0160 95 47 15 63
E-Mail: elternraum@
skf-bonn-rhein-sieg.de

Der Stadtschreiber war wie immer beim Herrenfrühschoppen komplettDer Stadtschreiber war wie immer beim Herrenfrühschoppen komplettDer Stadtschreiber war wie immer beim Herrenfrühschoppen komplettDer Stadtschreiber war wie immer beim Herrenfrühschoppen komplettDer Stadtschreiber war wie immer beim Herrenfrühschoppen komplett
voll - die Stimmung entsprechend ausgelassen.voll - die Stimmung entsprechend ausgelassen.voll - die Stimmung entsprechend ausgelassen.voll - die Stimmung entsprechend ausgelassen.voll - die Stimmung entsprechend ausgelassen.

Hier überreicht Prinz Pradeep I. dem Literaten Bruno Pabst denHier überreicht Prinz Pradeep I. dem Literaten Bruno Pabst denHier überreicht Prinz Pradeep I. dem Literaten Bruno Pabst denHier überreicht Prinz Pradeep I. dem Literaten Bruno Pabst denHier überreicht Prinz Pradeep I. dem Literaten Bruno Pabst den
Karnevalsorden.Karnevalsorden.Karnevalsorden.Karnevalsorden.Karnevalsorden.
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Herrensitzung der Troisdorfer Altstädter

Veranstaltungen auf Burg Wissem

Am vergangenen Samstag fand die
Herrensitzung der Troisdorfer Altstäd-
ter in der Stadthalle Troisdorf statt -
einer der Höhepunkte des Troisdor-
fer Sitzungskarnevals! Die Sitzung
bestach durch das vielseitige jecke
Programm, dem unter anderem der
Büttenredner JP Weber, Bernd Stel-
ter, Die Räuber und die Bläck Fööss
angehörten.
Als die Türen der Stadthalle um 11
Uhr zum Einlass öffneten, strömten
die Besucher in die Halle: Von krea-
tiven Verkleidungen, traditionell Kar-
nevalistischer Kleidung und natür-
lich auch feinen Anzügen war alles
mit dabei. Einmal drin, sorgte der
bekannte Büttenredner JP Weber mit
seinem Programm für den Eisbre-
cher des Abends. Der gelang - ist er
doch einer der besonderen Redner,
die zu Herrensitzungen auch immer
mit einem speziellen „Herrenpro-
gramm“ auftreten. Das macht heut-
zutage auch nicht mehr jeder so.
Nachdem er die politische Welt mal
wieder ordentlich zurechtgestutzt
hatte, bekamen auch die für den
langsamen Bau der Kölner Oper ver-
antwortlichen ihr Fett weg: In einem

Atemzug lobte JP Weber daraufhin
die Arbeit eines Troisdorfer Poliers,
mit dem er mal zusammengearbei-
tet habe. Für ihn lag auf der Hand:
„Wenn der Polier aus Troisdorf den
Auftrag für den Bau der Kölner Oper
bekommen hätte, wäre die schon
längst fertig - und günstiger!“. Das
sorgte bei den Troisdorfern natürlich
für ordentlich Applaus.
Danach betrat Bernd Stelter den
Saal. Er feierte sein 35-jähriges Jubi-
läum, seinen ersten Auftritt hatte er
im November 1988. Nachdem Stel-
ter die Stimmung mit seiner Mi-
schung aus Gesang und Kabarett
weiter aufheizte, stießen „Die Räu-
ber“ in den Saal. Sie eröffneten mit
einem Lied, das man im Kölner Sta-
dion aktuell leider nur sehr selten zu
hören bekommt: Et Trömmelche. Die
Stadthalle tobte, alle Jecke sangen
mit, standen auf den Stühlen und
ließen sich von der wunderbaren
Stimmung mitreißen.
Besonders laut war es in der ersten
Reihe direkt vor der Bühne: Dort
sorgte die Troisdorfer Narrenzunft
um Präsident Christian Blaeser für
ordentlich Stimmung. So viel, dass

sich der Sänger der Räuber einmal
zu ihnen nach unten begab, um eine
Zeile mit ihnen gemeinsam zu sin-
gen. Danach wurde „Am Eigelstein“
dann erstmal etwas geschunkelt. Am
Ende des Auftritts überreichte der
Sitzungspräsident Torsten Sterzel,
der stimmungsvoll und in seinem
traditionellen Köbes-Kostüm durch
den Abend führte, dem Gründungs-
mitglied der Räuber am Keyboard,
Kurt Feller, einen Karnevalsorden der
Altstädter als Ehrung. Danach wur-
den die Räuber mit einem tosenden

Applaus und einem Kölsch verab-
schiedet. Das Programm im weite-
ren Verlauf des Abends stand den
ersten Auftritten in nichts nach:
Zunächst betrat der Tuppes vom Land
die Bühne; bevor Torben Klein, ein
ebenfalls gern gesehener Gast bei
den Altstädter Sitzungen, den Ab-
schluss der ersten Hälfte bildete.
Danach folgten Jürgen B. Hausmann,
die Big Maggas und die Cheerlea-
der des 1. FC Köln. Den krönenden
Abschluss bildeten dann die Bläck
Föös um Sänger Mirko Bäumer. (pho)

Die Räuber verbreiteten in der Stadthalle eine tolle Stimmung.Die Räuber verbreiteten in der Stadthalle eine tolle Stimmung.Die Räuber verbreiteten in der Stadthalle eine tolle Stimmung.Die Räuber verbreiteten in der Stadthalle eine tolle Stimmung.Die Räuber verbreiteten in der Stadthalle eine tolle Stimmung.
Die Troisdorfer Narrenzunft um Christina Blaeser (links) feierte ausge-Die Troisdorfer Narrenzunft um Christina Blaeser (links) feierte ausge-Die Troisdorfer Narrenzunft um Christina Blaeser (links) feierte ausge-Die Troisdorfer Narrenzunft um Christina Blaeser (links) feierte ausge-Die Troisdorfer Narrenzunft um Christina Blaeser (links) feierte ausge-
lassen während der musikalischen Auftritte.lassen während der musikalischen Auftritte.lassen während der musikalischen Auftritte.lassen während der musikalischen Auftritte.lassen während der musikalischen Auftritte.

BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
Kunst und Kuchen: Kleine Hexen,Kunst und Kuchen: Kleine Hexen,Kunst und Kuchen: Kleine Hexen,Kunst und Kuchen: Kleine Hexen,Kunst und Kuchen: Kleine Hexen,
verschlagene Zauberer und ande-verschlagene Zauberer und ande-verschlagene Zauberer und ande-verschlagene Zauberer und ande-verschlagene Zauberer und ande-
re dunkle Mächtere dunkle Mächtere dunkle Mächtere dunkle Mächtere dunkle Mächte
Ob es die dummen Teufel mittel-
alterlicher Legenden, die vielen
Magier und Hexen der klassischen
Märchen oder moderne Internats-
schulen für Zauberei sind - die
Magie ist ein fester Bestandteil
der Kinder- und Jugendliteratur.
In den aktuellen Ausstellungen

„Besen! Besen! Seid’s gewesen.
Von Hexen und Zauberern“ sowie
„Sabine Wilharm. Illustrationen“
zeigt die Führung bekannte und
unbekannte Vertreter*innen der
dunklen Zunft.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch
zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonderen
Konditionen Kaffee und Kuchen
zu genießen. Für „Kunst und Ku-

chen“ zahlen sie 10 Euro für Mu-
seumseintritt, Führung und Kaf-
fee und Kuchen. Wir bitten, den
Betrag in bar bereitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an
Senior*innen, mit Bernhard Schmitz
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWeg vom Dorf zur Stadteg vom Dorf zur Stadteg vom Dorf zur Stadteg vom Dorf zur Stadteg vom Dorf zur Stadt
Wie lebten die Menschen vor
über 200 Jahren in unserer Re-
gion? Wie sahen ihr Leben und

ihr Alltag als einfache
Arbeiter*innen, Bäuer*innen oder
Tagelöhner*innen aus? Und wel-
che Innovationen führten zu einer
schrittweisen Industrialisierung
und damit der Entwicklung Trois-
dorfs zu einem Industriestandort?
Öffentliche Führung durch die
Dauerausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zahlen
ist der Museumseintritt. Bitte mel-
den Sie sich unter 02241/900-456
an, mit Elisabeth Rölker

Von dem Feiern mit den kölschen Bands erholte man sich dann beimVon dem Feiern mit den kölschen Bands erholte man sich dann beimVon dem Feiern mit den kölschen Bands erholte man sich dann beimVon dem Feiern mit den kölschen Bands erholte man sich dann beimVon dem Feiern mit den kölschen Bands erholte man sich dann beim
gemeinsamen Schunkeln.gemeinsamen Schunkeln.gemeinsamen Schunkeln.gemeinsamen Schunkeln.gemeinsamen Schunkeln.
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Jecker Start ins Jahr für die Kleiderstube
Am 15. Januar war das Hüttener
Kinderdreigestirn 2023/2024 zu
Gast in der Kleiderstube Troisdorf.
Nach der Begrüßungsrede des
Vorsitzenden der Kleiderstube,
Oliver Roth, bot das Kinderdrei-
gestirn einen Teil ihres großarti-
gen Bühnenprogramms auf - die
Stimmung konnte nicht besser
sein. Nach dem tollen Programm
erfolgten die Ordensübergaben:
Alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter bekamen den Orden des
Hüttener Kinderdreigestirns über-
reicht - entsprechend groß waren
Freude und Dank für die Orden.
Erstmalig hatte auch die Kleider-
stube einen eigenen Karnevalsor-
den, der natürlich ebenfalls an das
Kinderdreigestirn und seine Adju-
tanten sowie den Prinzenführer
überreicht wurde. Die weiteren
Besucher, Alfons Bogolowski und
Peter Siegmund von der CDU Trois-
dorf sowie Paul Ittenbach von der
Inklusionsgruppe together - Be-
hindert NA UND? erhielten natür-
lich ebenfalls Karnevalsorden.
Später gab es Softdrinks und Häpp-
chen für alle zur Stärkung - be-
reitgestellt von Metzgerei Kolzem
aus Oberlar. Eine kleine Führung
durch die Kleiderstube rundete
das Programm dann ab. Die Klei-
derstube bedankte sich recht herz-
lich bei dem Kinderdreigestirn um
Prinz Ben I., Bäuerin Toni Stall-
baum und Jungfrau Luana Böhm.
Außerdem natürlich bei dem Prin-
zenführer Josef Braun sowie den
Adjutanten Andreas Stallbaum,
Thomas Stallbaum, Sascha Böhm
und dem Gefolge. Der Vorsitzen-
de Oliver Roth freute sich sehr,
mal wieder ein Kinderdreigestirn
in der Kleiderstube begrüßen zu
dürfen: „Normalerweise ist es
schwer zu entscheiden, welches
der Dreigestirne aus dem Trois-
dorfer Stadtgebiet wir einladen.
Dieses Jahr war aber sofort klar,
dass wir das Kinderdreigestirn ein-
laden - da es in Troisdorf für so
lange Zeit keines gab, ist das na-
türlich etwas Besonderes“, be-
richtete er.
Es war ein großartiger Besuch mit
schönen Darbietungen und einem
erfreulichen Interesse an der eh-
renamtlichen sozialen Arbeit der
Kleiderstube Troisdorf.
Eine ehrenamtliche Arbeit, die für
die Troisdorfer Gemeinde von gro-

ßer Bedeutung ist - und eine lan-
ge Geschichte hat:
Die Kleiderstube Troisdorf besteht
bereits seit dem Jahr 1976. Sie
gilt als ein ebenso fester wie wich-
tiger Bestandteil ehrenamtlicher
Arbeit in Troisdorf. In der Kleider-
stube wird Kleidung für Kinder und
Erwachsene angeboten. Dabei ist

die Kleiderstube immer auf Spen-
den angewiesen: „Ungefähr 15
Säcke Kleidung brauchen wir pro
Woche, um alle gut versorgen zu
können“, sagt Oliver Roth.
Die Kleiderstube befindet sich in
der Frankfurter Straße 15 in Trois-
dorf Mitte. Geöffnet ist immer
dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und

donnerstags von 13.30 bis 17 Uhr.
Insgesamt arbeiten sieben Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in der
Kleiderstube. Das Team sucht
immer nach Verstärkung. Wer sich
in der Kleiderstube ehrenamtlich
engagieren möchte, der kann sich
unter der folgenden Nummer mel-
den: 015739240371 (pho)

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kleiderstube waren karnevalistisch verkleidet und freuten sich hier überMitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kleiderstube waren karnevalistisch verkleidet und freuten sich hier überMitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kleiderstube waren karnevalistisch verkleidet und freuten sich hier überMitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kleiderstube waren karnevalistisch verkleidet und freuten sich hier überMitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kleiderstube waren karnevalistisch verkleidet und freuten sich hier über
den Auftritt des Kinderdreigestirns.den Auftritt des Kinderdreigestirns.den Auftritt des Kinderdreigestirns.den Auftritt des Kinderdreigestirns.den Auftritt des Kinderdreigestirns.

Die Jecken der Kleiderstube gemeinsam mit dem KinderdreigestirnDie Jecken der Kleiderstube gemeinsam mit dem KinderdreigestirnDie Jecken der Kleiderstube gemeinsam mit dem KinderdreigestirnDie Jecken der Kleiderstube gemeinsam mit dem KinderdreigestirnDie Jecken der Kleiderstube gemeinsam mit dem Kinderdreigestirn
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Spende an das Troisdorfer Tierheim

„Letzte Hilfe“ -
Am Ende wissen wie es geht
Das Lebensende und das Sterben
macht uns als Mitmenschen oft
hilflos. Uraltes Wissen zur Ster-
bebegleitung ist mit der Industri-
alisierung schleichend verloren
gegangen.
Der Hospizdienst St. Klara Trois-
dorf bietet deshalb einen Kurz-
kurs zur „Letzten Hilfe“ an.
Im „Letzte Hilfe“-Kurs lernen in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger, was sie für die ihnen Nahe-
stehenden am Ende des Lebens
tun können.
Wir vermitteln Basiswissen, Ori-
entierungen und einfache Hand-
griffe. Sterbebegleitung ist keine
Wissenschaft, die nicht auch in
der Familie und der Nachbarschaft
möglich ist. Wir möchten Grund-
wissen an die Hand geben und
ermutigen, sich Sterbenden zuzu-
wenden. Denn Zuwendung ist das,
was wir alle am Ende des Lebens
am meisten brauchen.
Im Kurs sprechen wir über die
Normalität des Sterbens als Teil
des Lebens. Wir thematisieren

mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses und wie wir bei der
Linderung helfen können. Zudem
gehen wir darauf ein, wie man mit
den schwereren, aber auch den
leichteren Stunden umgeht.
Wie auch bei der „Ersten Hilfe“
soll die „Letzte Hilfe“ Wissen zur
humanen Hilfe und Mitmensch-
lichkeit in schwierigen Situatio-
nen vermitteln.
Weitere Hintergrundinformatio-
nen finden Sie hier:
www.letztehilfe.info
Für die Teilnahme am Kurs erhe-
ben wir keinen Kostenbeitrag
würden uns aber über eine kleine
Spende freuen. Wir bitten Sie, um
vorherige Anmeldung, da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist.
Der Kurs findet im Mehrzweckraum
des Hospiz Sankt Klara, Viktoria-
straße 5, 53840 Troisdorf statt, am
20. März, von 17 bis 21 Uhr
(inklusive Pause)
Anmeldung unter 0160 94992945
oder per E-Mail:
kontakt@hospizdienst-klara.de

Die Junge Union Troisdorf (JU)
spendet 866,47 Euro an das Trois-
dorfer Tierheim. Das Geld sam-
melte die JU auf dem Troisdorfer
Winterwald. Am vergangenen
Sonntag übergaben Vorstandsmit-
glieder Judith Kraus, Jan Wolf und
Daniel Orthey das Geld an die
Vorsitzende des Troisdorfer Tier-
heims, Helga Berben, sowie den
Schatzmeister des Tierheims, An-
dreas Kortekamp.
In jedem Jahr spendet die JU die
Erlöse von ihrem Stand am Trois-
dorfer Winterwald an wohltätige
Organisationen - dieses Jahr nun
also an das Troisdorfer Tierheim. Das
freute die Vorsitzende, Helga Ber-
ben, sichtlich: „Ich bin wirklich über-
rascht und glücklich über die hohe
Summe - das Geld können die Tiere
sehr gut gebrauchen.“ Die gestie-
genen Lebenserhaltungs- sowie
Energiekosten machen auch vor
dem Tierheim nicht halt: „Bereits
vor vier Jahren waren einige Um-
baumaßnahmen im Tierheim ge-
plant - dann kam Corona und hat
unsere Pläne durchgewirbelt. Ak-
tuell kommen dann die gestiege-
nen Kosten im Futter- und Ener-
giebereich hinzu, die unsere Aus-
gaben weiter erhöhen.“
Nach der Übergabe des Symboli-
schen Schecks führte die Vorsit-
zende des Tierheims die Stellver-
treterinnen und Stellvertreter der
JU einmal durch das Tierheim -

und offenbarte zweierlei: Die vie-
len Tiere sind sichtlich gut aufge-
hoben in dem Tierheim, werden
mit viel Führsorge und Professio-
nalität versorgt. Und doch lässt die
Vielzahl der Tiere nur vermuten,
wie teuer deren Versorgung wirk-
lich ist: Ob Hunde, Kanarienvögel,
Kaninchen, Hasen, Meerschwein-
chen, Katzen, Waldvögel, Eichhörn-
chen oder auch wilde Tauben - sie
alle müssen versorgt, und im
Krankheitsfall behandelt werden.
Der Schatzmeister des Troisdorfer
Tierheims, Andreas Kortekamp,
fügte weiter hinzu: „Im Tierheim
sind gewisse Dinge unberechen-
bar - man weiß nie, was der kom-
mende Tag bringen wird: Vielleicht
steht eine Kiste mit ausgesetzten
Tieren vor unseren Toren, die auf-
genommen und versorgt werden
müssen, oder Tiere werden plötz-
lich krank. Das sind Kosten, die
wir nur schwer kalkulieren kön-
nen.“ Helga Berben unterstrich
aber: „Es ist immer besser, Tiere,
die man nicht mehr haben möch-
te, zu uns zu geben, als sie lieblos
irgendwo in der Kälte auszuset-
zen, wo sie wahrscheinlich nicht
überleben werden.“
Die Mitgliederbeauftragte der
Jungen Union, Judith Kraus, freu-
te sich über den aufschlussreichen
Rundgang durch das Tierheim und
ist sich sicher, dass das Geld dort
gut aufgehoben ist: „Wir freuen

uns, dass wir dem Tierheim mit
der Geldspende helfen können
und einen Teil dazu beitragen
können, dass die Tiere weiterhin
gut versorgt sind.“
Das Tierheim sucht immer neue
Ausgängerinnen und Ausgänger
für die vielen Hunde. Außerdem

kann im Tierheim auch eine Pa-
tenschaft übernommen werden.
Dann zahlt man monatlich einen
kleinen Geldbetrag - ungefähr 5
bis 10 Euro - und garantiert so,
dass eines der Tiere genug zu es-
sen bekommt und versorgt ist.
(pho)

Andreas Kortekamp und Helga Berben (3. und 4. v. l.) nehmen die SpendeAndreas Kortekamp und Helga Berben (3. und 4. v. l.) nehmen die SpendeAndreas Kortekamp und Helga Berben (3. und 4. v. l.) nehmen die SpendeAndreas Kortekamp und Helga Berben (3. und 4. v. l.) nehmen die SpendeAndreas Kortekamp und Helga Berben (3. und 4. v. l.) nehmen die Spende
von den JU- Vorstandsmitgliedern Daniel Orthey, Judith Kraus und Janvon den JU- Vorstandsmitgliedern Daniel Orthey, Judith Kraus und Janvon den JU- Vorstandsmitgliedern Daniel Orthey, Judith Kraus und Janvon den JU- Vorstandsmitgliedern Daniel Orthey, Judith Kraus und Janvon den JU- Vorstandsmitgliedern Daniel Orthey, Judith Kraus und Jan
Wolf (v. l.) entgegen.Wolf (v. l.) entgegen.Wolf (v. l.) entgegen.Wolf (v. l.) entgegen.Wolf (v. l.) entgegen.
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Karate-Schule Troisdorf - Der neue Anfängerlehrgang
Für viele Menschen war es in der
nahen Vergangenheit nicht so ein-
fach Bewegungskonzepte, welcher
Art auch immer, um- und durchzu-
setzen. Gerade im sportlichen Sek-
tor waren langzeitig die Möglich-
keiten über den Breitensport im
Verein ganz heruntergefahren.
Man erinnert sich ungern an die
Corona-Jahre. Schnell wurde da-
her der Weg zum Sofa der persön-
liche Lieblingsweg für viele.
Die Einstellung jeglicher Aktivität
ist jedoch keinesfalls dauerhaft
begrüßenswert. Bewegung ist
wichtig für den Körper, den Geist
und die Seele, generell für das
umfassende Wohlbefinden. Es be-
trifft jede Altersgruppe.
Die Kampfkunst Karate ist ein

ausgewiesener Gesundheitssport.
Das belegen wissenschaftliche
und sportmedizinische Erhebun-
gen. Körperliche Aktivität macht
glücklich. Es sind die biochemi-
schen Prozesse und die damit ver-
bundenen Ausschüttungen von
Hormonen, die ein Wohlgefühl bei
einem aktiven Menschen auslö-
sen. Sport und Bewegung erzeu-
gen ein Glücksgefühl, das nach-
weisbar lange anhält. Das tut der
Seele gut und fördert ein positi-
ves Lebensgefühl. Mitglieder der
Karate-Schule Troisdorf e. V. er-
zählen davon.
Auch ist Karate ein effektives und
zeitgemäßes Selbstverteidigungs-
system, das für den Betreiber, kör-
perlich wie auch mental, eine ef-
fiziente Möglichkeit beinhaltet,
sich bei Gefahr für Leib und Leben
wehrhaft verhalten zu können.
In den vergangenen Wochen des
vergehenden Jahres 2023 stieg
stetig in der Karate-Schule Trois-
dorf e. V. die öffentliche Nachfra-
ge nach einem möglichen neuen
Anfängerlehrgang für das Jahr
2024. Eine beachtliche Zahl von
Voranmeldungen für den Tag des
Beginns des erhofften Anfänger-
lehrganges liegen vor. Sie verdeut-
lichen ein reges Interesse.
Die Karate-Schule Troisdorf e. V.
kommt ihrem Versprechen nach,
drei große Anfängerlehrgänge im
Ablauf eines Jahres der externen
Öffentlichkeit anzubieten. DerDerDerDerDer
erste erste erste erste erste Anfängerlehrgang für dasAnfängerlehrgang für dasAnfängerlehrgang für dasAnfängerlehrgang für dasAnfängerlehrgang für das

Jahr 2024 beginnt am Dienstag,Jahr 2024 beginnt am Dienstag,Jahr 2024 beginnt am Dienstag,Jahr 2024 beginnt am Dienstag,Jahr 2024 beginnt am Dienstag,
20.20.20.20.20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar. Eingeladen sind Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene, Se-
nioren und Familien.
Der Der Der Der Der Anfängerlehrgang ist kAnfängerlehrgang ist kAnfängerlehrgang ist kAnfängerlehrgang ist kAnfängerlehrgang ist kos-os-os-os-os-
tenfrei und dauert fünf tenfrei und dauert fünf tenfrei und dauert fünf tenfrei und dauert fünf tenfrei und dauert fünf WWWWWochen,ochen,ochen,ochen,ochen,
jeweils am Dienstag einer je-jeweils am Dienstag einer je-jeweils am Dienstag einer je-jeweils am Dienstag einer je-jeweils am Dienstag einer je-
den den den den den WWWWWocheocheocheocheoche..... Mehr Informatio- Mehr Informatio- Mehr Informatio- Mehr Informatio- Mehr Informatio-
nen dazu finden Sie auf unse-nen dazu finden Sie auf unse-nen dazu finden Sie auf unse-nen dazu finden Sie auf unse-nen dazu finden Sie auf unse-
rer rer rer rer rer VVVVVereins-Wereins-Wereins-Wereins-Wereins-Webseiteebseiteebseiteebseiteebseite.....

Herzlich Willkommen in der Kara-
te-Schule Troisdorf e. V. zum neu-
en Anfängerlehrgang. Der Anfän-
gerlehrgang ist für alle Interes-
senten kostenfrei. Wir freuen uns
auf Sie.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de

Gemeinsames Training in der Karate-Schule Troisdorf e. V.Gemeinsames Training in der Karate-Schule Troisdorf e. V.Gemeinsames Training in der Karate-Schule Troisdorf e. V.Gemeinsames Training in der Karate-Schule Troisdorf e. V.Gemeinsames Training in der Karate-Schule Troisdorf e. V.

Früh übt sich, wer ein MeisterFrüh übt sich, wer ein MeisterFrüh übt sich, wer ein MeisterFrüh übt sich, wer ein MeisterFrüh übt sich, wer ein Meister
werden will.werden will.werden will.werden will.werden will.

Kinder-Training höchst konzentriertKinder-Training höchst konzentriertKinder-Training höchst konzentriertKinder-Training höchst konzentriertKinder-Training höchst konzentriert
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Das hatten sich
die ersten Damen anders vorgestellt
Handball / Damen / Verbandsliga
Am vergangenen Sonntag spiel-
ten die erste Damenmannschaft
des HSV Troisdorf gegen die HSG
Euskirchen und mussten sich am
Ende des Spiels mit einem 29:18
(13:10) geschlagen geben.
Das Spiel startete direkt mit zwei
Siebenmetern für die Gegner-
innen und auch sonst liefern die
ersten Minuten des Spiels nicht
ganz so gut für die Troisdorfer
Mädels. So stand es in der fünf-
ten Spielminute 4:0 für Euskirchen
und die ersten Damen fanden ein-
fach nicht richtig ins Spiel.
Die erste Auszeit musste schon in
Minute 6 her.
Nach insgesamt schon vier Sie-
benmetern für die Gegnerinnen
stand es in der 15. Minute 9:4.
Weiter kämpfen war angesagt und
das Spiel war definitiv noch nicht
entschieden. Vor allem durch eine
starke Torhüterleistung mit einem
gehaltenen Siebemmeter in Mi-
nute 29 stand es zur Halbzeit
13:10 für die Heimmannschaft
Euskirchen.
Nach der Pause starteten die
Troisdorfer Mädels leider nicht
wie erwartet in die zweite Halb-
zeit und kamen auch zusätzlich
durch die vielen Schiedsrichter-
entscheidungen gegen den HSV
Troisdorf nicht wirklich ins Spiel.

Langsam zeigte sich die Enttäu-
schung auch in den Gesichtern.
Wie schwer sich die ersten Da-
men taten, sah man spätestens
zwischen der 32. und 40. Spielmi-
nute, in der den Troisdorfer Mä-
dels kein einziges Tor gelang. In
der 52. Minuten stand es dann
24:15 und in der 53. Minute kas-
sierten die Troisdorfer Mädels
eine unglückliche rote Karte.
Diesen Vorsprung lies sich Euskir-
chen dann auch nicht mehr neh-

men und Troisdorf durfte kurz vor
Ende des Spiels auch noch eine
weitere rote Karte kassieren.
Trotz weiterer Paraden der Trois-
dorfer Torhüterinnen (insgesamt
drei gehaltene Siebemmeter)
mussten sich die ersten Damen
an diesem Sonntagabend mit ei-
nem 28:18 geschlagen geben.
Am Donnerstag geht es für die
ersten Damen direkt weiter und
umso motivierter starten diese
jetzt in die neue Woche.
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Schachturnier der Grundschulen
GGS Sürster Weg Rheinbach geht als Sieger hervor

Kundolini Yoga - das Yoga des Bewusstseins
Troisdorfer TV - aktuell
Kundolini-Yoga ist ein dynami-
scher Yogastil, der hunderte
Übungsreihen mit den unter-
schiedlichsten Schwerpunkten
bietet. Gesundheit und Zufrieden-
heit sin die Ziele dieses ganzheit-
lichen Yogawegs. Tiefenentspan-
nungen, Mundras und Meditatio-

nen runden den Anspruch ab, Yoga
des „Bewusstseins“ zu sein.
• Yoga ist Entspannung und En-

ergie
• Yoga ist Neugier auf mich
• Yoga ist Zugang zur Spiritua-

lität
• Yoga ist Blockaden lösen

• Yoga ist Liebe zum Leben
• Yoga ist Gleichgewicht.
Das einzige was Sie brauchen, ist
eine Decke zur Tiefenentspannung
und Wasser oder Tee. Yogamatten
sind vorhanden. Der Kurs findet
dienstags, von 20 bis 21.30 Uhrdienstags, von 20 bis 21.30 Uhrdienstags, von 20 bis 21.30 Uhrdienstags, von 20 bis 21.30 Uhrdienstags, von 20 bis 21.30 Uhr
in der Sporthalle Annonisweg

statt. Informationen erhalten Sie
bei der Yogalehrerin Svetlana La-
zic (02241-77126) oder bei der der
Geschäftsstelle unter der Telefon-
nummer 02241-70989, montags,
dienstags und donnerstags von 9
bis 13 Uhr oder besuchen Sie uns
um Internet: www.troisdorfer-tv.de

Dame, König, Bauer, Turm: Das „Spiel
der Könige“ eroberten jetzt rund 40
Grundschülerinnen und Grundschü-
ler bei der Kreismeisterschaft Schach
in Brühl. Den Siegerpokal errangen
stolz die Schülerinnen und Schüler
der Gemeinschaftsgrundschule Sürs-
ter Weg Rheinbach. Damit qualifi-
zierten sich die Spielerinnen und
Spieler zur NRW-Landesmeister-
schaft. Dies wird am 23. Februar in
Hamm, organisiert von der Schach-
jugend NRW, ausgetragen. „Auch
wenn nicht alle Kinder zur nächsten
Qualifikationsstufe gelangen kön-
nen, die Freude bei der Preisverlei-
hung zeigte deutlich: Alle Turniert-
eilnehmerinnen und Turnierteilneh-
mer waren Sieger, die Freude am
spielerischen Wettbewerb war groß“,
konnte Jonas Schwamborn, Koordi-
nator der Schulsportwettkämpfe im
Regionalen Bildungs-, Kultur- und
Sportbüro des Rhein-Sieg-Kreises,
feststellen. Zuvor waren die Schüler-
innen und Schüler der GGS Witter-
schlick Alfter, der KGS Merzbach
Rheinbach, der Wendelinus-Schule
Bornheim, der GGS Sürster Weg
Rheinbach,der Janosch-Grundschu-
le Troisdorf und der KGS Pingsdorf
aus dem Rhein-Erft-Kreis in zehn

Mannschaften gegeneinander am
Schachbrett angetreten. Organisiert
wurde das Event vom Ausschuss für
den Schulsport des Rhein-Sieg-Krei-
ses gemeinsam mit dem Schachklub
Brühl und der Wendelinus-Grund-
schule Bornheim. Mit spielerischer
Leichtigkeit vertieften sich die Jun-
gen und Mädchen in ihre Spielzüge.
13 Minuten Bedenkzeit gab es pro
Spielerin beziehungsweise Spieler;
die Partie ging über fünf Runden im
Schweizer System.

Die Turnierleitung oblag dem Schach-
Klub Brühl, der das Turnier professi-
onell organisierte und durchführte.
Der Schach-Klub leitet auch die
Schach-Arbeitsgruppen an der Wen-
delinus-Grundschule in Bornheim,
die für die Austragung der Meister-
schaft die Schachbretter und die
Schachuhren stellte.
Die weiterführenden Schulen treffen
sich Anfang Februar zur Kreismeis-
terschaft an der CJD Königswinter.
Die Platzierungen sind:Die Platzierungen sind:Die Platzierungen sind:Die Platzierungen sind:Die Platzierungen sind:

Teilnehmerin der Siegermannschaft im Spiel vertieft.Teilnehmerin der Siegermannschaft im Spiel vertieft.Teilnehmerin der Siegermannschaft im Spiel vertieft.Teilnehmerin der Siegermannschaft im Spiel vertieft.Teilnehmerin der Siegermannschaft im Spiel vertieft. Einige der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler während des SpielsEinige der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler während des SpielsEinige der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler während des SpielsEinige der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler während des SpielsEinige der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler während des Spiels

1. Platz: GGS Sürster Weg Rhein-
bach
2. Platz: Wendelinus-Schule Born-
heim
3. Platz: KGS Pingsdorf (Rhein-Erft-
Kreis)
4.: Janosch Grundschule Troisdorf
5.: Wendelinus-Schule Bornheim
6.: KGS Merzbach Rheinbach
7.: GGS Witterschlick Alfter
8.: KGS Merzbach Rheinbach
9.: GGS Witterschlick Alfter
10.: GGS Witterschlick Alfter

Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisAlle teilnehmenden Grundschülerinnen und Grundschüler sind Sieger.Alle teilnehmenden Grundschülerinnen und Grundschüler sind Sieger.Alle teilnehmenden Grundschülerinnen und Grundschüler sind Sieger.Alle teilnehmenden Grundschülerinnen und Grundschüler sind Sieger.Alle teilnehmenden Grundschülerinnen und Grundschüler sind Sieger.
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3-mal Bronze für die TLG
Landesmeisterschaften in Leverkusener Halle
Die Landesmeisterschaft des
Leichtathletik-Verbands Nord-
rhein LVN im Januar fand in der
Leverkusener Leichtathletikhal-
le statt.
Mit guten Ergebnissen der jun-
gen Sportlerinnen der Troisdor-
fer Leichtathletik-Gemeinschaft
TLG: einer überraschenden Bron-
zemedaille für Lara Müller, einer
erneuten Bronzemedaille für
Nieke Andersson und einer gran-
diosen Leistung der Staffel, die
ebenfalls mit Bronze belohnt
wurde.
Die erste Medaille des Tages si-
cherte Nieke Andersson für die
TLG. Die Kaderathletin unterstrich
ihre konstant guten Leistungen
im Hochsprung mit deutlich über-
sprungenen 1,61 m und damit ei-
nem dritten Rang im Wettkampf.
Kurze Zeit später gab es die
vielleicht überraschendste Me-
daille des Tages, die sich Lara
Müller über 200 m sicherte. Sie
sprintete in 27,00 s nicht nur zur
neuen persönlichen Bestzeit, son-
dern lag bis zum letzten Zeit-
endlauf sogar auf Rang eins. Im
abschließenden Lauf waren nur
zwei Läuferinnen schneller, so-
dass Lara überraschend Dritte
von 36 Starterinnen wurde und

Mit Platz 3 auf dem Podest: vorne Lara Müller und Laura Bormans, dahinter Nieke Andersson und LilithMit Platz 3 auf dem Podest: vorne Lara Müller und Laura Bormans, dahinter Nieke Andersson und LilithMit Platz 3 auf dem Podest: vorne Lara Müller und Laura Bormans, dahinter Nieke Andersson und LilithMit Platz 3 auf dem Podest: vorne Lara Müller und Laura Bormans, dahinter Nieke Andersson und LilithMit Platz 3 auf dem Podest: vorne Lara Müller und Laura Bormans, dahinter Nieke Andersson und Lilith
Hauptmann. Foto: TLGHauptmann. Foto: TLGHauptmann. Foto: TLGHauptmann. Foto: TLGHauptmann. Foto: TLG

sich über Bronze freute.
Die abschließende 4x200 m Staf-
fel in der Besetzung Nieke An-
dersson, Laura Bormans, Lilith
Hauptmann und Lara Müller
sprintete in einem beherzten

Rennen zum zweiten Platz in ih-
rem Lauf. Sie verbesserten ihre
Vorjahresleistung um bemer-
kenswerte 6 Sekunden!
Auch hier waren nur zwei ande-
re Staffeln schneller, sodass sich

die vier TLG-Starterinnen über
eine weitere Bronzemedaille
freuten. Mehr Ergebnisse des
lebhaften Hallenturniers auf
www.troisdorfer-lg.de. Infos des
LVN auf www.lvnordrhein.de.
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FVM-Rahmenterminplan der Herren und Frauen 2024/25
auf Verbandsebene veröffentlicht

Spicher Seniorenturnerinnen
wieder erfolgreich in Zagreb

Sportabzeichenabnahme
für das Jahr 2023 erfolgreich beendet

Der Verbandsspielausschuss
(VSpA) und der Verbandsausschuss
für Frauenfußball (VAfF) des Fuß-
ball-Verbandes Mittelrhein (FVM)
haben die Rahmenterminpläne für
den Verbandsspielbetrieb der Her-
ren und der Frauen für die Saison
2024/25 veröffentlicht.
FVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan HerrenFVM-Rahmenterminplan Herren
2024/252024/252024/252024/252024/25
Die Spielzeit bei den Herren be-
ginnt am 23. August mit der offizi-
ellen FVM-Saisoneröffnung im
Rahmen eines Mittelrheinliga-
Spiels. Am Wochenende des 24./
25. August folgen alle weiteren
Herren-Spiele des ersten Spiel-
tags. Der letzte Spieltag der Sai-
son ist für den 14./15. Juni 2025
terminiert.
Die 1. Runde im Bitburger Pokal
wird vom 29. bis 31. Oktober aus-
getragen. Den Abschluss des
Spielbetriebs vor der Winterpau-
se 2024/25 bilden die Achtelfinal-
spiele des Bitburger-Pokals am
14./15. Dezember.
Der Spielbetrieb im Jahr 2025 star-
tet am Aschermittwoch, 5. März
2025, mit den Viertelfinalspielen
des Bitburger-Pokals. Die Meis-
terschaft wird am Wochenende 8./
9. März 2025 mit dem 16. Spiel-
tag fortgesetzt. Die Halbfinalspie-
le im Bitburger-Pokal finden in der
Woche vom 8. bis 10. April 2025
statt. Letzter Meisterschaftsspiel-
tag ist am 14./15. Juni 2025. Für
den 24. Mai 2025 ist das Bitbur-
ger Pokalfinale geplant.

FVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan FrauenFVM-Rahmenterminplan Frauen
2024/252024/252024/252024/252024/25
Der Spielbetrieb für die Frauen-
Mannschaften startet am Sonn-
tag, 8. September. Bereits am
Abend des 6. September findet
die offizielle FVM-Saisoneröff-
nung der Frauen im Rahmen ei-
nes Spiels der Mittelrheinliga
statt. Geplantes Ende der Meis-
terschaftswettwerbe im Frauen-
spielbetrieb ist am 15. Juni 2025.
Den Abschluss des Spielbetriebs
vor der Winterpause 2024/24 bil-
det der Spieltag am 8. Dezem-
ber. Der Spielbetrieb im Jahr 2025
wird am 9. März 2025 fortgesetzt.
Die ersten Partien im Ford-Pokal
der Frauen werden am 31. Okto-

ber ausgetragen. Das Finale fin-
det vorbehaltlich der finalen Be-
stätigung durch die spielleiten-
de Stelle entweder am 29. Mai
2025 (Christi Himmelfahrt) oder
am 19. Juni 2025 (Fronleichnam)
statt.
Bei den Herren und Frauen kann
es auch außerhalb der regulären
Spieltage zu ggf. notwendigen
Nachholspielen kommen, die po-
tentiellen Termine können
ebenfalls dem Rahmenterminka-
lender entnommen werden.
Über alle weiteren Details zur be-
vorstehenden Saison informieren
die spielleitenden Stellen recht-
zeitig vor der neuen Spielzeit.
Die Rahmenterminpläne für den

Verbandsspielbetrieb der Junio-
ren und Juniorinnen werden in
den kommenden Wochen veröf-
fentlicht. Für alle Informationen
zum Senioren- und Jugendspiel-
betrieb auf Kreisebene wenden
sich Interessierte bitte direkt an
die zuständigen Kreisspielaus-
schüsse und Kreisjugendaus-
schüsse.
Download der Rahmentermin-Download der Rahmentermin-Download der Rahmentermin-Download der Rahmentermin-Download der Rahmentermin-
pläneplänepläneplänepläne
Die Rahmenterminpläne der Her-
ren und Frauen stehen unter fol-
gendem Link zum Download be-
reit: www.fvm.de/news/uebersicht/
detailseite/fvm-rahmentermin-
plan-fuer-herren-und-frauen-
2024-25-veroeffentlicht/

Am Montag, 20. November 2023,
wurden die Sportabzeichen über-
geben. Insgesamt haben 33 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die
Bedingungen für das Sportabzei-
chen erfolgreich abgelegt. Folgen-
de Ergebnisse wurden erzielt:
Abnahme der KinderAbnahme der KinderAbnahme der KinderAbnahme der KinderAbnahme der Kinder
BronzeBronzeBronzeBronzeBronze
Paul Amriko (1)
GoldGoldGoldGoldGold
Piet Weber (1) und Sebastian Mül-
ler (2)

Abnahme der ErwachsenenAbnahme der ErwachsenenAbnahme der ErwachsenenAbnahme der ErwachsenenAbnahme der Erwachsenen
SilberSilberSilberSilberSilber
Zdenka Rabe (5), Markus Schnei-
der (8), Tino Schmitz (9)
GoldGoldGoldGoldGold
Karin Gottwald (1), Leon Schnei-
der (1), Johann Becker (1), Nikolai
Becker (1), Ralf Knobloch (1), Har-
dy Fürch (1), Anne Engelskirchen
(3), Tobias Szemkus (6), Peter Rabe
(6), Bertold Wolter (6), Kristin En-
gelskirchen (7), Sara Sanna (7),
Sandra Pajak (7), Reinhard Knoff

(8), Lothar Blum (8), Astrid Kraut-
häuser (9), Matthias Wiegand (9),
Gerti Wolter (10), Christian
Schneider (11), Theo Kreino (13),
Joachim Störmer (14), Dirk Wiech-
mann (16), Iris Cramer (19), Bar-
bara Weitershagen (34), Beate
Jacob-Engelskirchen (36), Ilse
Müller (41), Susi Jacob (46)
Wir gratulieren allen Sportler-
innen und Sportlern, die im Jahr
2023 ihr Sportabzeichen geschafft
haben.

Anfang Dezember startete Ursula
Depré vom 1. FC Spich beim Län-
derkampf der Senioren, Frauen ab
26 und Herren ab 31 Jahren in
Zagreb. In den unterschiedlichen
Altersklassen kämpften hier Tur-
nerinnen und Turner aus Kroati-
en, Tschechien, Großbritannien
und Deutschland um die Medail-
len.
Dank der Anschaffung der mobi-
len Bodenfläche durch die Stadt
Troisdorf in 2022 konnten sich
unsere in Zagreb startenden Se-
niorenturnerinnen gut für den Län-
derkampf vorbereiten. Nur selten

gibt es die Möglichkeit, den Raum-
weg der Bodenübung auf einer 12
mal 12 Meter großen Fläche zu
trainieren und zu perfektionieren.
Ursula Depré erturnte in ihrer Al-
tersklasse erfolgreich am Barren,
Schwebebalken und nicht zuletzt
mit ihrer neuen Bodenübung die
Silbermedaille. In der Team-Wer-
tung konnte sie die Bronzeme-
daille erringen.
Die Medaillen und Glückwünsche
wurden von Tin Srbic, olympischer
Silbermedaillen-Gewinner in Tokio
(2021), überbracht.
Herzlichen Glückwunsch!
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Erfolgreicher Tag der Offenen Tür
am HBG lockt zahlreiche Besucher:innen an

Am Samstag, 20. Januar, öffnete
das Heinrich-Böll-Gymnasium
wieder seine Türen für interessier-
te Schülerinnen und Schüler so-
wie deren Eltern beim alljährli-
chen Tag der offenen Tür. Zahlrei-
che Viertklässler:innen mit ihren
Eltern nutzten die Gelegenheit,
die Schule und ihr vielfältiges An-
gebot näher kennenzulernen.
Bereits ein paar Tage zuvor konn-
ten interessierte Eltern am Infor-
mationsabend teilnehmen und
Einblicke in die Schullaufbahnpla-
nung, den Übergang von der der
Grundschule zum Gymnasium, die
MINT-Angebote und das MINT-
Profil, die Sprachenklasse E+ und
die Förder- und Fordermöglichkei-
ten der Schule zu bekommen. Die-

se Gelegenheit wurde bereits von
vielen Eltern genutzt, um sich
umfassend über die Bildungsan-
gebote und das Anmeldeverfah-
ren am HBG zu informieren.
Zu Beginn des Tages begrüßten
Schulleiter Ralph Last und Er-
probungsstufenkoordinator in
Ulrike Mess die Eltern und ihre
Kinder in der Aula. Dort erwartet
die Besucher:innen bereits ein bun-
tes und vielfältiges Programm: Das
Schulorchester unter der Leitung
von Frau Bentje Caspari begeister-
te mit dem „König der Löwen“-
Medley und die Tanz-AG unter der
Leitung von Frau Susanne Tel
brauchte das Stück „Bellydancer“
schwungvoll auf die Bühne.
Im Anschluss gab es für alle

Besucher:innen viel zu entdecken
und zu erleben: Welche Schulfä-
cher erwarten mich in der 5? Wie
ist der Unterricht gestaltet? Wel-
che Arbeitsgemeinschaften hat
das HBG zu bieten? Wie sehen
das Schulgebäude, die Fachräu-
me und die besondere Spielothek
und der Ruheraum aus?
Die vielen Schulführungen zeigten
den Besucher:innen die verschie-
denen Räume und Angebote.
Anhand des Schnupperunterrichts
in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik, Englisch und Französisch
und der zahlreichen Mitmachsta-
tionen und -aktionen verschiede-
ner Fachbereiche konnten sich
alle einen guten Einblick über das
Schulleben verschaffen. So gab es

Informationen zur Begabtenförde-
rung, zur Projektarbeit, zum Ganz-
tag und zur Mittagsfreizeit. Die
Schülervertretung stellte sich als
wichtiges Mitwirkungsgremium
am HBG vor.
Die Viertklässler*innen durften
auch selbst aktiv tätig werden,
beispielsweise in Sport den Aben-
teuerparcours bewältigen, im
Kunstbereich kreativ tätig wer-
den, in Physik Experimente ma-
chen, in der Biologie mikrosko-
pieren oder in Informatik heraus-
finden, wie die Maus mit den Au-
gen klimpert.
Und wer plauderte aus dem Näh-
kästchen? Eltern von HGB-
Schüler:innen gaben Auskunft
über die Schule und beantworte-
ten viele Fragen aus der Elternper-
spektive. Dies zeigt die gute und
transparente Zusammenarbeit
zwischen Eltern und Schule.
Neu in diesem Jahr waren die Spiel-
angebote und die Betreuung klei-
nerer Geschwisterkinder durch die
Schülerinnen und Schüler des Leis-
tungskurses Pädagogik unter der
Leitung von Marie Grießmann.
Die Schulgemeinschaft freut sich
über das rege Interesse und die
zahlreichen positiven Rückmel-
dungen, insbesondere auch zur
offenen und herzlichen Atmos-
phäre am HBG und blickt einer
erfolgreichen Zusammenarbeit
im kommenden Schuljahr positiv
entgegen.

Schulleitungen (Mitte recht: Ralph Last und Mitte links: Thiemo Heidelbach-Stellvertreter) mit SekretariatsteamSchulleitungen (Mitte recht: Ralph Last und Mitte links: Thiemo Heidelbach-Stellvertreter) mit SekretariatsteamSchulleitungen (Mitte recht: Ralph Last und Mitte links: Thiemo Heidelbach-Stellvertreter) mit SekretariatsteamSchulleitungen (Mitte recht: Ralph Last und Mitte links: Thiemo Heidelbach-Stellvertreter) mit SekretariatsteamSchulleitungen (Mitte recht: Ralph Last und Mitte links: Thiemo Heidelbach-Stellvertreter) mit Sekretariatsteam

Herzlich-Willkommen-Banner. Foto HBGHerzlich-Willkommen-Banner. Foto HBGHerzlich-Willkommen-Banner. Foto HBGHerzlich-Willkommen-Banner. Foto HBGHerzlich-Willkommen-Banner. Foto HBG
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
8.15 Uhr - St. Johannes

Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,
12 bis 15 Uhr und Mittwoch,12 bis 15 Uhr und Mittwoch,12 bis 15 Uhr und Mittwoch,12 bis 15 Uhr und Mittwoch,12 bis 15 Uhr und Mittwoch,
12 bis 16.30 Uhr12 bis 16.30 Uhr12 bis 16.30 Uhr12 bis 16.30 Uhr12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
MiniKircheMiniKircheMiniKircheMiniKircheMiniKirche
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar

Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
FFFFFamilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit amilienKirche mit TTTTTauferinne-auferinne-auferinne-auferinne-auferinne-
rungrungrungrungrung
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 8 36 67
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Kirche für dich

Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe,
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kleinkindergottesdienst im Pfarr-
heim
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Karnevalistische Andacht
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
8 Uhr - ev. Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst Janoschschule
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

16 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
- Spendung des Blasiussegens und
Kerzensegnung
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
Spendung des Blasiussegens und
Kerzensegnung
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt

Hl. Messe - Spendung des Blasi-
ussegen und Kerzensegnung
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe -
Spendung des Blasiussegens und
Kerzensegnung
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse - Prinzenmesse mit dem
Kinderchor und Germania Mülle-

koven / Spendung des Blasiusse-
gen und Kerzensegnung
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe - Spendung des Blasi-
ussegen und Kerzensegnung

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,

Ihr Benjamin Schellenberg
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Gottesdienstordnung
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum
vom 27. Januar bis 4. Februar
Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
mitgest. vom MGV
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar

8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe mit der Choralschola
Siegmündung
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 5. 5. 5. 5. 5. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 -
Die etwas andere Sonntagsmesse

Trend zur
umweltverträglichen
Bestattung
Fair Sterben - der Tod wird naturnah
Die Bestattung eines Verstorbe-
nen ist nur bedingt umweltver-
träglich. Sowohl bei der Krema-
tion, als auch bei der klassi-
schen Erdbestattung bleiben re-
gelmäßig Stoffe übrig, die das
Ökosystem belasten können.
„Grüner“ wird das Ableben,
wenn auf die Materialien von
Sarg und Urne geachtet wird.
Dazu gehört auch die Wäsche,
mit der der Sarg ausgekleidet
und der Verstorbene bekleidet
wird.
Schon der menschliche Körper
ist nicht unbedingt „bio“. Wäh-
rend des Lebens sammeln sich
in ihm viele Schadstoffe und
Fremdkörper an - sei es in Form
von Medikamentenrückständen,
ausgetauschten Hüftgelenken
oder Zahnprothesen. Reste
davon können beim Begräbnis
im Boden zurückbleiben oder bei

der Kremation trotz hochmoder-
ner Filteranlagen in die Luft ge-
langen. „So wie im Leben, möch-
ten viele Menschen auch nach
dem eigenen Tod die Umwelt
nicht unnötig belasten: Natur-
verbunden Sterben liegt im
Trend“, erklärt der Vorsitzende
des Bundesverbandes Bestat-
tungsbedarf, Jürgen Stahl. Die
Anbieter von Produkten und
Dienstleistungen für das Bestat-
tungsgewerbe stellen sich zu-
nehmend darauf ein: Der Tod
wird grüner.
Ökologische Produkte gibt es
zum Beispiel bei Urnen, aber
auch bei Särgen: So verwenden
deutsche Sarghersteller meist
Hölzer aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft und umweltfreundli-
che Lackierungen, die sich im
Boden abbauen oder umwelt-
freundlich verbrennen.
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Als regionale Unternehmen kom-
men sie zudem ohne lange
Transportwege aus. Bio-Urnen
bestehen aus natürlichen Roh-
stoffen wie Pflanzenextrakten,
Zucker, Salz, Sand, Bienenwachs
oder Kartoffelstärke. Sie zerfal-
len in der Erde zu Humus oder
lösen sich bei einer Seebestat-
tung im Meerwasser auf. Weiter
geht es mit unpolierten Grab-
steinen, die zum Beispiel Moos
oder Flechten ansetzen können,
sowie mit dem Innenleben von
Särgen: Ökodecken und filzarti-
ge Sargausstattungen aus Hanf
bilden hier interessante Ansät-
ze für eine umweltschonende
letzte Ruhestätte. Aber auch die
Kleidung, in der der Verstorbe-
ne seine letzte Reise antritt,
kann durchaus grün sein: Es muss
nicht unbedingt der Anzug mit

hohem Kunststofffaseranteil
sein, viele Unternehmen bieten
biologisch gut abbaubare und
dennoch würdevolle Kleidung für
den Verstorbenen an.
„Bestatter sollten den ökologi-
schen Gedanken beim Gespräch
mit den Hinterbliebenen öfter
zum Thema machen. Die Men-
schen sind heute viel eher be-
reit, in Sachen Umweltschutz ei-
nen Schritt weiterzugehen“, so
Stahl. Schließlich kennzeichne
ein ökologischer letzter Fußab-
druck ein hohes Verantwor-

tungsbewusstsein für nachfol-
gende Generationen. „Ein sol-
ches Erbe möchten viele Men-

schen der Nachwelt sehr gerne
hinterlassen“, schließt der Ver-
bandsvorsitzende. (DS)

Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.Der letzte Fußabdruck kann auch naturnah und damit umweltfreundlich sein.
Foto: G. StoverockFoto: G. StoverockFoto: G. StoverockFoto: G. StoverockFoto: G. Stoverock
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STADTRADELN 2023:
Landrat ehrt die aktivsten Schulen und Kitas
Rekordergebnisse haben die Rad-
lerinnen und Radler im Rhein-Sieg-
Kreis in diesem Jahr beim STADTRA-
DELN erzielt: Mit 1.542.049 km gab
es bei den erradelten Kilometern
einen Zuwachs von rund 50 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr. Seit
der ersten Teilnahme des Rhein-
Sieg-Kreises vor sechs Jahren mit
140.000 Kilometern konnte das Er-
gebnis Jahr für Jahr gesteigert wer-
den. Inzwischen belegt der Rhein-
Sieg-Kreis Platz 29 (Vorjahr 38) im
bundesweiten Ranking der 2.836 teil-
nehmenden Kommunen.
Entsprechend stolz und zufrieden
zeigten sich die diesjährigen Preis-
trägerinnen und Preisträger bei der
Siegerehrung durch Landrat Sebas-
tian Schuster. „Ich gratuliere allen
Teilnehmenden zu diesem tollen Er-
gebnis“, freute sich der Landrat.
„STADTRADELN hat sich zu der zen-
tralen Veranstaltung für mehr Rad-

verkehr im Rhein-Sieg-Kreis entwi-
ckelt. Radverkehr ist wichtig, weil
neben dem Klima alle von der zu-
sätzlichen Bewegung profitieren.“
Neben den besten Einzelstarter-
innen und -startern sowie zahlrei-
chen per Los ermittelten Gewinner-
innen und Gewinnern erhielten auch
2023 die aktivsten Kitas und Schu-
len wieder Gutscheine in einem Ge-
samtwert von 2.500 Euro. Sie alle
wurden per E-Mail über ihren Ge-
winn informiert. Das STADTRADELN
fand 2023 vom 3. bis zum 23. Sep-
tember statt. Auch diesmal waren
alle 19 kreisangehörigen Kommu-
nen am Start. Insgesamt haben 321
(2022: 303) Teams mitgemacht. Die
Anzahl der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer hat sich weiter erhöht und
lag bei 9.032 (2022: 7.839). Die CO

2 
-

Bilanz stieg entsprechend: Die Rad-
lerinnen und Radler haben - im Ver-
gleich zum Auto - 250 Tonnen des

schädlichen Gases eingespart. 2022
lag dieser Wert bei 158 Tonnen. Born-
heim ist alte und neue Fahrradhaupt-
stadt im Rhein-Sieg-Kreis. Hier wur-
de besonders aktiv in die Pedale
getreten und ein statistischer Wert

von 6,16 Kilometer pro Einwohner
erreicht. Dahinter folgenden Sieg-
burg (4,42) und Sankt Augustin
(2,76).  Weitere Informationen zum
STADTRADELN unter
stadtradeln.de/rhein-sieg-kreis.

Landrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen undLandrat Sebastian Schuster zusammen mit Projektverantwortlichen und
Preisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern. Foto: Rhein-Sieg-KreisPreisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern. Foto: Rhein-Sieg-KreisPreisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern. Foto: Rhein-Sieg-KreisPreisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern. Foto: Rhein-Sieg-KreisPreisträgerinnen beziehungsweise Preisträgern. Foto: Rhein-Sieg-Kreis
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.01.2024 um 10 Uhr31.01.2024 um 10 Uhr31.01.2024 um 10 Uhr31.01.2024 um 10 Uhr31.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Kaufmännischer Kaufmännischer Kaufmännischer Kaufmännischer Kaufmännischer AngestellterAngestellterAngestellterAngestellterAngestellter
(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)

ab sofort in Teilzeit (30-35 Stunden/
Woche) für allgemeine Büro- u.
Verwaltungstätigkeiten, vorbereiten-
de Buchführung. Bewerbungen an:
Mathias Hefter GmbH & Co. KG,
Belgische Allee 21, 53842 Troisdorf
oder info@spedition-hefter.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte alles anbietenBitte alles anbietenBitte alles anbietenBitte alles anbietenBitte alles anbieten
Ankauf von Schallplatten, Bücher, Pup-
pen, Kleidung, Münzen, Mode-
schmuck, Briefmarken, Armband- und
Taschenuhren usw. Freue mich auf
Ihren Anruf. Richter 0178 4885718

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Rüstiger Rentner/in mit Führer-Rüstiger Rentner/in mit Führer-Rüstiger Rentner/in mit Führer-Rüstiger Rentner/in mit Führer-Rüstiger Rentner/in mit Führer-
schein gesuchtschein gesuchtschein gesuchtschein gesuchtschein gesucht

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Unterstützung 3x wöchent-
lich vormittags auf Minijob.
Leichte Hausmeister- und Reinigungs-
tätigkeiten in unserem Standort.
Tel:0228-6884860
CleaningMaster GmbH

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
PPPPPartnerin gesuchtartnerin gesuchtartnerin gesuchtartnerin gesuchtartnerin gesucht

Älterer Herr, (75), sucht Partnerin (Al-
ter &Aussehen egal) im Raum BN/SU
für Dauerbeziehung/Ehe. Seriöse Ant-
worten bitte mit Chiffre 2613 per Mail
an service@rautenberg.media oder
per Post an Rautenberg Media,
Kasinostr. 28-30, 53840 Troisdorf

ZuverlässigerZuverlässigerZuverlässigerZuverlässigerZuverlässiger,,,,, ehrlicher ehrlicher ehrlicher ehrlicher ehrlicher,,,,,
sportl ichersportl ichersportl ichersportl ichersportl icher

u. jung gebliebener pansonierter
Polizeibeamte sucht reiselustige Part-
nerin im Alter bis 65 J. für eine Bezie-
hung auf Augenhöhe. RM mit Foto
unter Chiffre 2615 Rautenberg Me-
dia, Kasinostr. 28-30, 53840 Troisdorf

Ausbildung:
Übungsleiter*in
C-Lizenz
sportartüber-
greifend
Der Kreissportbund Rhein-Sieg
bietet ab dem 2. Februar im Be-
rufskolleg Siegburg eine Übungs-
leiterausbildung an. Die Ausbil-
dung zum „Übungsleiter*in-C
Sportart- und zielgruppenübergrei-
fend“ bietet Absolventinnen und
Absolventen die Möglichkeit,
Sportgruppen sowohl in Vereinen
als auch in Schulen, Kitas oder
anderen Einrichtungen qualifiziert
zu betreuen. Lehrkräfte dürfen
nach dem Erwerb der C-Lizenz
fachfremd Sport in der Sekundar-
stufe unterrichten. Die Ausbildung
findet an acht Wochenenden au-
ßerhalb der Schulferien jeweils
freitags von 17 bis 20 Uhr und
samstags von 9 bis 18 Uhr statt.
Der Lehrgang startet am 2. Febru-
ar im Berufskolleg in Siegburg und
endet am 15. Juni. Für Sportverei-
ne aus dem Rhein-Sieg-Kreis, die
beim Kreissportbund Mitglied
sind, ist die Ausbildung durch das
aktuelle Förderprogramm „Qua-
lifizierungsförderung für Vereine
im Rhein-Sieg-Kreis“ kostenlos.
Informationen dazu bekommen
Sie auf der Geschäftsstelle des
Kreissportbundes oder auf der
Homepage.
Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg,
02241/69060,
kontakt@ksb-rhein-sieg.de,
www.ksb-rhein-sieg.de
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten
86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer da-
mit, vakante Positionen zu beset-
zen. Inmitten des steigenden Fach-
kräftemangels zeigen sie sich da-
her zunehmend flexibel und inno-
vativ. Mit der Hinwendung zu di-
versen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der Fir-
men haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Bewer-
berinnen und Bewerber einge-
stellt. Mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung bringen sie nicht nur
Wissen, sondern auch von Arbeit-
gebern besonders geschätzte Soft
Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“,
Jüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente
enorm, sich über exzellente Hoch-

schulabschlüsse und Noten von
der Masse abzuheben. Jetzt rü-
cken praktische Erfahrungen, Soft
Skills und Persönlichkeit stärker
in den Vordergrund. Der Man-
powerGroup-Studie zufolge legen
Arbeitgeber bei der jüngeren Ge-
neration, speziell bei der Gen Z,
vermehrt Wert auf Eigenschaften

wie Wissbegierde und die Fähig-
keit, eigenständig zu lernen.
Teamfähigkeit und Anpassungsfä-
higkeit sind ebenfalls gefragt.
Aber auch für all jene, die einen
Jobwechsel anstreben, öffnen sich
neue Türen.
So können Talente mit Lücken im
Lebenslauf oder ohne bestimmte

technische Fähigkeiten von den
geänderten Einstellungsvoraus-
setzungen profitieren und erhal-
ten häufiger eine faire Chance im
Bewerbungsverfahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder
Hintergrund einen wertvollen Bei-
trag zum Unternehmenserfolg leis-
ten kann. Die Hinwendung zu ei-
nem diskriminierungsfreien Rec-
ruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch ein Schlüssel
zum Geschäftserfolg: Vielfältige
Teams bringen verschiedene Per-
spektiven und Denkweisen mit.
Dies fördert die Kreativität, ver-
bessert Entscheidungsprozesse
und stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl. „Die aktuelle Entwicklung ist
ein Zeichen für eine moderne, in-
klusive und zukunftsorientierte
Arbeitswelt. Für Bewerberinnen
und Bewerber bedeutet dies mehr
Chancengleichheit und Anerken-
nung ihrer individuellen Fähigkei-
ten und Erfahrungen. Wir unter-
stützen Talente dabei, sich für ei-
nen neuen Job zu qualifizieren
und begleiten Quereinsteiger
beim beruflichen Perspektivwech-
sel“, so Iwona Janas, Country
Manager Deutschland der Man-
powerGroup. (DJD)

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neueMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für potenzielle Arbeitnehmer neue
Perspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower GroupPerspektiven, vor allem für ältere Bewerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Group
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel
Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem Wohn-
ort. Grund genug für den VTH Ver-
band Technischer Handel e.V., ab
sofort eine Suche nach Postleit-
zahlen anzubieten. Im Internet
können Suchende ihren Wunsch-
ort eingeben und das Suchkrite-
rium „Ausbildungsbetrieb“ an-
klicken. Sofort werden ihnen die
nächstgelegenen Großhändler
angezeigt. Die Adresse dieses Ser-
vices lautet:
www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die

Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.
Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbildung
in den Fachrichtungen Großhandel
und Außenhandel an. Für kommu-
nikative Organisationstalente ist
dies genau das Richtige, denn hier
geht es um den reibungslosen Wa-
renfluss von der Bestellung über
die Lagerung und Auslieferung bis
hin zur Bezahlung.
Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-

bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für
alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten
den Überblick über die großen
Lagerbestände im Technischen
Handel.
Vom Wareneingang bis zum Wa-
renausgang beweisen sie Planungs-
und Organisationskompetenz.

Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans. (akz-o)

Kaufleute für Groß- und Außen-Kaufleute für Groß- und Außen-Kaufleute für Groß- und Außen-Kaufleute für Groß- und Außen-Kaufleute für Groß- und Außen-
handelsmanagement sorgen fürhandelsmanagement sorgen fürhandelsmanagement sorgen fürhandelsmanagement sorgen fürhandelsmanagement sorgen für
einen reibungslosen Warenfluss.einen reibungslosen Warenfluss.einen reibungslosen Warenfluss.einen reibungslosen Warenfluss.einen reibungslosen Warenfluss.
Foto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-oFoto: VTH/akz-o
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Sport und Informatik
als starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer
Studiengang mit spannendem Ansatz

Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in Fit-
ness- und Gesundheitsstudios.
Zudem haben digitale Trainings-,
Assistenz- und Datenverarbei-
tungssysteme, Apps sowie Wea-
rables für das individuelle Trai-
ning in den letzten Jahren immer
mehr an Bedeutung gewonnen.
In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die Ge-
sundheit angesehen und bereits von
vielen Krankenkassen erstattet.
Als Beleg dienen etwa Daten
von mobilen Schrittzählern, di-
gitalen Blutdruckmessgeräten
und Smartwatches mit integrier-
tem Pulsmesser. Um dem gestie-
genen Gesundheitsbewusstsein

und der digitalen Evolution in
der Sport- und Gesundheits-
branche gerecht werden zu kön-
nen, werden Fachkräfte benö-
tigt, die sowohl über die sport-
und gesundheitswissenschaftli-
chen Grundlagen als auch über
die mathematischen und techni-
schen Fähigkeiten verfügen.
Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:
Sport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und Informatik
im Fokusim Fokusim Fokusim Fokusim Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der
Deutschen Hochschule für Präven-
tion und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) etwa lernen Studie-
rende unter anderem, Produkte
wie Fitnessgeräte, Wearables
oder Tracking- und Assistenzsys-
teme zu entwickeln. Nach dem

Informatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in
zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Läuft ohne Fachkräfte der Informatik nicht: Apps, Trackingprogramme und Co.Läuft ohne Fachkräfte der Informatik nicht: Apps, Trackingprogramme und Co.Läuft ohne Fachkräfte der Informatik nicht: Apps, Trackingprogramme und Co.Läuft ohne Fachkräfte der Informatik nicht: Apps, Trackingprogramme und Co.Läuft ohne Fachkräfte der Informatik nicht: Apps, Trackingprogramme und Co.
sorgen für eine Digitalisierung des Sporterlebnisses. Foto: DJD/DHfPG/BSAsorgen für eine Digitalisierung des Sporterlebnisses. Foto: DJD/DHfPG/BSAsorgen für eine Digitalisierung des Sporterlebnisses. Foto: DJD/DHfPG/BSAsorgen für eine Digitalisierung des Sporterlebnisses. Foto: DJD/DHfPG/BSAsorgen für eine Digitalisierung des Sporterlebnisses. Foto: DJD/DHfPG/BSA
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„Gamification“ in der Fitnessbranche: Spielerische Elemente können für mehr Motivation sorgen.„Gamification“ in der Fitnessbranche: Spielerische Elemente können für mehr Motivation sorgen.„Gamification“ in der Fitnessbranche: Spielerische Elemente können für mehr Motivation sorgen.„Gamification“ in der Fitnessbranche: Spielerische Elemente können für mehr Motivation sorgen.„Gamification“ in der Fitnessbranche: Spielerische Elemente können für mehr Motivation sorgen.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Studium können sie dazu beitra-
gen, die digitale Entwicklung der
Fitness- und Gesundheitsbranche
voranzutreiben und sich einen
Wissensvorsprung vor anderen
Bewerberinnen und Bewerbern zu
sichern. Mehr Infos zum Studien-
gang: www.dhfpg.de/bsgi.
Von Social-Media-Marketing über
die Entwicklung digitaler Syste-
me bis hin zur Suchmaschinenop-
timierung - für den Studiengang
gibt es noch offene Ausbildungs-
angebote mit verschiedenen Tä-
tigkeitsbereichen. Das duale Ba-
chelor-Studiensystem der Hoch-
schule verbindet eine betriebli-
che Tätigkeit und ein Fernstudi-
um mit kompakten Lehrveranstal-
tungen, die digital oder an elf Stu-
dienzentren in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz absol-
viert werden können. (DJD)
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Ich mach was mit Kupfer
Nachhaltige Zukunftsberufe mit langer Tradition
Wenn man nach Berufen fragt, in
denen mit Kupfer oder Kupferle-
gierungen wie Messing gearbei-
tet wird, dann fallen den meisten
Tätigkeiten mit einer langen Tra-
dition ein. Dazu gehören zum Bei-

spiel Blechner, Blasinstrumenten-
bauer, Klempner, Schmiede oder
der Elektriker. Alle diese Berufe
haben nach wie vor eine wichtige
Bedeutung, doch Kupfer spielt
heute in einer Vielzahl weiterer

Arbeitsfelder eine zentrale Rolle.
Denn der vielseitige Werkstoff ist
unentbehrlich in Zukunftsbran-
chen, die entscheidend für die
Dekarbonisierung sind und sich
mit erneuerbaren Energien, Elek-

tromobilität oder hoch entwickel-
ter Elektronik beschäftigen.
Gute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute EntwicklungsperspektivenGute Entwicklungsperspektiven
für Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupferfür Berufe rund um Kupfer
Wer sich für eine Arbeit mit Kup-
ferwerkstoffen interessiert, dem
bieten sich vielseitige, interessan-
te und nachhaltige Beschäfti-
gungsfelder mit sehr guten Zu-
kunftsperspektiven und Entwick-
lungschancen. Unter dem Hash-
tag #copperjobs läuft auf Linke-
dIn derzeit eine Kampagne mit
Informationen und Anregungen zu
diesem Thema. Das Spektrum der
Tätigkeiten, in denen man mit
Kupfer und Kupferwerkstoffen zu
tun hat, erstreckt sich von prakti-
schen Berufen in der Produktion
und Anwendungstechnik über In-
genieurstellen, Kundenbetreuung
und Vertrieb bis zu hoch an-
spruchsvollen Stellen in der For-
schung und Entwicklung. Wer sich
zu Berufen mit Kupfer informie-
ren möchte: Unter www.kupfer.de
ist eine Liste mit den zahlreichen
Berufsbildern in der Kupferbran-
che zu finden.
Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-Lehre, Studium oder Höherquali-
fizierung:fizierung:fizierung:fizierung:fizierung: K K K K Kupfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
stiegschancenstiegschancenstiegschancenstiegschancenstiegschancen
Typische Berufe in der Herstel-
lung und Metallverarbeitung sind
zum Beispiel Feinwerk-, Ferti-
gungs-, Gießerei- oder Werkzeug-
mechaniker, Mechatroniker oder
Metallbauer.
Die Basis dafür bildet in der Regel
eine Lehre im Betrieb und die be-
gleitende Berufsschule.
Kupfer und Kupferwerkstoffe sind
darüber hinaus Teil einer Vielzahl
von Ingenieursausbildungen.

Kupfer spielt in vielen metallverar-Kupfer spielt in vielen metallverar-Kupfer spielt in vielen metallverar-Kupfer spielt in vielen metallverar-Kupfer spielt in vielen metallverar-
beitenden Berufen eine Rolle.beitenden Berufen eine Rolle.beitenden Berufen eine Rolle.beitenden Berufen eine Rolle.beitenden Berufen eine Rolle.
Foto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HMEFoto: DJD/Kupferverband/HME
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BBI Rhein-Sieg gGmbH
Begleitung • Betreuung • Inklusion

BBI Rhein-Sieg gGmbH // Mottmannstraße 8 // 53842 Troisdorf // E-Mail: info@bbi-rs.de

Die BBI Rhein-Sieg gGmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Fachberatung (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mind. 35 Std./Woche)

Sie bewegen sich sicher in Bereichen für Menschen mit Behinderung, speziell Kinder und Jugendliche mit 
besonderen Unterstützungsbedarfen. Sie haben eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung oder ein 
pädagogisches Studium und fachspezifische Berufserfahrung. Sie haben Erfahrungen in und Freude an der Leitung 
von Mitarbeitenden. Sie haben eine Marte Meo Zusatzqualifikation oder die Bereitschaft, diese zu erwerben.

Unser Angebot: 

• eine sinnstiftende und erfüllende Tätigkeit
• individuelle Einarbeitung und Arbeiten in 

einem starken Team
• die Möglichkeit, sich fachlich und persön-

lich einzubringen und eigene Ideen in 
hohem Maße selbständig und eigenverant-
wortlich zu entwickeln und umzusetzen

• ein spannendes Arbeitsfeld
• interne und externe Schulungs- und Fort-

bildungsmaßnahmen (Marte Meo)
• Bezahlung über Tarif (TVöD-SuE)
• eine unbefristete Stelle und 30 Tage Jahres-

urlaub
• wir unterstützen Ihre betriebliche Alters-

versorge

Persönliche Eigenschaften
• Flexibilität
• strukturiertes und eigenständiges 

Arbeiten im Team
• Lern- und Wachstumsbereitschaft
• PC-Kenntnisse/ Microsoft Office
• Freude am Umgang mit Menschen
• Zuverlässigkeit
• Verantwortungsbewusstsein

Sie sind auf der Suche nach einer sinnvollen Tätigkeit? Sie arbeiten gerne mit Menschen? Sie übernehmen gerne 
Verantwortung und sind ein/ eine engagierter Ansprechpartner/-in für Ihre Mitarbeiter/-innen? 

Dann sind Sie bei uns richtig!

Soziale Kompetenzen
• Freundlichkeit/Klarheit im Auftreten 

und in der Kommunikation
• Belastbarkeit
• Emotionale Intelligenz/ 

Einfühlungsvermögen
• Teamfähigkeit
• Führungskompetenz
• Entscheidungsfähigkeit
• Konfliktfähigkeit

Methodische Kompetenzen
• selbstständiges Arbeiten
• Problemlösungsfähigkeit
• effizienter Arbeitsstil
• proaktives Denken und Handeln
• rhetorische Fähigkeiten
• interdisziplinäres Arbeiten

Bei uns steht immer der Mensch im Mittelpunkt und Vielfalt sehen wir als Bereicherung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, unabhängig von Herkunft, Religion,

sexueller Orientierung und Genderidentität.

Ihr Profil: 

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen mit Zeugnissen senden Sie bitte an:

» «

Weitere Betätigungsfelder finden
sich in der Wissenschaft, wo zum
Beispiel neue Legierungen oder
innovative, material- und res-
sourcenschonende Verfahren
entwickelt werden.
Gefragt sind natürlich auch Kauf-
leute im Vertrieb und der Kun-

denberatung. Einige Studiengän-
ge wie die Angewandten Mate-
rialwissenschaften können als
dualer Bildungsweg mit der
Kombination aus Berufsausbil-
dung im Unternehmen und Stu-
dium an einer Uni oder FH absol-
viert werden. (DJD)

Kupfer ist ein wichtiger Rohstoff für die Energiewende. Rund um das roteKupfer ist ein wichtiger Rohstoff für die Energiewende. Rund um das roteKupfer ist ein wichtiger Rohstoff für die Energiewende. Rund um das roteKupfer ist ein wichtiger Rohstoff für die Energiewende. Rund um das roteKupfer ist ein wichtiger Rohstoff für die Energiewende. Rund um das rote
Metall bieten sich daher viele berufliche Chancen - von der ProduktionMetall bieten sich daher viele berufliche Chancen - von der ProduktionMetall bieten sich daher viele berufliche Chancen - von der ProduktionMetall bieten sich daher viele berufliche Chancen - von der ProduktionMetall bieten sich daher viele berufliche Chancen - von der Produktion
und Verarbeitung bis zu Forschung und Entwicklung.und Verarbeitung bis zu Forschung und Entwicklung.und Verarbeitung bis zu Forschung und Entwicklung.und Verarbeitung bis zu Forschung und Entwicklung.und Verarbeitung bis zu Forschung und Entwicklung.
Foto: DJD/Kupferverband/Pixabay/chrischesneauFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay/chrischesneauFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay/chrischesneauFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay/chrischesneauFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay/chrischesneau

Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,Berufe, die im Automotive-Bereich forschen, entwickeln oder testen,
haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.haben oft mit dem Rohstoff Kupfer oder mit Kupferlegierungen zu tun.
Foto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/KupferverbandFoto: DJD/Kupferverband
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„Nicht nach Stelle, sondern
nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen
Herangehensweise für den Karrierestart
Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unterstüt-
zung bei ihrer beruflichen Orien-
tierung als ausreichend ein. Das
zeigt eine Studie der Bertelsmann-
Stiftung aus 2022. Bestätigt wer-
den die Unsicherheiten im Berufs-
bildungsbericht 2022, der auf Da-
ten des Bundesinstituts für Berufs-
bildung (BIBB) beruht: Diesem ent-
nimmt man, dass rund jeder vierte
Ausbildungsvertrag vorzeitig ge-
löst wird. Was kann man tun, um
die Situation zu verbessern?
Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einsteiger
sich darüber im Klaren sein, dass
jeder Beruf ganz viele Möglich-
keiten und vor allem Chancen
birgt“, so Steven Klepke, Recrui-
ter bei Siemens. „Ich empfehle
jedem, der sich mit seiner berufli-
chen Zukunft beschäftigt, nicht

sofort nach einer konkreten Stel-
le zu suchen, sondern erst mal zu
überlegen, welche Tätigkeiten man
sich für sein späteres Leben vor-
stellen kann, und so an die Berufs-
wahl heranzugehen.“ Viele wissen
grob, dass sie beispielsweise gerne
„irgendwas mit IT“ oder „ir-
gendwas mit Klimaschutz“ ma-
chen wollen. Siemens etwa hat
auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu di-
verse Erfolgsstorys bereitgestellt.
Diese zeigen anhand verschiede-
ner Fälle jeweils exemplarisch auf,
welche Berufe überhaupt zu einer
Wunschtätigkeit passen könnten.
In manchen Fällen ist auch nicht
die Berufsausbildung der erste
Schritt in den Traumjob, sondern
ein duales Studium. Hier lernt man
die Arbeit in der Praxis genauso
kennen wie den akademischen
Hintergrund an einer Hochschule
oder Universität.

Wie sieht die berufliche Zukunft aus? Über diese Frage sollten sichWie sieht die berufliche Zukunft aus? Über diese Frage sollten sichWie sieht die berufliche Zukunft aus? Über diese Frage sollten sichWie sieht die berufliche Zukunft aus? Über diese Frage sollten sichWie sieht die berufliche Zukunft aus? Über diese Frage sollten sich
Schulabsolventen rechtzeitig Gedanken machen. Foto: DJD/SiemensSchulabsolventen rechtzeitig Gedanken machen. Foto: DJD/SiemensSchulabsolventen rechtzeitig Gedanken machen. Foto: DJD/SiemensSchulabsolventen rechtzeitig Gedanken machen. Foto: DJD/SiemensSchulabsolventen rechtzeitig Gedanken machen. Foto: DJD/Siemens
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Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendli-
che auch die Job-Beratung durch
ihre Eltern.
Laut der Bertelsmann-Studie

zählen fast drei Viertel der Be-
fragten auf den fachkundigen Rat
von Mama und Papa. Allerdings
haben sich etliche Berufe im
Laufe der Zeit gewandelt; es

sind in den letzten Jahren ganz
neue Tätigkeiten hinzugekom-
men, einige sind dafür ausge-
storben.
So sei es auch für Eltern wich-
tig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren,
wie die Arbeitswelt heute aus-
sieht und welche Wünsche der
Jugendliche überhaupt selbst
habe, so Klepke. Ängste, dass

Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persön-
lichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemenslichen Neigungen wählen. Foto: DJD/Siemens

im Rennen um einen Ausbil-
dungsplatz nur die Schulnoten
alleine zählen, brauche allerdings
niemand schüren. „Noten sind
nicht alles. Uns ist wichtig, dass
wir motivierte Menschen in un-
sere Teams holen“, sagt Klep-
ke. „Und wenn dann die schuli-
schen Leistungen noch okay
sind, haben wir ein Match!“
(DJD)
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Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr des
darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächsten
Morgen 8 Uhr und an Samstagen,
Sonntagen, sowie an Feiertagen,
ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Niederkas-
sel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante psy-
chiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur mit
Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmeldung
innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkonsum-Kontaktladen und Drogenkonsum-Kontaktladen und Drogenkonsum-Kontaktladen und Drogenkonsum-Kontaktladen und Drogenkonsum-
raumraumraumraumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk An
Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:

Treffpunkt, entspannte Atmosphäre,
preisgünstiges Essen und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung, Sub-
stitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich
von 12.30 - 16.30 (auch an Wochen-
enden und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversicherungs-schen ohne Krankenversicherungs-schen ohne Krankenversicherungs-schen ohne Krankenversicherungs-schen ohne Krankenversicherungs-
schutzschutzschutzschutzschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale Diens-
te im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Angaben ohne Gewähr

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z. B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr - Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z. B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kindern,
jungen Erwachsenen und deren Fa-
milien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich be-

stellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-

macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung, Bera-

tung ehrenamtlicher Betreuer
nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Bera-
tung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und- und- und- und- und
GewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außerhalb
der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Siegbur-
ger Tafel

Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstelle,
Betreutes Wohnen, Fachberatungs-
stelle für Wohnungslose u. Woh-
nungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungsver-
lust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und Um-für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und Um-für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und Um-für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und Um-für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und Um-
gebunggebunggebunggebunggebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donnerstag
von 9 - 17 Uhr, Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind auch
die Broschüren des Deutschen Mie-
terbunds in der Geschäftsstelle zu
erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder) er-
folgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr
(bei Herrn Assessor Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
RegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte und
Schwangerschaftsprobleme. Bera-
tung bei Pränataldiagnostik
Oxfordstr. 17,
53111 Bonn,
 Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,,
FFFFFrrrrrankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Str..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert, un-
terstützt, begleitet und vermittelt
Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskonflikt

(mit Beratungsbescheinigung)
- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen und

gesetzlichen Leistungen; es kön-
nen Anträge an die Bundesstif-

tung „Mutter und Kind“ gestellt
werden

- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Familien-

planung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch
Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssitua-
tion Mittelpunkt der Beratung. Die
Beratung kann anonym bleiben, ist
kostenlos, unabhängig von Konfes-
sion und Nationalität und unterliegt
der Schweigepflicht.
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für Sucht-
kranke und deren Angehörige
im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein An-
sagetext geschaltet.
Deutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher Dachverband
Legasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRW
Informationen zum Thema:
LRS, Legasthenie, Dyskalkulie
(Rechenschwäche) und Lernschwie-
rigkeiten

Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:
An den Drei Eichen 41
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/1484391
www.dvld.de
Familienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender Dienst
des des des des des VVVVVereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“
„Der Karren e.V.“ bietet für den Be-
reich Troisdorf einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Dieser
Dienst wendet sich Kinder, Jugendli-
che und erwachsene Menschen mit
Behinderung die in ihrer Familie woh-
nen.
Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:
- Unterstützung im Alltag durch

stunden- oder tageweise Be-
treuung in der Familie

- Fachliche Beratung
- Schulbegleitung
- Begleitung bei Freizeitaktivi-

täten
- Freizeitangebote
- Unterstützung bei Versorgung

und Pflege
- Unterstützung in Notsituationen
- Betreutes Einzel- und Gemein-

schaftswohnen
Ansprechpartnerin:
Gunhild Zimmermann
Sprechzeit: donnerstags, 10 - 12 Uhr
Telefon: 02241/94540-20
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